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3 Millionen Kinder bewirtet und beschenkt

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Dienstag , den 22 . Dezember
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Sabranna 1936

Weihnacht mahnt zur Volksgemeinschaft
Dr. Goebbels spricht zu den Jüngsten der deutschen Nation

Berlin , 22 . Dezember .
Es fonnte keinen schöneren Auftakt für das nahende Fest

der Liebe geben , als die Weihnachtsfeiern , zu denen sich am
Montagabend in allen Gauen des Reiches Millionen von
Bolksgenossen und Kindern 11m strahlende
Weihnachtsbäume scharten . Gleich einer großen Familie
feierte ganz Deutschland an diesem Abend Weihnachten . Zum
vierten Male im Reich Adolf Hitlers ist es da =
durch , daß der eine für den anderen eintrat , möglich geworden ,
das schönste aller Feste zu einer wahren Volksweihnacht zu
gestalten .

In einem noch größeren und schöneren Rahmen als in den
Jahren zuvor waren diesmal die 23000 Feiern von den
Gliederungen der Bewegung und den ihr angeschlossenen Ver¬
bänden vorbereitet . In der Reichshauptstadt fanden unter der
Leitung der Hoheitsträger der Partei etwa 200 solcher Feiern
statt . 70 000 Kindern und Erwachsenen konnte hier beschert
werden .

Wie im vorigen Jahr , so war auch diesmal wieder die Feier
im Saalbau Friedrichshain der geistige Mittelpunkt
dieses Festes der Boltsweihnacht . Viele fleißige Hände hatten
den großen , rechteckigen Saal der historischen Kampfstätte im
Nordosten Berlins festlich geschmückt. Auf den Geschenktischen
lagen in großen und fleinen Päckchen viele schöne Dinge , die
die Herzen der Kleinen es waren 2500 eingeladen erwar
tungsfroh höher schlagen ließen .

Der erste Blid fiel auf die Bühne , wo Weihnachtsbäume
vor der riesigen Hafenkreuzflagge einen Märchenwald hervor¬
gezaubert hatten . Die vielen Tische im Saal , an denen die
fleinen Gäste , von den Eltern oder Anverwandten oder auch
von BDM . - Mädeln betreut , ihren Play hatten , waren mit bun¬
ten Tellern reichlich versehen . Weihnachtliche Weisen erhöhten
die Festesstimmung .

Stürmischer Jubel begrüßte schon draußen am Rande des
Friedrichshain und dann im Saal den Gauleiter , Reichsminister
Dr . Goebbels , der gegen 19 Uhr in Begleitung seines Stell¬
nertreters Staatsrat Görlizer und des SA . -Obergruppenführers
von Jagow erschien . Gauleiter Reichsminister

Dr . Goebbels
nahm dann von der Bühne aus das Wort zu seiner Ansprache ,
die über die deutschen Sender in alle 23 000 Weihnachtsfeiern
und darüber hinaus zum ganzen deutschen Volk getragen wurde .
Er führte u . a . aus :

Liebe Kinder !

Ich habe das große Glück , in dieser festlichen Stunde , die
brei Millionen Kinder in ganz Deutschland vereinigt , über die
Aetherwellen zu Euch allen zu sprechen . Ihr seid in Nord und

Süd und Ost und West versammelt , um gemeinsam die frohe
Weihnachtsbotschaft entgegenzunehmen und dann im wahrsten
Sinne des Wortes vom Volte beschert zu werden . Am Tage
ber nationalen Solidarität haben alle guten Deut¬
schen in einem bis dahin noch nicht erlebten Opferwillen ihre

Scherflein zusammengetragen und sich damit nicht nur zur
Volksgemeinschaft , sondern auch zu einer wahren deutschen
Nächstenliebe zusammengeschlossen . Manch einer von den
Opfernden hat wahrscheinlich gar nicht gewußt , daß , weil er
sein Letztes hergab , am heutigen Abend ein deutsches Kind
glücklich und froh gemacht werden kann . Denn die , die heute
von uns beschert werden , stehen nicht auf der Sonnenseite . son¬
dern im Schatten des Lebens . Und wenn wir alle uns ihrer

nicht angenommen hätten , dann wären sie selbst beim Weih¬
nachtsfest gänzlich einsam und verlassen geblieben .

Das ist auch der Grund , warum wir uns ihrer im national¬
sozialistischen Reich vor allem zu Weihnachten besonders ange =
nommen haben . Noch kein Jahr ist vergangen , in dem wir nicht
in einer großen und umfassenden Millionenfeier ein echtes
Volksweihnachten festlich begangen hätten . Das , was 1933 noch
neu und kaum durchführbar erschien , ist damit heute schon schöner
und fast selbstverständlicher Brauch geworden .

Ich weiß , daß um diese Stunde auch unzählige Kinder aus
Familien , in denen das Weihnachtsfest seit jeher nur Freude
und Glück brachte , mit uns durch den Rundfunk vereint sind .
Wenn ich mich an sie besonders wende , so deshalb , weil ich sie
bitten möchte , in allem bevorstehenden Festesglanz niemals zu
vergessen , daß es in Deutschland und überall in der Welt un¬
zählige andere Kinder gibt . denen das Schicksal nicht so gnädig
ist , und die deshalb , wenn man sich ihrer nicht besonders an¬
nimmt , von jeder Freude ausgeschlossen bleiben . Daß wir sie
in Deutschland mit einem eigenen Fest beglücken , das soll

allen anderen Kindern eine Lehre und Mahnung sein ,
die Volksgemeinschaft schon früh zu üben , damit sie später

selbstverständliche Wirklichkeit wird .

In diesem Jahre braucht in Deutschland zu Weihnachten
niemand das Gefühl zu haben , daß er alleinsteht . Alle , beson¬
ders die Kinder , sollen wissen , daß sie zu einem gemeinsamen
Vaterland gehören , das von ihnen nicht nur Opfer in der Not
verlangt , sondern ihnen auch Freude bei den Festen gibt .

( Fortsetzung nächste Seite . )

Vor der Trauung in den Niederlanden

Herolde verkünden im Haag das Aufgebot der Kronprin¬
zessin der Niederlande und des Prinzen Bernhard , das im Rat
haus durch den Bürgermeister erfolgte . ( Weltbild , K. )

Emdens größter Dampfer im Sturm gefunken
„Afrika " Besaßung bis auf den Kapitän gerettet
Emden , 22 . Dezember .

otz . Die Emder Handelsschiffahrt ist gestern wieder von

einem harten Verlust betroffen worden . Der erst im Juni
dieses Jahres von der Atlas -Reederei (Schulte und Bruns )
erworbene 12 100 Tonnen große Dampfer „ Afrika " ist
gestern vormittag bei dem seit Tagen in den nordischen
Gewässern herrschenden Sturm bei Holtenbank querab von
Drontheim untergegangen . Von der 38töpfigen Be¬

Feierliche Verabschiedung Admiral Foersters
Offiziere ruderten den scheidenden

Berlin , 22 . Dezember .

Admiral Foerster , der mit Ablauf des Monats
Dezember aus dem aktiven Dienst der Kriegsmarine aus¬
scheidet , holt mit dem 21. Dezember 1936 seine Flagge als
Flottenchef nieder . Konteradmiral Carls ist mit der

Wahrnehmung des Dienstes als Flottenchef beauftragt .
Kiel , 22. Dezember .

Am Montag nachmittag fand die feierliche Vers
abschiedung des Flotten chefs Admiral Foer¬
ster von der Kriegsmarine in Kiel statt . An Stelle des
gegenwärtig in den spanischen Gewässern liegenden

Flottenflaggschiffes Admiral Graf Spee " hatte das

Banzerschiff „Admiral Scheer " zu dem heutigen Tag die
Stellung eines Flottenflaggschiffes übernommen .

Auf der achteren Steuerbordseite des Panzerschiffes
Admiral Scheer " hatte eine seemännische Division Auf¬

stellung genommen . Die Ehrenkompanie steht unter
den Rohren des hinteren Geschütturmes . Die übrige Be¬
sagung steht auf der Steuerbordseite in Paradeaufstellung .
Punkt 14 . 30 Uhr verläßt Admiral Foerster seine Kajüte
und schreitet mit den sechs Fallreepgästen die Front der
seemännischen Division ab und begibt sich an Bord der

bereitliegenden Gig . Sie wird von Offizieren des
Panzerschiffes gepullt . Admiral Foerster über¬
nimmt selbst das Steuer , während der Kommandant der

verdienten Flottenchef an Land

, ,Admiral Scheer " , Kapitän zur See Ciliar , den scheiden¬
den Flottenchef in der Gig an Land geleitet .

Beim Verlassen des Panzerschiffes werden Admiral
Foerster die militärischen Ehrenbezeugungen erwiesen .
Quer ab vom Panzerschiff bringt der 1. Offizier , Fre¬
gattenfapitän Birkner , drei Hurras für den scheidenden

Flottenchef aus , die Admiral Foerster grüßend erwidert .
Dann ertönen vom Kreuzer „ Nürnberg " siebzehn Schuß
Salut . Im gleichen Augenblick geht langsam die Admirals¬
flagge vom Panzerschiff „ Admiral Scheer " nieder , die nun
am Bug der Gig flattert , das Zeichen dafür , daß Admiral
Foerster sein Kommando niedergelegt hat .

Auf den im Hafen liegenden Schiffen waren die Be¬
sazungen in Paradeaufstellung angetreten , die Admiral
Foerster zum Abschied ein dreifaches Hurra zuriefen .

An der Scheer - Brücke , vor der Dienstwohnung des

Flottenchefs , legt die Gig an . Auf der Brücke haben sich
inzwischen seine ältesten Mitarbeiter eingefunden , um von
ihrem Vorgesezten Abschied zu nehmen . Die Offiziere der
Gig bringen auf den Flottenchef ein dreifaches Hurra aus .
Dann verabschiedet er sich von den Mitarbeitern seines

Stabes mit den Worten : „ Auf Wiedersehen , Kameraden ! "

Admiral Foerster war nach dem Kriege bekanntlich
erster Kommandant des neuen Kreuzers „ Emden " , den
er auf seiner ersten Auslandsreise führte ,

sagung tonnten 37 Mann durch den deutschen Dampfer
" Frielinghaus " gerettet werden . Der Kapitän der
Besagung ist beim Verlassen des Dampfers ein Opfer der
Wellen geworden . Der Dampfer war mit Erz beladen und
befand sich auf der Heimreise von Narvik nach Emden .

Der auf See gebliebene Kapitän Johannes MüII¬
mann stammt aus Papenburg und hatte im vorigen Jahr
seine hundertste Reise nach Narvik ausgeführt .

Der Dampfer , ,Afrika " war im Jahre 1915 in Bremen
erbaut worden . Das Schiff hatte eine Länge von 146 Meter
und eine Breite von 18 . 96 meter bei einem Tiefgang von
10 . 07 Meter .
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Nationaler Endsieg ist sicher
Bemerkenswerte englische Berichte aus Spanien - Neuer Geländegewinn bei Madrid

London , 22 . Dezember .

Die „ Evening News " bringt einen Ueberblick über
die Entwicklung der Kämpfe in Spanien in einer für eng¬
lische Verhältnisse erfreulichen Offenheit . Der Bolschewis¬
mus , so stellt das Blatt fest , sei die eigentliche Ursache
dieses blutigen Ringens . Im Juli habe eine von Moskau

angezettelte fommunistische Verschwörung, die sich schon
monatelang vorher unter der Schuhherrschaft der „ Volks¬
frontregierung " angebahnt habe , Spanien an
den Rand des Abgrundes gebracht . Die vater¬
ländische Erhebung des Generals Franco sei die einzig
mögliche Verteidigung gegen den roten Terror gewesen .
Alle christlichen und verantwortungsbewußten Elemente
Spaniens hätten sich in der nationalen Front geeinigt . Die
Bewaffnung friminellen Abschaums und halbverrückter
Jungen und Mädel , die Plünderung des Privateigentums ,
die Massakrierung von Priestern und Nonnen und Tau¬
sender von harmlosen Bürgern , deren einziges Verbrechen
das gewesen sei , daß sie sich zum Christentum bekannten ,

habe in den von den Roten besetzten Gebieten eine Zeit
des Schreckens herbeigeführt .

Zur militärischen Lage schreibt „Evening News " , daß
der Einzug der disziplinierten Truppen des siegreichen
Generals Franco in Madrid nur durch die riesigen sowjet¬
russischen Waffenlieferungen aufgehalten werde sowie
durch die „ internationale Brigade " , die aus dem margisti¬
schen Gesindel vieler europäischer Länder bestehe . Die Ver¬
zögerung fönne aber nur vorübergehend sein und der end¬

gültige Sieg der Nationalisten sei sicher .

Die Londoner Frühpresse berichtet zum Teil in großer
Aufmachung über die Versentung des fomjetrussischen
Frachtdampfers Komsomol " . der Kriegsmaterial an
Bord hatte , durch ein Kriegsschiff der spanischen National :
regierung . Bon sowjetrussischer Seite ist inzwischen die
Versenkung bestätigt worden .

Der Sonderberichtersbatter des Daily Telegraph "
berichtet erschütternde Einzelheiten über die Abschlach
tung von hundert Personen in der Ortschaft
Balenzuela durch die spanischen Bolschewisten . Nach
der Besehung der Ortschaft durch Truppen der spanischen
Nationalregierung erzählten die Einwohner dem Korre
spondenten des Blattes , Sir Percival Philipps , daß die
Kommunisten zur Berhöhnung der Kirche und ihrer Ein¬
richtungen eine Prozession " veranstaltet hätten , bei der
auch Fahnen mitgeführt worden seien . Die Teilnehmer an
dem Umzug hätten andauernd Gotteslästerungen aus¬
gestoßen . Schließlich sei ein Freudenfeuer angezündet wor
den , in dem Einrichtungsgegenstände aus Kirchen und
Kapellen und Seiligenfiguren in Flammen aufgingen .
Den Höhepunkt der bolschewistischen Freveltaten bildete der
Augenblid , als der Priester , der Richter und der
Ortsvorsteher von Valenzuela lebendig in die

Flammen geworfen wurden , in denen sie den Tod
fanden .

Salamanca , 22 . Dezember .

Im Laufe des Sonntags waren an mehreren Front¬
abschnitten erhebliche Verschiebungen zugunsten der

nationalen Truppen festzustellen . Der Heeresbericht des
Obersten Befehlshabers in Salamanca meldet , daß es den

Truppen der 5. Division gelang , die Höhenzüge de la
Corona zu besetzen sowie den Ort Abierta zu erobern .
Die Bolschewisten verließen infolge des mit großer Wucht
durchgeführten nationalen Angriffes Hals über Kopf die
Schüßengräben und erlitten auf der Flucht große Verluste

Von der Biscayafront wird aus dem Abschnitt der

6. Division leichtes Artillerie - und Infanteriefeuer gemel
det . Die in diesem Abschnitt begonnene Offensive wurde
erfolgreich fortgesetzt . Die Bolschewisten wurden aus ihren
Stellungen geworfen und bis Espinosa de Bricia zurück¬
gedrängt .

An der Asturienfront war nur die Artillerie in Tätig¬
feit . An der Madrider Front erzielten die nationalen
Truppen an ihrem linken Flügel einen neuen Geländes

gewinn , erbeuteten zwei Maschinengewehre sowie zahl¬
reiche Gewehre und Handgranaten .

Deutsches Eisenbahnmaterial für China
Berlin , 22 . Dezember .

Am 28. Rovember d . 3. ist zwischen den chinesischen Eisens
bahnministerien und einer deutschen Gruppe , die aus den Firs
men Ferrostahl , Friedrich Krupp , Stahlunion und Otto Wolff
besteht , unter der Führung der Stahlunion und von Otto Wolff

ein Vertrag zustande gekommen , der die Lieferung von en¬
bahnmaterial auf Kredit im Betrage von 40 Millionen Wine¬
fischen Dollar porsieht . Bon dieser Summe sollen 10 Millionen
Dollar für die Wiederherstellung der Santau - Beting¬
Bahn , insbesondere der Strede über den Gelben Fluß . und
30 Millionen Dollar für den Bau und die Ausrüstung einer
neuen Eisenbahnlinie verwendet werden , die von Chuchau in
der Provinz Hunan nach Kweinang in der Provinz Kweichow
führen wird . Die Lieferungen für die Wiederherstellung der

Beting - Hantau -Bahn ( 10 Millionen Dollar ) erfolgen unter
Führung der Stahlunion , diejenigen für den Neubau der
Kweiyang -Strede (30 Millionen Dollar ) unter Führung von
Otto Wolff . Die Rückzahlung der von den deutschen Liefe =
ranten gewährten Kredite wird im Laufe von sechs bzw . zehn
Jahren erfolgen . Der Zinsfuß beträgt 6 v . H. Die neue Eisen¬
bahnlinie bildet die westliche Fortsezung der jetzt im Bau be¬
findlichen Strecke von Nanchang nach Pinghsiang ; sie wird u . a .

als Sicherheit für den Kredit von 30 Millionen Dollar dienen .

Der gegenwärtige Bertrag ist das Ergebnis von Verhand¬
lungen , die auf Grund eines am 22. Januar dieses Jahres ge=
schlossenen Borvertrages geführt worden sind und fast ein Jahr
gedauert haben . Er ist ein neuer Ausdrud der vor einigen

Jahren von deutschen Firmen aufgenommenen vertrauensvollen
Zusammenarbeit mit der chinesischen Regierung auf dem Ges
Biete des Eisenbahnbaues .

Chinas Außenminister zur Sianfu -Meuterei
$4Baldige Regelung nicht zu erwarten " - Bermittler entsandt ?

Ranting , 22 . Dezember .
In einer Unterredung , die Japans Botschafter in

Ranting , Ramagoe , mit dem chinesischen Außen
minister Schangschun am Montag nachmittag hatte ,
erklärte der Außenminister , daß die Regierung fest entschlossen
sei , auf ihrem Standpunkt zu beharren und fein Kompromi
mit Tschanghsueliang eingehen werde . Der Straffeldzug sei im
Gange , es sei jedoch kaum mit einer baldigen Regelung der
Sianfu - Revolte zu rechnen . Chinas Politit Japan gegenüber
bleibe durch die letzten Greignisse unberührt . Botschafter
Kawagoe gewährte dann einigen Zeitungsvertretern
Interview , in dem er sich sehr anerkennend über die ent¬
schlossene Haltung der chinesischen Regierung , auch während der
Abwesenheit Tichiangfeischefs , äußerte .

ein

Aus den letzten Telegrammen Tichanghsueliangs geht her
vor , daß ihm offenbar Zweifel gekommen sind , ob seine bisher
gestellten Forderungen richtig sind . Besonders bemerkenswert
ist in diesem Zusammenhang ein Antworttelegramm , das er
auf ein Telegramm der Hochschulrettoren schickte . Die Antwort
Tschanghsueliangs ist in ruhigem Tone gehalten und von seinen
bisherigen Forderungen ist darin nichts übrig geblieben . Er
betont hier lediglich , daß Japan teine weiteren Kon¬
zessionen gemacht werden dürften . Allerdings
gibt man sich in Kreisen , die der Nanting - Regierung nahe¬
stehen , feinen besonders optimistischen Hoffnungen hin . So
wird bei den Hochschullehrern angenominen , daß bestenfalls mit
Verhandlungen zu rechnen sei , die wohl durch Jensischan per¬

Weihnacht mahnt zur Volksgemeinschaft
( Fortsegung von der ersten Seite )

Sie sollen wissen , daß wir alle Kinder eines wieder stol¬
zen , glüdlichen und freien Volkes sind , und das um so
tiefer empfinden , wenn sie sehen , daß überall anderswo
in der Welt nur Haß , Unordnung und Aufruhr herrschen ,
während Deutschland eine stille , glückliche Insel des

Friedens ist .

Bei uns ist die Weihnachtsbotschaft wirklich wahr geworden ;
darum auch sind wir Deutsche heute so froh und glücklich und die¬
nen voll treuer und einmütiger Hingabe dem großen Wert der
Wiederaufrichtung unseres Volkes .

Darum freuen sich die Erwachsenen mit den Kindern , weil
sie in ihnen nicht nur ihre leiblichen Nachkommen , sondern
auch die zukünftigen Träger ihrer heutigen Aufgaben sehen .
Darum aber dankt das ganze Bolk auch dem allmächtigen
Herrn , daß er uns alle in den schweren Jahren unserer Not
und Sorge so gnädig gesegnet und beschützt hat .

Die Unterschiede zwischen arm und reich sind in Deutsch¬
land nicht mehr ausschlaggebend . Wir sehen in jedem
Deutschen den Bluts - und Volfsgenossen , und jedes
deutsche Kind ist für uns ein zukünftiger Mitverwalter

unseres nationalen Schicksals .

Gerade Kinderseelen find für große Ideale besonders
empfänglich . Wird schon frühzeitig die Liebe zum Bolk in die
Herzen der Kinder hineingepflanzt , dann wird die Gemein¬
schaft des Boltes in späteren Jahren einmal wunderbare
Selbstverständlichkeit werden . Wir haben es schwer gehabt ,
Haß und Zwietracht zu überwinden und das Zu¬
sammengehörigkeitsgefühl in dem Deutschen wieder zu weden .
Was aber so mühsam errungen wurde , das muß nun auch
perteidigt werden , und zwar wird es nicht mit Worten , sondern
durch Laten gesichert .

der als getreuer Effehard des deutschen Boltes ein besonderer
Schußpatron der Kinder unserer Nation geworden ist . Die
Kinder lieben ihn , weil sie das sichere Gefühl haben , daß er
die Kinder liebt . Er ist bei diesem Fest im Geiste mit allen
deutschen Kindern vereint .

Drei Millionen glänzende Kinder - Augen¬
paare schauen zu seinem Bild und zu seiner Erscheinung
empor . Ich sehe sie im Geiste vor mir und fühle in diesem
Augenblick den Schlag von drei Millionen flopfenden Kinder¬
herzen , die voll glücklichem Verlangen der Stunde des Festes
entgegenharren . Und so begrüße ich euch Kinder alle mit dem
uralten Wort der Weihnachtsbotschaft , das für uns gerade in
diesem Jahr eine besondere Bedeutung enthält :

„ Ehre dem Herrn , und Friede den Menschen
die guten Willens find !"

Dann aber fam der Weihnachtsmann zu seinem Recht , und
im luftigen Zwiegespräch zwischen ihm , Knecht Rupprecht und
den gespannt lauschenden Kleinen im Saal wickelte sich ein
heiteres Weihnachtsmärchenspiel ab .

Darauf zogen die Kinder am Tisch vor der Bühne vorbei
und Dr . Goebbels , der seine beiden Töchterchen Helga und
Silde mitgebracht hatte , übernahm nun , ständig beansprucht
von der jubelnden Kinderschar , die Rolle des Weihnachts =
mannes . Jedes einzelne Kind fand in ihm einen väterlichen
Betreuer , und der Gauleiter gab sich wirklich redlichste Mühe ,
den Wünschen nach Möglichkeit nachzukommen . Spielzeug um
Spielzeug wanderte durch seine Hand zu den vielen glücklichen
Kindern ; auch zu den Jüngsten , die von der Mutter oder der
Schwester auf dem Arm getragen wurden . Der Andrang wurde
bald so groß , daß auch der „ richtige " Weihnachtsmann , St . Ni¬
colaus und weitere Helfer mitausgeben mußten . Soweit es
anging , wurden die Wünsche befriedigt , sei es durch den

Fliegenden Hamburger " , durch Puppen oder Autos , durch
Tant , Eisenbahn , Schlenkerbabys und Gesellschaftsspiele . Mit
einem herzlichen Danke schön !" nahmen die Kinder das Dar¬
gebotene entgegen .

Eine dieser Taten im Geiste und im Sinne einer deutschen

Gemeinschaft ist das große Boltsweihnachtsfest , das
Regierung , Staat und Partei in dieser Stunde mit drei
Millionen deutschen Kindern voll Beglüdung begehen . Denn
nicht nur die Kinder haben sich auf unsere Feierstunde gefreut .
Es haben sich mindestens ebensoviel darauf gefreut alle die ,
die diesmal als Gebende vor die deutschen Kinder hintreten .

Und so wollen wir uns denn in dieser Stunde vereinigen in
einem aufrichtigen und herzlichen Daufgefühl zum Führer , I harmonischer nicht verlaufen konnte .

Fast 1/2 Stunden lang bescherte Reichsminister Dr . Goeb¬
bels die Kinder und half so mit eigener Hand ein Bolts¬
weihnachten gestalten wie es sein soll und wie es schöner und

Erweiterter Unfallversicherungsschutz für Berufskrankheiten
Berlin , 22 . Dezember . ein weites Feld bereitet . Auch auf dem Gebiete der

Die demnächst im Reichsgesetzblatt erscheinende Dritte beruflichen Hauterkrankung wird der Ver¬
Berordnung über Ausdehnung der Unfallversicherung aufficherungsschutz wesentlich erweitert ; die Entschädigung ist
Berufskrankheiten dehnt den reichsgesetzlichen Versiche nicht mehr abhängig von der beruflichen Arbeit mit be¬
rungsschuß der schaffenden Bevölkerung in sehr bedeutender stimmten Stoffen . Daneben wird eine Reihe bisher nicht

Weise aus . entschädigungspflichtiger Berufskrankheiten in die Ver¬
sicherung einbezogen . Das Verfahren über die Feststellung
der Entschädigung wird vereinfacht . Die Verordnung trift
am 1. April 1937 in Kraft ; sie gilt aber für die neu in
den Versicherungsschuß einbezogenen Berufskrankheiten
rückwirkend für alle Versicherungsfälle , die nach dem 30 .
Januar 1933 eingetreten sind , sofern die Krankheit am
1. April 1937 noch besteht . Die Ansprüche dieser Art müssen
bis zum 30 . Juni 1937 erhoben werden .

Die häufigste und gefährlichste Berufskrankheit , die
schwere Staublungenerfrantung , wurde bisher
nur dann entschädigt , wenn sie durch berufliche Beschäfti¬

gung in bestimmten Betrieben , deren Kreis eng begrenzt
war , erworben wurde . Durch die neue Verordnung wird
vorgeschrieben , daß diese Erkrankung stets zu entschädigen
ist , sofern sie überhaupt bei versicherter Tätigkeit erworben
worden ist . Neben der Entschädigung ist der Verhütung

mittelt werden . Die Verhandlungen könnten jedoch Wochen
und Monate dauern und Tschiangtaischet dürfte während dieser
Zeit in Sianfu bleiben .

In Nanking wurde die Stimmung am Montag abend wie
der pessimistischer , als befannt wurde , daß Tschanghsueliang
offensichtlich Marschall Tichiangtaijchet vorläufig nicht freilgllen
mill .

Peiping , 22 . Dezember .

In Taiyuanfu traf am Montagnachmittag aus Ranting
eine Abordnung ein , um mit Marschall Jensischan Möglichkeiten
einer Vermittlungsattion in Sianfu zu bespre =
chen . Rach zweistündiger Beratung wurde an Marschall

Tschanghsueliang die telegraphische Bitte gerichtet , ein Flugs
zeug nach Taiyuanfu zu senden . um fünf Vermittler abzu¬
holen . Es handelt sich um drei Vertreter der Nanting -Regie¬

rung und zwei Abgesandte des Marschalls Jensischan , die in
Sianfu die Freilassung des Marschalls Tschiang =
taisch et erwirken sollen .

Deutsche Kolonialarbeit vorbildlich

Englische Polititer und Offiziere zum Kolonialproblem

London , 21 . Dezember .

Die Erörterung des deutschen Kolonial .
problems in England dauert an . So hielt der frühere
englische Kolonialminister Amery in Birmingham eine
Rede , in der er die Bildung einer „ Ottawa -Gruppe " vor¬
schlug .

Der einzige Weg einer befriedigenden Lösung des deuts
schen Kolonialproblems , so führte er weiter aus , bestehe
darin , daß Deutschland sich mit allen Nationen Europas ,
die Nahrungsmittel und Rohstoffe herstellten , und beson¬
ders mit den Nationen zusammenschließe , die größere
Rolonialreiche besäßen als sie entwickeln tönnten und die
nur zu gern an Deutschland verkaufen würden , falls
Deutschland ihre Erzeugnisse gegenüber denen aus Nord¬
und Südamerika mit Vorzug behandele . Deutschland habe
feinerlei Anspruch auf irgendwelche ( ? ) fremde Gebiete .
Es würde das Ende des britischen Reiches bedeuten , wenn

Kolonien größeren Umfanges fortgegeben würden .
In einer Zuschrift an die „ Times " erklärt der englische

Oberst Meinertshagen , daß der psychologische Wunsch
Deutschlands nach Kolonien verstärkt werde durch die be¬
leidigende Art , in der man Deutschland die Kolonien ge¬
nommen habe .

Der Verfasser tritt der Versailler Schuldbehauptung
entgegen , daß Deutschland unfähig sei , Kolonien zu bewirts
schaften und erklärt , er wisse aus seiner langjährigen Er¬

fahrung in Afrika , daß die deutschen Kolonial .
methoden ausgezeichnet und den englischen
Methoden in teiner Weise unterlegen gewesen seien .
Meinertshagen war während des Weltkrieges Nachrichten :
offizier des Generals Smuts in Ostafrika . Schon damals
war ihm aufgefallen , daß sich die Eingeborenen , obwohl
weite Gebiete Deutsch -Ostafritas von deutschen Truppen
entblößt waren , dennoch nicht auflehnten . Im Gegensatz
hierzu habe England mit seinen Eingeborenen während
des Feldzuges Schwierigkeiten gehabt . Es sei feineswegs
ficher , ob die Eingeborenen von Tanganjika bei England
zu bleiben wünschten oder lieber zu Deutschland zurück¬
fehren wollten , falls sie heute gefragt würden .

Was die wirtschaftliche Seite der Frage angehe , so sei
es eine beklagenswerte Unwissenheit , wenn immer wieder
gefagt werde , daß Deutschland alle Rohstoffe , die es
brauche , von den englischen Kolonien erhalten tönne .
Deutschland müsse auch imstande sein , für seine Rohstoffe
in Reichsmart zu bezahlen .

Gnadenakt des litauischen Bräsidenten
Romno , 22 . Dezember .

Der litauische Staatspräsident hat aus Anlaß der Feiertage
auf dem Gnadenwege weiteren a chi Miemelländern , Die

in dem Kriegsgerichtsprozeß im Frühjahr 1935 zu langjährigen
Zuchthausstrafen verurteilt wurden , die Strafe erlassen . Die
Begnadigten find der mit fünfzehn Jahren Zuchthaus und Be
schlagnahme des Bermögens verurteilte Friz Scheichkowik , der
zu acht Jahren Zuchthaus und Beschlagnahme des Vermögens
verurteilte Kurt Rehberg , der zu sechs Jahren Zuchthaus und
Beschlagnahme des Vermögens verurteilte Ernst Gaebler , die
zu vier Jahren Zuchthaus und Beschlagnahme des Vermögens
verurteilten John und Brinkies , ferner der zu sechs Jahren
Zuchthaus verurteilte Walter Schoeller und die zu vier Jahren
Zuchthaus verurteilten Kurt Stirzebecker und Walter , Loerzer ,

Außerdem wurden von den politischen Gefangenen bei 22
Bauern die Strafe herabgesetzt , die sie wegen der Ausschreitune
gen in Süd -Litauen erhalten hatten . U. a . sind die Strafen
Ser zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilten Bauern auf
fünfzehn Jahre Zuchthaus befristet .



m Feierabend

Schatzsucher von einst und heute
Von Ing . Ed . A. Pfeiffer

In Erzählungen für die Jugend spielt oft das Auf - ,
finden reicher Schätze von Gold , Diamanten u . ä . eine
große Rolle , und verfehlt nie , auf die Gemüter der jungen
Leser gebührenden Eindruck zu machen , wissen diese doch
noch nicht , daß schließlich nur erkämpfte , errungene
Güter einen wirklichen und befriedigenden Besiz dar¬
stellen . Wenn es sich bei solchen Geschichten auch meist nur

um Fabeln handelt , die nicht viel Schaden anrichten , so
wird doch dieses Ideal der Jugend , der zwecklos durch die
Welt streunende Abenteurer und Glücksritter , aus der
Literatur für die reifere Jugend verschwinden .

Daß sich der Geschmack des jugendlichen Leserkreises
selbst mit der Zeit umstellt , merkt man daran , daß sich
immer häufiger die Verfasser solcher Schriften auf die
industriell auswertbaren Schätze und deren
Entdeckung durch die stets glückhaften Helden ihrer Er¬
zählung verlegen . Da bieten sich allerdings ungeahnte
Möglichkeiten . Zwar , so schöne Dinge wie Quecksilberseen ,
die man nur auszuschöpfen braucht , gibt es nicht , und auch
die Orte , an denen man die Goldklumpen wie Kartoffeln
aus dem Sande gräbt , werden kaum noch zu finden sein ,
doch wie Eisen nüzlicher ist als Gold und Kochsalz
unentbehrlicher als Radiumsalze , so späht
auch der Technifer und Ingenieur eifriger nach Lager :
stätten und Vorkommen allgemein nuzbarer Stoffe , die sich

durch billigen Abbau , durch einfache Gewinnung und gute
Abfuhrgelegenheit als besonders wirtschaftliche Rohstoff¬
quellen erweisen . Einige recht eigenartige Schah
gruben dieser Art wollen wir da betrachten .

Da ist einmal das Tote Meer , eine schon recht alte
chemische Werkstatt der Natur . Da die tiefste Senfe der

Welt im Zuge des größten geologischen Einbruchs , in der
Verlängerung des großen ostafrikanischen Grabens liegt ,
der sicher nicht auf einmal entstand , mag wohl immerhin
eine ganze Anzahl Menschen einer grabweisen Natur¬
katastrophe beigewohnt haben , die uns dieses Wunder
eines Sees bescherte , in dem man nicht unter¬

gehen kann , weil dessen Wasser durch den hohen Salz¬
gehalt schwerer ist als ein darin schwimmender menschlicher

Körper . Salzseen solcher Art gibt es auch an anderen

Orten der Erde , nur bilden sie nirgend ein so reiches
Minerallager wie das Tote Meer , das jetzt endlich
nach vielen tausend Jahren auch in seinem Werte als un¬

geheures Lager chemisch verwertbarer Stoffe erkannt und

in Angriff genommen worden ist .

Doch weil wir eben vom Salz reden , sei gleich ein

anderes Salz , das Natriumsalz der Kohlensäure , Natrium¬

farbonat oder Soda , hergenommen , das ein so wichtiger
Stoff für viele Industrien ist . Dieses Salz findet sich in
vielen Seen in Ländern mit warmem Klima , wo es in

der trockenen Jahreszeit an einzelnen Stellen an der

Sonne austristallisiert , so in Mexiko und Aegypten . Die

großartigste Lagerstätte dieser Art bildet der Sodasee im

Kenia -Gebiet in Afrika , der Magadi See , dessen aus¬

getrocknete Fläche 30 Kilometer lang und acht Kilometer

breit ist . Sein Becken ist mit ziemlich reiner Soda reichlich
gefüllt , so daß man den Weltbedarf eine ziemlich lange

Zeit aus seinem Vorrat von 200 Millionen Tonnen decken
fönnte . Es ist nur eine Frage , wie teuer oder wie billig

Bücherschau

Gerhard Hermann : Der Suezkanal . 85 Seiten , Wil¬

helm Goldmann , Verlag , Leipzig .
In der Schriftenreihe Weltgeschehen " , die der Ver¬

tiefung des weltpolitischen Blides bei allen deutschen Volks¬

genossen dienen soll , erscheint hier eine ausgezeichnet fleine
Arbeit über den Suezkanal , diese politisch und wirtschaftlich
gleich wichtige Verbindung zweier Weltmeere . In furzen
Zügen erhalten wir einen Einblick in die Geschichte der Kanal¬

pläne vom Altertum bis zur Vollendung . Die Frage , wie der
Kanal später in den Besitz des britischen Weltreiches gelangte .

toird beantwortet . Schlaglichtartig wird dabei auch die Rolle
Beaconsfield - Disraelis und seines Bankiers Rothschildt be =

leuchtet . Die weltwirtschaftliche Bedeutung des Euezkanals in

der Gegenwart belegt ein vielseitiges Zahlenmaterial . Aber

auch die heutige politische Rolle des Kanals (siehe Abessi =

nien , Aegypten usw . ) ist nicht vergessen . Jeder wird das Büch¬

lein mit Gewinn lesen , das eines der großen weltpolitischen
Probleme kurz und klar in seiner ganzen Bedeutung herausstellt .

Werner von Langsdorff : Deutsche Flagge über Sand
und Palmen . 380 Seiten mit Bildern , Verlag C.

Bertelsmann , Gütersloh .

otz . Dem heldenhaften Einsatz deutscher Männer in unseren

Kolonien ist dieses Buch gewidmet . 53 Kolonialpioniere von
Groeben bis zu den Männern des Weltkrieges ergreifen hier
selbst in kurzen Erlebnisberichten das Wort . Und ganze

Kerle sind das , die da zu uns sprechen . So mancher von

ihnen , der schon im Vorkriegsdeutschland Offizier war dann
in den Kolonien schaffte und wieder den Soldatenrock anzog ,

diente später auch im Baltikum , in der SA . und wo immer Ge¬

legenheit gegeben war zum Einsatz für ein neues Deutschland .

Wie schlicht und bescheiden berichten sie von den phantastischen

Leistungen , die unsere Schutztruppler da draußen vollbracht
haben !

Viele bekannte Namen tauchen da vor uns auf : Wißmann ,

Göring , Peters , Leutwein , Epp , Lettow -Vorbeck seien nur ge¬
nannt . Sie bringen die Wirklichkeit des Buschkrieges , des kolo¬

nialen Alltages , fein falsch - romantisches Gesäufel , das am war¬

men Ofen entstand . Wer die Abschnitte „ Erckerts letzter Zug " ,

, ,Um deutsche Ehre in Fernost " und „ Totenmarsch " gelesen hat .

der wird mit Ehrfurcht erkennen , wie gewaltig auch auf diesem

Teilgebiet die Leistung und Einsatzbereitschaft des deutschen
Mannestums war .

die Abbeförderung sich stellt , dann entsteht eines Tages
auch dort eine chemische Industrie , die nicht mehr Rohstoff ,
sondern Fertigware verschickt . Den Bau der Ugandabahn
unternahm man einst nicht zuletzt im Hinblick auf die
Sodalager dieses Sees , die unerschöpflich scheinen , weil sie

sich durch unterirdische Zuflüsse immer wieder ergänzen .
Der merkwürdigste Gee jedoch findet sich sei

Neuseeland auf einem kleinen Eiland in der Plenty -Bay .
Da liegt eine Gruppe von Felsenklippen , die nicht mehr
als fünf Kilometer Umfang hat , ein kleines Stück Erde ,
aber was für eines ! Es ist gerade , als ob der Höllenfürst
persönlich sich dort eine Art Wochenendhaus erbaut hätte .
White Island heißt die Klippe wegen der weißen Dampf¬
wolfe , die stets über ihr schwebt . Aus dem Dampf besteht
sie , den die Klüfte der Erde unter ihr ausspeien , denn es
handelt sich um vulkanischen Boden . Man braucht den
Boden der Insel nur etwas anzutragen und schon stößt
man auf reinen gelben fristallischen Schwe =
fel . Das ganze Eiland ist ein großes Schwefellager , ein
in Jahrzehntausenden oder in noch längerer Zeit aufge =
tragener Klotz dieses Stoffes , der die Grundlage unserer
gesamten chemischen Industrie bildet . Das Erstaunliche
aber ist ein kleiner See inmitten dieser Insel , ein Becken ,
dessen Flüssigkeitsspiegel fünf Meter über dem Meeres¬
spiegel liegt und eine Fläche von über 20 Hektar bedeckt .
Statt mit Wasser ist es vier Meter tief mit einem Gemisch
aus Salzsäure und Schwefelsäure gefüllt ! Ringsum
schließen dieses Höllenbad feste Hügel aus Schwefel und
Gips ein und drunten im Herenfessel liegen nun als

Unternehmen der Natur die Bereinigten Schwefelgruben =
und Säurebetriebe " . Auf der einen Seite ist das Seeufer
einer Reihe ungeheurer Bläser - Soffioni nennt sie der
Italiener eingefaßt , die stark mit Schwefeldämpfen
geschwängerte Wolken 3000 Meter hoch in die Luft hinauf
jagen , so daß es in Wirklichkeit dort Schwefel
regnet . Es ist daher keineswegs leicht und ungefährlich ,
bis an den See heranzukommen und sich dieses immer
43 Grad warme Bad zu besehen , das fast eine Million
Kubikmeter Säure enthält . Die Schwefelberge dort bestehen
aus sehr reinem Schwefel und wachsen immer weiter zu ,
zumal sie auch nicht abgebaut werden . Diese Fabrit der
Natur aber wird solange weiter arbeiten , als dort die
unterirdischen Feuer arbeiten . Erst wenn sie versagen und
die Bläser ihre Arbeit einstellen , läßt sich die Gesamtaus¬
bringung der Teufelsfabrik abschäzen . Doch bis dahin wird
noch viele Zeit vergehen und selbst nachher werden Gene¬
rationen nicht imstande sein , jene Lager zu erschöpfen , denn
die Schwefelklippen starren 2000 Meter hoch aus demdie Schwefelklippen starren 2000 Meter hoch aus dem
Meere empor . Daß man aber bisher noch nicht an die
Ausbeutung dieses Schayes heranging , liegt daran , daß
er sich sozusagen auf der verkehrten Seite der Welt befin =
det . Wenn indessen die Industrialisierung Australiens
eines Tages in Gang fommt , wird man auch Luzifers
Wochenendhäuschen auf Abbruch verkaufen .

durchIn der industriellen Auswertung derartiger
Laune der Natur aufgespeicherter Schäße kommt aber an
erster Stelle der Asphalt - See von Trinidad , den
schon Sir Walter Raleigh entdeckte und prompt „Pechsee "
taufte . Dieser „ See " bildet auch eines der Naturwunder

Peter Purzelbaum . Krambambuli . Ein
heiteres Buch . Union Deutsche Verlagsgesellschaft ,
Stuttgart .

-otz . Peter Purzelbaum hinter diesem Namen verbirgt
sich bekanntlich ein Meister der humorvollen Kurzgeschichte des
schlagfertigen Wizes hat hier ein heiteres Buch zusammen¬
gestellt , das wie der berühmte goldige Krambambuli selber als

vorzüglicher Aufheiterer und Sorgenbrecher wirken kann . Da =
bei hat ihm der Zeichner Emmerich Huber in trefflicher Weise
Hilfestellung geleistet . Humor aus fast allen deutschen Gauen
zwischen Nordmeer und Alpen , dazu ausgewählte historische
Anetdötchen , ausgesuchte „ Schotten " und einige Kostproben vom
Balkan und aus USA . werden dargeboten . Der Leser wird
zunächst verstohlen schmunzeln , um dann mehr und mehr zum
herzbefreienden Lachen überzeugen . Wer nach dem poetischen
Rezept verfährt , das der Verfasser an den Anfang feines
Buches stellt wer sich also morgens und abends ein Gläschen
von dieser Arznei der Heiterkeit zu Gemüte fährt der wird
voll auf seine Kosten kommen .

-

-

Ivar Lißner : Völker und Kontinente ,
Leben rund um den Erdball . Hanseatische Ver¬
lagsanstalt , Hamburg , 36 . 300 Seiten -

otz . Ein weltweites Buch , das ohne alle Fachsimpelei große
Schicksalsfragen der Menschheit mutig aufzeigt und behandelt ,
wird uns immer willkommen sein . Bücher dieser Art können
sehr wichtige Helfer dabei sein , dem deutschen Volk das alte ,
abgestandene Odium der Weltfremdheit und der „ unpolitischen
Nation " zu nehmen . Die Zeit , in der man bei uns der Kanne¬
gießerei und Stammtischstrategie gerade auf außenpolitischem
Gebiet frönte , ist überwunden . Öffenen Auges und unserer
eigenen deutschen Werte durchaus bewußt wollen wir auch an
diese Probleme herantreten und uns so ein eigenes , durch feine .
Vorurteile eingeengtes Bild der Welt formen .

Ivar Lißner , der sich als ein sehr erfahrener Beobachter
und Schilderer erweist , beginnt diese Weltreise in den Verei¬
nigten Staaten . Er läßt uns die besondere Einstellung des
Amerikaners zu den großen politischen Entwicklungen der Welt
erkennen , die anderen Maßstäbe dieses Riesenlandes , die räum¬
liche Weite . Die Bedeutung „ Middletowns " der unbekannten
fleinen amerikanischen Stadt und der „ Provinz " wird her =

ausgestellt und dabei mit dem falschen Vorurteil aufgeräumt ,
als sei Neuport etwa schon Amerika . Die Milliardenstraße der

Riesenstadt , Rockefellers gigantische Vergnügungsstadt lernen
wir ebenso kennen wie die Bedeutung der Farbigen , die Erdöl¬
frage u . a . Weiter geht es nach Kanada , wo eine Million

Unterhaltungsbeilage der DT3 . "

vom Dienstag , dem 22 . Dezember 1939

und zugleich ein Rätsel , dessen Lösung der Wissenschaft
bisher noch nicht gelang . Er hat etwa 500 000 Quadrat
meter Fläche und enthält das wertvollste und reichste

Asphaltlager der Erde , allerdings auch an deren zeitweise
heißestem Fled ! Nun hat man dieser Lagerstätte bisher
wohl fast drei Millionen Tonnen Asphalt entnommen ,

ohne daß eine Abnahme der Vorräte zu bemerken ist . Die

im Laufe eines Tages abgestochenen Mengen haben sich

bis zum nächsten Morgen aus dem Erdinnern von selbst
zweifelloswieder ersetzt . Wie tief aber dieser Schlund

ein alter Vulkankrater hinabgeht , hat sich bisher noch
nicht feststellen lassen . Vielleicht , daß man eines Tages mit
einem auf Erschütterung und Schallwellen beruhenden
Meßverfahren die Tiefe bestimmen kann , denn loten läßt
sich in diesem zähen Teige natürlich so wenig wie bohren .

-

So machen wirs !

Bis die Familie zum Weihnachts¬
mahl antritt , hat . Bati " heimlich
eine Flasche Schaumwein kaltge
stellt . Das wird eine Freude geben !

SCHAUMWEIN
bringt frohsinn !
Ladenpreis : RM 2 . 50 , 3. , 4 . 50 und höher

Jeden Morgen ist die Oberfläche des Sees so fest , daß man
getrost darüber gehen und sie auch mit Roß und Wagen
befahren kann . Nach Herstellen einer Art Unterbau aus
Palmblättern und zweigen konnte man auch eine leichte
Feldbahn für Abfuhr des Rohasphalts über den See vers
legen . Die Roh -Masse ist stets weich genug , um sie mit
dem Spaten stechen zu lassen , doch kann man nur morgens

und nachmittags auf dem See arbeiten , während über
Mittag die Hige unerträglich ist. Einen ähnlichen See gibt
es auch in Venezuela , der zwar neunmal so groß ist ,
aber feine Verbindung mit dem Erdinnern hat und ziem
lich flach ist .

Anekdote

Lord Dubbarton war sehr von seiner Bedeutung ein¬
genommen und geriet deshalb in einen wütenden Zorn , als
ihn auf seinem Felde ein Stier angriff und zur würde¬
lojen Flucht über einen Zaun zwang . Atemlos sah er sich
auf der andern Seite des Zauns dem Pächter gegenüber ,
dem der Stier gehörte .

, ,Was soll das heißen ? ! " donnerte der Lord . „ Wie
tönnen Sie sich unterstehen und eine so wütende Bestie
frei auf dem Feld herumlaufen lassen ."

„ Der Stier hat dasselbe Recht zu einem Spaziergang
auf dem Felde wie Sie " , erwiderte gelassen der Pächter .

Herr ! Wissen Sie wer ich bin ? ! Lord Dubbarton ,

Mitglied des Oberhauses und Geheimrat des Königs ."
,,Warum haben Sie das nicht dem Stier gesagt ? "

fragte der Pächter lächelnd .

Männer einen gigantischen Raum aufzuschließen haben . Lizner
beantwortet sehr treffend die oft gehörte Frage , warum Kanada

bei der britischen Krone bleibt und gar nicht an eine Ver =
schmelzung mit der großen Nachbarrepublik denkt . Ein Ab¬
stecher nach der grünen Insel Irland leitet über zu den Kapis
teln , die den Problemen des britischen Weltreiches gewidmet
sind . Vor dem schlichten Amtssiz Baldwins stehen wir , sehen
das Arbeitslosenelend im Mutterland , und finden uns schließ
lich mitten in der Orientpolitik des „ Empire " wieder . Sehr
aufschlußreich sind gerade die Kapitel , die dem Erneuerer Ara¬
biens , Ibn Saud , der ägyptischen Frage , der großarabischen
Bewegung gewidmet sind . Mit Indien , Südafrika , China und
Australien schließt sich der Ring . Wer das Buch aus der Hand
legt , der wird bekennen müssen , seine außenpolitische Kennt
nisse wesentlich erweitert zu haben .

Eberhard Wolfgang Möller : Panamasfan¬
da l . Theaterverlag Albert Langen / Georg
Müller . Berlin SW . 11 , Dessauer Straße 8 .

otz . Die Bühnenwerke des jungen nationalsozialistischen
Dichters haben wir leider bei den Bühnengastspielen in Ost¬
friesland noch nicht auf den Brettern Um so mehr darf uns die

Buchausgabe dieses Schauspiels - wie auch die des , ,Rothschild siegt
bei Waterloo " - interessieren . Mit starker Lebendigkeit zeigen
die acht Bilder des „ Panamaskandal " jene Jahre der dritten
französischen Republik , als durch den beispiellosen Zusammen¬
bruch der Panama - Kanalgesellschaft das Ende der westlichen
Parlaments , ,Demokratie " gekommen schien . Die Hauptakteure
jener Zeit so der zweifellos hochbegabte und doch abenteuer¬
liche Lesseps , der dunkle Börsenbaron Reinach , der Präfekt
Andrieur , der jüngere Lesseps u . a . sind von dem jungen Autor
mit Geschickt gezeichnet worden . Die Frage , die große Maße
der schändlich betrogenen kleinen Sparer auf der Bühne in Er¬
scheinung treten zu lassen , ist gleichfalls sehr glücklich gelöst
worden .

Köhlers Deutscher Kalender 1937 . Verlag Wilhelm
Köhler , Minden .

otz . Auch in diesem Jahre wird „ Köhlers Deutscher Kas
lender " wieder eine willkommene Weihnachtsgabe für alle jeine
Freunde sein . Der reichhaltige Kalenderteil ist nur die Ein¬
leitung für eine große Zahl fesselnder , reich bebilderter Bei¬
träge . Da wird u . a . die Bedeutung des Reichsarbeitsdienstes ,
das Forstschutzgebiet Schorsheide , die Säuglingsgymnastik und
vieles andere behandelt . Heitere Geschichten und längere Ers
zählungen wechseln ab .

Eitel Kaper

=



Die Farm , ,Friedenshöh " /
Hans Kalsau wanderte durch die Nacht . In überirdi¬

scher Schönheit strahlte über ihm der Sternenhimmel mit
den fremden Sternbildern . Er blickte empor zum Kreuz

des Südens , das ihm jahrelanger Begleiter in Steppe und
Wüste gewesen war . Seine Augen brannten , aber seine
Sinne waren dumpf und tot .

Dann begannen seine Knie zu zittern . Er legte das

Bündel , das seine fümmerliche Habe enthielt , in den Sand
und setzte sich müde und ergeben in ein Büschel des spär¬

lichen Steppengrases . Der Kopf mit den grau -weißen
Haarsträhnen sank ihm auf die Brust .

Er schloß die Augen .

Stimmen aus der Ewigkeit klangen an sein Ohr .
Als junger Mensch wanderte er aus nach Südwest¬

afrika . Rannte er nicht jede Farm und jede Stadt und
jeden Flecken in der Kolonie ? Die Wanderjahre bargen
viel Sonne , aber auch viel trübe Stunden .

Dann sah er zum ersten Male Anngret , die Tochter des
Farmers Gutjohann .

دو

Da begann er ernsthaft , sich selbst eine feste Ruhestatt

zu schaffen . Er bewies , daß er ein tüchtiger Mensch war
und in die Welt paßte . Seine Farm Friedenshöh “

zählte nach wenigen Jahren zu den Musterbetrieben der
Kolonie , und vollkommen wurde sein Glück , als er Anngret
als Hausfrau in sein Eigen führte .

Die Jahre rannen dahin , und das Glück schien dort für
immer gefestigt .

Waren es zehn , zwanzig , dreißig Jahre ?
Hans Kalsau weiß es nicht mehr .

Klagende Stimmen erheben sich in der Steppe . Sie er¬
zählen von wilden Ritten und kühnen Taten , von unge¬
heuerlichen Verbrechen und abgrundtiefer Leidenschaft .

Die Seele des alten Mannes wandert , wandert . . .

Zwei prächtige Söhne wachsen auf .
Start und sonnenverbrannt , mit hellen Stimmen und

frohem Lachen schreiten sie durch das Leben .

Sie bringen die ersten Nachrichten von dem entstehen¬

den Weltbrande , von Unruhen und Kämpfen in das stille

Haus .

Mit Sorge und Not vergehen die Wochen . Die

Schwarzen zeigen sich widerspenstig , murren und sind ver¬
bissen .

Dann kommt der Unteroffizier von der Station , die
beiden Söhne satteln die Pferde und ziehen mit ihm . Drei
Briefe noch kommen nach vielen Wochen .

Der erste berichtet von Kämpfen mit den Buren und

Engländern . Stolz und froh schreiben die Kinder .
Der zweite ist nur von einem geschrieben , der den

Eltern den Tod des Aeltesten anzeigt . Irgendwo in der
weiten Steppe ruht er . Die Kugel fam aus dem Hinter¬
halt . Mit taum vernehmbarem Aechzen war er vom Pferde
geiunken . Die Kameraden hatten noch so viel Zeit . ihm

ein ehrliches Reitergrab zu schaufeln .

Der Wind bläst über die Steppe und flüstert und klagt .

Der dritte Brief tam aus einem Lazarett .

Er brachte die Nachricht , daß auch der zweite Sohn ge¬

storben war . Typhus . .

Hans und Anngret gingen freudlos durch die Tage und

Wochen ; bis dann die Engländer kamen und die Farm te¬
schlagnahmten . Da sollten die beiden alten und müden

Leute alles im Stich lassen , was sie mit Mühe und Arbeit

sich erworben hatten . Der Tag der Einschiffung rückte
näher ; aber weder Hans noch . Anngret machten Anstalten ,

" Friedenshöh " zu verlassen . Als dann der Sergeant mit

den Soldaten und dem grinsenden Nachfolger mit Gewalt

vorgehen wollte , sank Anngret zusammen . Ein Herz¬

schlag
Hans betete noch ein Vaterunser , und dann schleiften

sie den Willenlosen nach Windhuk auf das Schiff , das ihn

nach Deutschland bringen sollte .

Künstlerliche

15 )

Ein Roman von Hanns Peter Stolp

( Nachdruck verboten . )

Mensch ! " schrie Stupps aufgeregt . „ Hast du ein Mords¬
glück !" Er packte Peter und wirbelte mit diesem durch das
Atelier .

, ,Laß mich los , alter Junge ! Laß mich los !" feuchte Peter

atemlos , um darauf krachend in den einzigen , ziemlich mackligen
Sessel zu fallen .

Stupps stellte sich mit strahlendem Gesicht vor ihm auf . Er
schlug die Hände über dem Kopfe zusammen und rief ein über
das andere Mal : „ So ein Glüd ! Nein , so ein Glück ! So ' n

Auftrag ! Und dann gleich nach Rom ! Peter , das ist doch
großartig ! "

Peter war gerührt über die ehrliche Freude , die Stupps an
den Tag legte . Er nickte ihm dankbar zu , um dann plötzlich
etwas nachdenklich vor sich hinzusehen .

Mensch , was hast du denn jetzt ? " Stupps betrachtete den

Freund kopfschüttelnd . „ Was machst du denn für ein Gesicht ?

Du freust dich wohl gar nicht ? "
Peter mußte lächeln .
„ Na ja . Natürlich freue ich mich ! " gestand er . „ Das hab '

ich mir ja auch immer gewünscht aber . . . "

„ Na -
-

was denn aber ? "

„ Naja die Toni ! Die wird doch furchtbar traurig sein ,

wenn ich so lange wegfahre ! "

-

„ Unsinn ! " Stupps schüttelte in gutmütiger Heftigkeit den
Kopf . Freuen wird sie sich ! Und so lange ist das doch gar
nicht . Außerdem wir sind doch auch nochMizzi und ich
da ! "

,,Sie wird aber doch sehr traurig sein !" sagte Peter mit

besorgtem Gesicht .
Weißt du heute brauchst du es ihr ja noch nicht zu

sagen . Heute abend geht es zu Mutter Memminger ! Getanzt
wird ! Gleich nachher lassen wir Toni durch Mizzi ein Brief =
chen zugehen !"

„ Das ist ein Gedanke ! Einverstanden ! "
Es wurde an die Tür geklopft , und Frau Sedlmayer er¬

schien . Sie trocknete sich noch die Hände an der Schürze ab ,

während ihr gutmütiges Gesicht ein einziges Lächeln aus¬
strahlte .

Stupps stürzte sofort auf sie zu und fing an , sie im Tanze
herumzuschwenken , wobei er ausgelassen rief : „ Was sagen Sie

nun dazu , zu unserem preisgekrönten Maler und Italienfahrer ,

Frau Sedlmayer ? "

Stizze von Werner Ide

Aber seine Seele gehörte dem fremden , heißen Lande ,
wo die Scholle mit dem Blute seiner Kinder getränki
war

Die Zeit wurde wesenlos .

Dann stand er wieder auf afrikanischem Sande . Mit

den letzten Groschen hatte er die Ueberfahrt bewerkstelligt .
Er wanderte triebhaft in die Dünen , in die Steppen
Wie weit war es noch bis „ Friedenshöh " ?

Keine Macht der Welt hätte ihn hindern können , den

Fuß immer wieder nach der alten Heimat zu wenden .
Nun sitt er unter dem Flimmern der Sterne in der

afrikanischen Nacht . . .
Er lauscht
Heiseres Gebell flagt aus der Ferne .
Ist es die Farm ?

Oder ein Schakal ?

Seine Ohren brummen und summen .

Dann schreckt ihn ein Gedanke empor .
Nur nicht hier liegen bleiben .

Wie weit ist es zum Grabe Anngrets ?
Der Morgenwind tut sich auf . Bringt er Grüße von

Weib und Kindern ?

Hans will sich emporrappeln .

Es geht nicht .

Verzweifelt sinft er von neuem zusammen .

Dann legt er sich lang und kraftlos auf den Rücken .

Er blickt in den Himmel . Die Sterne verblassen . Blitze

schießen im Osten empor .
Weit , weit öffnet Hans die Augen .
Da

Leuchten dort nicht die weißen Wände von „ Friedens
höh " ?

Er sieht es genau , das Haus , die Bäume , den Garten
mit den Blumen . Und dann tritt jemand aus der Tür .

Anngret !

Die welken Züge des Wanderers leben auf . Sicher ist

es Anngret , schön und stolz .

Und seine Söhne !
Sie schauen wartend auf ihn .

Da winkt Anngret .

, , Ich fomme , ich komme
Glückliches Lächeln zieht über die Züge des alten

Mannes .

Seine Lippen hauchen : „, Anngret " .
Der Steppenwind nimmt den letzten Seufzer von seinen

Lippen und trägt ihn weit hin in die Welt .
Tausend und aber Tausend Stimmen fügen sich zu¬

sammen . Wer es hören will , der hört es , das Lied von

deutschem Leid in der Welt .

Ueber der Steppe von Süd -West steigt strahlend die
Sonne empor .

Flimmernde Glut umkost den toten Hans Kalsau .

Die Stadt ohne Spatzen
Daß das 500 Meter hoch im Oberharz gelegene Städt¬

chen Altenau ein idyllisches Fleckchen deutscher Erde ist ,
das pfeifen die Spaßen von allen Dächern , nur dort nicht ,

wo sie am meisten Anlaß hätten , es zu tun - in Altenau

selbst . Denn diese Bergstadt wird seltsamerweise von den
Sperlingen ängstlich gemieden , ist die einzige deutsche
Gemeinde , die von sich sagen kann , daß sie ein Rätsel der

Vogelkundigen bildet . Nicht , daß Altenau , die , , Stadt ohne
Spazen " , vielleicht vogelarm wäre . Wie in anderen

Orten hüpfen hier die Buchfinken von Ast zu Ast , zwit¬
schern die Zeisige ihr Liebeslied , schwätzen Stieglige und
turnen Hänflinge an den Telegraphendrähten . Nur das

muntere Treiben der kleinen , frechen Spazen fehlt auf

Straßen und Plägen , solange man in Altenau denken

fann , obwohl in dieser Stadt Pferde und Kühe nicht weni¬
ger dafür sorgen , daß auf dem holperigen Pflaster die

begehrte , dampfende Nahrung vorrätig ist .

-

So sehr man auch in anderen Gemeinden über die

Spazenherden klagt , die die Singvögel vertreiben , den
Schrecken der Hausfrauen und Bauern bilden , wenn sie

sich an den jungen Pflänzchen oder den vollbeladenen
Obstbäumen zu schaffen machen in Altenau würde

man gerne ein paar Gemüsebeete opfern , wenn man damit

den grauen Frechdachs in die Gemeinde locken könnte .

Denn eine Stadt ohne Spazen da fehlt etwas ! Man

fann den Einwohnern von Altenau nicht nachsagen , daß
sie vielleicht im Laufe der Jahrzehnte nichts unternommen
hätten , um den Sperling in ihren Mauern einzubürgern ,
im Gegenteil , man versuchte oft , den fremden Gast mit
allen Mitteln heimisch zu machen .

Dreißig Jahre ist es jetzt her , daß ein Lehrling aus
dem Unterharz drei Männchen und drei Weibchen aus der
Spatzenfamilie in die Bergstadt heraufbrachte . Wie freute
man sich , als man bald darauf feststellen konnte , daß sie sich

auf 30 Stück vermehrt hatten ! Sie überstanden auch den

falten Winter von 1907/08 sehr gut , denn die ganze Be¬
völkerung setzte ihren Ehrgeiz darein , den kleinen Gästen
das Leben so angenehm wie möglich zu machen . Aber als

der Frühling ins Land zog ,der Frühling ins Land zog , waren die Sperlinge auf
Nimmerwiedersehen verschwunden . Man rief die Ornitho¬
logen auf den Plan , die dem Geheimnis auf die Spur
kommen sollten . Die Gelehrten tamen auch , berieten sich ,
suchten den ganzen Ort und die weite Umgebung nach

Ich hab ' s ja gewußt !" prustete Frau Sedlmayer lachend .

,,Gewußt hab ich' s : er wird noch mal berühmt !" Der Atem
wurde ihr knapp . „ Nun lassen Sie mich aber los , Herr
Stupps ! "

Stupps drehte die rundliche Frau mit einem Wirbel herum
und schob sie dann dem lächelnden Peter zu , dem sie über¬

schwänglich die Hände schüttelte und sich in sprudelnden Glück¬
wünschen erging .

*

Mutter Memmingers Gartenlokal , das an der Isar lag ,
wurde in der Hauptsache von einer tanzfrohen und auch ziem =
lich trinkfreudigen Jugend aufgesucht .

Unter Bäumen , am Rande der Jar verstreut , standen die

weißgescheuerten Holztische im Scheine verschiedener Gaslicht¬
fandelaber .

Der Abend war mild und lau . Eine Schrammelkapelle

spielte , deren Musik hin und wieder von fröhlichem Gelächter
der Anwesenden übertönt wurde .

Stupps tanzte mit Mizzi , während Peter und Toni in¬
mitten einer Gesellschaft von mehreren jungen Leuten saßen , die

alle Freunde von Peter und Stupps waren .
Schau , wie glücklich die Toni ist !" sagte Mizzi , die sich

in Stupps ' Armen in einem Walzer dahinwiegte . „ Ich freu '
mich ja so mit ihr ! Gelt , was ich sagen wollt . Rom

ist furchtbar weit ? "

Stupps nickte stumm in großzügigem Wissen .

- das

Weiß es Toni eigentlich schon , daß er nun nach Rom
geht ? " fragte Mizzi weiter .

, ,Noch nicht !" antwortete er . „ Sie wird es schon noch früh

genug erfahren ."

einem „ Spatzenschreck " ab und beschuldigten schließlich die

zwei Kilometer nordwärts gelegene Silberschmelzhütte , daß
fie mit ihren Bleidämpfen die sonst so unempfindlichen

Sperlinge vertreiben würde .

Als später das Hüttenwerk eingestellt wurde und die
Bergwerke ihre Tore schlossen , dachte man sofort wieder
an Freund Spaß und schickte ihm neuerdings eine herz¬

liche Einladung . Planmäßig versuchte man jetzt , ihn nach

Altenau zu locken , die Wissenschafter stellten besondere

Richtlinien auf , um den Vögeln die angenehmsten Lebens¬
bedingungen zu schaffen . Kurz und gut : Altenau wäre

ein Paradies für eine ganze Spazenarmee geworden , aber
es blieb nur bei einem kurzen Gastspiel . Schon in wenigen

Wochen war selbst der frechste Spaß wieder von der Bild¬
fläche verschwunden . So gibt es in diesem schönen Harz¬

städtchen bis zum heutigen Tage keinen einzigen Sperling ,
und Altenau bildet nach wie vor ein Rätsel der Vogel¬

kundigen , die sich wie die Altenauer vergeblich den Kopf

zerbrechen , warum die Spazen gerade diesen Flecken Erde

meiden , der zu den schönsten der deutschen Gaue zählt .

iB
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,,Wenn Sie wüßten , mit welchem Eifer mein Mann arbets
tet , wenn er an mich denkt ! "

„ Ja , ja , ich habe ihn heute morgen Teppiche klopfen sehen !"

Ein großes Gelächter entstand . Dann erklärte Peter

schmunzelnd : „ Nein , lieber nicht ! Ich müßte da erst solche
Schinken malen wie der Haberland : Tannhäuser im Venus =

berg !"
Wieder wurde hell aufgelacht . Peter setzte das Glas ab

und fuhr fort : „ Kinder , dem sein Gesicht hättet ihr mal sehen
müssen ! "

Ein anderer aus der Gesellschaft rief : „ Na , jetzt kommen
wir vielleicht auch mal dran ! Seit der Hohenstein da ist , scheint

da oben eine andere Luft zu wehen !"
fabelhaft war„ Kinder , ich sage euch , der Hohenstein

er !" Peter hob das Glas . „ Er soll leben , der Graf von Hohens

stein ! "
Jubelnd wurde in den Ruf eingestimmt .

Toni zupfte Peter am Aermel , und halblaut fragte sie :
, ,Du , was hat er denn eigentlich gesagt , der Hohenstein ? Er¬
zähl ' es doch nun endlich mir auch mal !"

,Ach , eigentlich nichts Besonderes !" wehrte Peter etwas

verlegen ab . Im nächsten Augenblick schwang er sein leeres
Glas , indem er laut rief : „ Mutter Memminger ! Noch ein
Bier !"

Mir auch ! Mir auch !" riefen einige andere .

Mutter Memminger , eine rundliche , saubere Frau , erschien
und nahm lachend die leeren Gläser .

, ,Na , paẞt mal auf !" sagte sie . „ Eines Tages wird der

Peter euch noch alle freihalten !"

, ,Das soll aber ein Fest werden !" schrie Stupps , und man

lachte ausgelassen .
„ Ja . Aber nur , wenn ich Kredit habe , Genossen meiner

Freude !" schrie Peter seinerseits .
, ,NaDas wird sie arg betrübt machen !" versicherte Mizzi mit¬

leidig . „ Wenn du wüßtest , wie schrecklich lieb sie ihren Peter
hat ! "

Und du ? Hast du mich auch so schrecklich lieb , Mizzi ? "

forschte er zärtlich .
„ Jetzt geh ' aber !" Sie lachte ein bißchen verlegen .

„ Nun sag ' s schon !" drängte er und drückte sie für einen
Augenblick fester an sich .

Weißt ," begann sie träumerisch , „ ich fann ' s überhaupt
nicht sagen , wie fürchterlich lieb ich dich hab ' ! . . . " Sie
konnte nicht weitersprechen , denn er hatte rasch ihren Mund
mit einem Kuß versiegelt .

,, Guckt euch doch die zwei Turteltäubchen an ! " wurde an

Peters Tisch lachend gerufen . „ Musit , alleweil einen Tusch !" .
Die Kapelle brach den Walzer ab . ein Tusch erklang , be =

gleitet von lärmenden Hochs , und das Paar fuhr auseinander .

Mit erhigten Gesichtern , Mizzi etwas verschämt , Stupps hin¬
gegen vergnügt lachend , kamen die beiden jungen Leute an den
Tisch zurück , wo man ihnen ausgelassen zuprostete .

Stupps nahm sein Glas , hielt es dem Peters entgegen und
rief fröhlich : Na Prost , Peter ! Bald wirst du nun Professor
werden ! "

den hast du doch schon lange genug !" sagte Mutter
Memminger und ging lachend mit den leeren Gläsern davon .

Einer der jungen Männer an Peters Tisch begann leise
auf seiner Klampfe zu klimpern . Sofort flatschte Mizzi in

die Hände und , rief : „ Ach ja ! Der Hans soll eins spielen und
dazu singen . "

Alle stimmten diesem Wunsche rufend und lachend zu .

Der Sänger begann . Er brachte mit wohllauter Stimme
ein Liebeslied zum Vortrag , das vom Finden und Trennen
und vom Wiederfinden handelte .

Verschiedene der jungen Leute summten leise mit . Mizzi ,

etwas sentimental angehaucht , schmiegte sich mit feuchten Augen
an Stupps heran , während Toni und Peter . Hand in Hand
versonnen und andächtig zuhörten .

Das Lied klang aus . Eine Weile war Stille Dann brach
ein großer Applaus aus . Anschließend wurde nach frischem

Bier verlangt und das allgemeine Gesprächallgemeine Gespräch wieder auf¬

genommen .
Ein neuer Besucher zeigte sich im Scheine der Gas¬

fandelaber am Eingang des Gartens . Er erspähte die ver =
gnügte Gesellschaft und rief schon von weitem : „Hallo ! Da
seid ihr doch , ungeratene Musenkinder !" (Fortsetzung folgt . )



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden
Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß für die Stadt

Emden gemäß den Ausführungsbestimmungen zur Verordnung
vom 6. 11. 1936 betr . Weihnachtsbaumverkauf der letzte Berkaufs¬
tag in Emden der 23 . Dezember 1936 ist .

Am 24 . Dezember 1936 dürfen Weihnachtsbäume in Emden
nicht mehr verkauft werden .

Emden , den 21 . Dezember 1936 .

Der Bezirksbeauftragte im Absatzgebiet Hannover .

Im Auftrage : Rannegieter , Pol . - Inspektor ,
Ortsbeauftragter .

In den Barbier - und Friseurstuben darf am Sonnabend , dem
26. 12. 1936 ( 2. Weihnachtstag ) von 9 - 12 Uhr gearbeitet werden .

Emden , den 21 . Dezember 1936 .

Norden

Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Auf Grund der Reichsgewerbeordnung § 105 b Abs . 2 ge =
nehmige ich , daß die Geschäfte für Lebensmittel und Genußmittel
am Sonntag , dem 27 . d . M. , während der Zeit von 8 - 10 Uhr
geöffnet sein können . Durch das Offenhalten der Geschäfte darf
der Urlaub und die Freizeit der Angestellten nicht berührt werden .

Norden , den 21 . Dezember 1936 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Bolizeiverordnung

über Beschränkung des Verkehrs auf dem

Schlackenweg nach Siegelsum .
Auf Grund des Polizeiverwaltungsgesetzes vom 1. Juni 1931

( 66 . S. 77 ) und der § § 34 und 36 der Reichsstraßenverkehrs¬
ordnung vom 28 . Mai 1934 ( RGBl . I S. 457 ) wird für die
Gemeinde Siegelsum folgende Polizeiverordnung erlassen :

§ 1 .
Der Schlackenweg von der Reichsstraße Marienhafe - Georgs¬

heil nach Siegelsum ( der sogen . Moorweg ) wird in seiner ganzen
Länge für Fahrzeuge jeder Art mit einem Gesamtgewicht (Fahr¬
zeug und Ladung ) von mehr als 3½ Tonnen wegen der Be¬
schaffenheit des Weges gesperrt .

§ 2 .

Zuwiderhandlungen werden gemäß § 36 der Reichsstraßen¬
verkehrsordnung mit Geldstrafe bis zu 150 RM . oder mit Saft
bestraft .

§ 3 .
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffent¬

lichung in Kraft und mit dem 31. Dezember 1946 außer Kraft .

Norden , den 15 . Dezember 1936 .

Emden

Der Landrat . Schede .

Gerichtliche Bekanntmachungen

In unser Handelsregister ist heute in Abt . B unter Nr . 47
bei der Firma „ Emder Verkehrsgesellschaft A. - G. " in Emden
eingetragen : Die Prokura des Kaufmanns Robert Deters in
Emden ist erloschen .

Amtsgericht Emden , 14. Dezember 1936 .

Folgende Entschuldungsverfahren sind aufgehoben :
1. Rentner A. A. Jacobs in Uttum am 8. 12 . 1936 ,
2. Bauer Menso Dammeyer in Petfumer - Münte am 14 . 12 . 1936 ,

nach Bestätigung des Entschuldungsplans .
Entschuldungsamt Emden .

Zu verkaufen

Gut erhaltener

Zu kaufen gesucht

Kleine Gastwirtschaft
Gasherd (Marke Juno ) bezw . Laden

mit Tisch für RM . 14 , zu
verkaufen .

Emden , Hindenburgstr . 17 II .

Surteltauben
zu verkaufen .

Emden , Mühlenstraße 82 .

Schwerer Wallach
verkäuflich .

Fr . Ihenga , Siegelsum .

Schöne Ferkel
zu verkaufen .

Albert Gronewold , Moorlage .

Fast neue größere u . kleinere

Sandharmonikas
abzugeben . Daselbst auch

fompl . Eisenbahn
zu verkaufen .

Emden , Jahnstr . 3 , beim Tivoli .

Saargarnteppich
2 × 3 Meter , zu verkaufen .

Stöhr , Schwittersum .

Verloren

Nähe Försterei Egels eine

Pferdedecke verloren
gezeichnet B. B. Der Finder
wird geb . , diese geg . Erstatt .
der Kosten abzugeb . Aurich ,
Bernhard de Buhr , Holzhdl .

auf dem Lande zu kaufen od .
zu pachten gesucht . Angeb . u .
2 1084 an die OTZ . , Leer .

Zur Beaufsichtigung des Landjahrlagers in Marienhafe wird
für die Wintermonate

einzelstehendeBerson oder Ehepaar BistDu schon MitgliedderNGB?
gesucht . Wohnung kann im Heim gewährt werden .

Nähere Auskunft erteilt

SLEE

der Kreisausschuß des Kreises Norden .

Man nehme

200 Eier ,

Anthrazit - Eierbriketts natürlich , das

ist gerade ein gewöhnlicher Eimer voll ,

fülle den Ofen und er ist nicht nur für

vierundzwanzig Stunden versorgt , son .

dern man findet am andern Tag noch

soviel Glut , daß ohne Feueranmachen

gleich weitergeheizt werden kann .

DARUM BRENNT

RUHR ANTHRAZIT

fierbrikells
Gesucht wegen Sterbefall auf Selbständig. Bauhandwerker
sofort ältere , finderliebe

Haushälterin
30 - 40 Jahre , f . Kleine Land¬

wirtschaft (2 Kühe ) . Melken
Bedingung . Hinrich Buß ,
West - Warsingsfehn Nr . 21 .

Suche auf sofort eine

Häushälterin
für kleinen landw . Betrieb .

( Haushalt frauen - u . tinderlos )

Näheres in der Geschäftsstelle
Leer und Papenburg .

Durchaus tüchtige , in allen
Zweigen des Haushalts er¬
fahrene und kinderliebe

Sausangestellte
für Arzthaushalt gesucht . Beste
Empfehlungen erforderlich .

Meldungen an
Dr . Sundmäder ,
Friedeburg - Ostfriesland .

Gesucht wird zu sofort ein

Gut erhalt. steuerpflichtiges Vormittags
Motorrad

( 350 - 500 ccm ) anzukaufen
gesucht . Von wem , sagt die
OTZ . , Aurich .

Stellen -Angebote

Saushälterin
für bürgerl . Haushalt für so
fort gesucht (2 Kinder vorh . )

H. W. Driever ,

Marienhafe .

mädchen
( evtl . auch für ganz ) .

Auskunft erteilt die OT3 . ,
Emden , unter E 920 .

Gesucht für meinen landw .
Betrieb ein

Gehilfe
Georg Büsing ,
Neustadt -Strückhausen
( Oldenburg ) .

Suche auf sofort
zuverlässigen

Gesucht 3. 1. od. 15. 1. 37 einLaftzug -Führer
Fräulein

ohne Anhang von 27 - 30 3 .

für landw . Betrieb . Melfen

Bedingung . Angebote unter
2 1086 an die OTZ . , Leer .

Suche zum 1. 1. 37 , eine

Gehilfin
von 16 - 17 Jahren für alle
vorkommenden Arbeiten .

Frau G. 2 . Utena , Baumschulen ,
Stickhausen -Belde .

U. de Boer , Dornum .

Gesucht zum 1. Januar oder
später ein

junger Mann
Johann Lüirs , Gießelhorst ,
Ammerland .

Stellen -Gesuche

Junger Mann , 22 Jahre alt ,

mit Führerschein Klasse I , II

u . III , sucht Stellung alsSuche zum 1. Februar einen

landwirtschaftl . Gehilfen Kraftwagenführer
im Alter von 16 - 19 Jahren .

C . Saathoff Ww . , Barstede .
Angebote unter 2 1085 an

die OT3 . , Leer , erbeten .

sucht Stellung im Baugeschäft
als Polter oder Bauführer .

Angebote unter E . 921 an die

OTZ in Emden .

Makulaturpapier
OTZ . Emden .

Am Donnerstag , dem 24. Dezember 1936
sind unsere Kassen ab 12 Uhr mittags

geschlossen

Am Donnerstag , dem 31. Dezember 1936
bleiben unsere Kassen wegen der Jahres¬

abschlußarbeiten den ganzen Tag

geschlossen

Kreissparkasse zu Wittmund
nebst Zweigstellen Esens und

Friedeburg

Spar - und Darlehnskasse Wittmund

3n blühenden

Blumen

e . G . m . b . H .

finden Sie große Auswah

Otto Goldbammer , Elens

Bauschutt
abzugeben .

Emden , Ecke Schoonhovenstr .

Graue Haare

verschwinden unauffällig durch

Haarfarbe¬
WiederherstellerImmer Jung '

Flasche RM. 1 . 80 extra stark RM. 2 . 50

Central -Drogerie Alfred Muller , Emden !

Geschäfts¬
Drucksachen

Rechnungen
Briefbogen
Umschläge
usw .

in einfacher und moder

ner Ausführung liefert die

OTZ . - Druckerei

Bünting -Tee
bleibt

Bünting -Tee
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Berfälschung

franten Mutter oder des fran =
fen Vaters angesteckt . Allerdings
vererbt sich in solchen Fällen eine
gewisse Disposition , welche die
Kinder für die Ansteckung auf¬
nahmefähiger macht . Erbkrankt¬
heiten werden heute durch das

Gesez zur Verhütung erbkranken
Nachwuchses genau erfaßt , jeder
Träger einer Erbkrankheit im
Sinne dieses Gesetzes muß in
Deutschland sterilisiert werden .

Verfälschung von Lebensmitteln
1. u . Nahrungsmittelfälschung .

Verfolgungswahn ist die Einbil¬
dung Geisteskranker , von Fein¬
den verfolgt zu werden . Opfer
von Verschwörungen zu sein .
Manchmal glauben sie auch , durch
Elektrizität , durch Maschinen
usw . beeinflußt und geschädigt zu
werden . Kommt bei den verschie
densten Geisteskrankheiten vor ,
3. B. bei Schizophrenie , bei Me¬
lancholie , auch bei Alkoholpsycho¬
sen . Unterbringung in eine An¬
stalt ist das einzig Vernünftige .
Geringe Grade von Verfolgungs¬
wahn sind Verfolgungsfurcht , die
sich in steter Angst äußert . Die
Leute glauben immer , etwas
versäumt oder nicht richtig ge =
macht zu haben und leben in der

steten Meinung , sie werden des =
halb scheel angesehen und ver

achtet . Bei derartigen Fällen
wendet man sich besten
immer an den Nervenarzt .

Vergällung , die Unbrauchbar¬
machung zum menschlichen Genuß ,
wie bei Alkohol zu Brennspiri¬
tus oder bei Salz zu Viehsalz .

Vergiftung , bei den geringsten
Anzeichen für Vergiftung sofort

am

Vergleich

einen Arzt rufen . Eigenmächtige
Handlungen möglichst unterlas
sen da oft mehr Schaden als
Rugen angerichtet wird . Man
beschränke sich auf äußere Hilfe =
leistung ( gute Lagerung des
Kranken , Fenster öffnen bei Gass
vergiftung usw. ) . Auf feinen
Fall beseitige man etwa gefun
dene Gläschen oder Tabletten¬
röhrchen . Aus derartigen Anzei
chen kann der Arzt die besten
Schlüsse ziehen auf die Art der
Vergiftung . Vgl . auch unter den
einzelnen Vergiftungsarten .
Vergilbte weiße Stoffe werden
wieder weiß , wenn man sie
feucht macht und in einem ges
schlossenen Raum oder Behälter
Schwefeldämpfen aussetzt und
nachher plättet .
Vergißmeinnicht wächst in sonni
gen Wiesen , wird im Garten als

zweijährige Frühlingsblume _ges
zogen . Samen im Juni fäen ,
später auspflanzen und draußen
überwintern . Bestimmte niedrige
Sorten werden als Alpenpflan
zen im Steingarten od . als Zier¬
beet - und Balkonpflanzen ges
zogen . Höhere Eorten dienen

auch zum Schnitt . Blüten zu
Kränzchen gebunden , halten
längere Zeit , wenn sie auf feuch¬
tem Teller liegen .
Vergleich . Einen Vergleich kann
man in einem Prozeß jederzeit
bis zur Rechtskraft des Ür¬
teils gerichtlich oder außer¬
gerichtlich abschließen . Am besten
ist es , wenn man schon in der
Güteverhandlung einen Ver¬
gleich schließt . weil man dadurch
große Kosten erspart . Ein Sprich
wort sagt : „Ein magerer Ver

Die Freude der Kinder

Spielwaren von Buß
Emden , Neutorstraße
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Wassalb gaföran gazada din Familiananzaigan in din 078 ?
Weil die OT3 mit ihrer Auflage bon fast 24000 Exemplaren in ganz Ostfriesland start verbreitet

ist und man somit einem großen Bekanntenkreise die Familienereignisse wiffen läßt .

FAMILIEN ANZEIGEN

Zweispaltig
25 Millimeter hoch 4 . - RM

Einspaltig
25 Millimeter 2 . RM

werden zum ermäßig

ten Grundpreis von

8 Pfennig pro

Millimeter berechnet .

Zweispaltig
30 Millimeter hoch = 4 . 80 RM

Einspaltig
30 Millimeter - 2 . 40 RM

Verlobungs und

Bermählungs

Anzeigen
gehören in die DTZ !

Wir bitten , die Anzeigen nach

Möglichkeit noch heute aufzu¬

geben , damit diese in der Weih¬

nachtsausgabe vom 24 . Dez .

einen wirkungsvollen Plaz er¬

halten .

Zweispaltig
40 Millimeter hoch 6. 40 RM

Dreispaltig
35 Millimeter hoch = 8 . 40 RM

Einspaltig
35 Millimeter - 2 . 80 RM

Ein paltig
45 Millimeter = 3. 60 RM

Einipaltig
50 Millimeter = 4 . - RM

Frischer Koch¬
schellfisch .
Schollen .

Aurich

Rotbarichsites u . Bratheringe

Johann Weissig , Aurich

Laufefir
das Beste gegen Biehläuse
( Trockenanwendung )

Onettett ( antis . )

Wiemers
Aurich , Norderstraße

la Weldenfeffel
Stück 4 . 50 RM

Gebrüder Böwe
Aurich

Kampf dem Verderb !

Das schönste

Weihnachtsgeschenk
ein

Kreft -Küchenberd
Don

Gebrüder Böwe , Aurich

Lieferung frei Haus ! -

Annahme
von Bedarfsdeckungsscheinen

Puppenwagen
in schöner Auswahl bei

Gebrüder Bowe . Aurich

Für die Festtage
ein

Bauernstuten
mit Rosinen aus der

Hafen und Kaninen Bäckerei Dreher
werden abgezogen

durch
Jentsch , Aurich , Österstraße 32 .

Left die , , D23 . "

Norden

Empfehle zum Feste :

Freude

am Glanz
durch :

Norden

Fabulli
HARTWACHS

Das ideale Bohnerwachs

der Hausfrau
FABULLI - HARTWACHS wurde durch
die Versuchsstelle für Hauswirtschaft
des deutschen Frauenwerkes mit dem
Sonnenstempel ausgezeichnet .

prima

Fleisch - und Wurstwaren

Weihnachtspäckchen

in jeder Preislage

Jürgen Oltmanns

DasBohnernmitFABULLI-HARTWACHS Schlachterci , Dornum
ist keine Mühe , sondern eine Freude

Zu haben bei :

C . A . Molter Nachf . , Farbenhaus
Norden

Telephon 22

Die Auszahlung

Anzeigenannahmeschluß des Krankengeldes
für die Weihnachtsausgabe

Mittwoch abend

Für den Weihnachtskuchen
alle Zutaten :

Feinstes Goldstaubmehl , Type 405

Feines Weizenmehl , Type 563

Rosinen , verschiedene Sorten

Korinthen

Backgewürze

usw . für die Zeit vom 20 .

bis zum 26 . d . Mts . findet

am Donnerstag , 24. Dezember.
non 8 bis 1 Uhr vormittags statt .

Ortstrankenkasse

für den Kreis Norden

Landfrankenfaffe

des Kreises Norden

Eine
w
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Bergolden

gleich ist besser als ein fetter
Prozeß . Aus einem gerichtlich
protokollierten Vergleich fann
genau so vollstreckt werden wie
aus einem Urteil .

Vergolden , Ueberziehen DON
Holz od Metall mit Gold . Man
verwendet bazu Goldpulver ob .
Plattgolo Rauschgold , das auch
zum Vergolden von Nüssen ver¬
wendet wird

Verjährung . Die regelmäßige
Verjährungsfrist beträgt dreißig
Jabre . In 2 Jahren verjähren
die Forderungen der Kaufleute
Fabrikanten , Handwerker usw .

wegen Lieferung von Waren
Ausführung von Arbeiten und
bergl . , ferner die Forderungen
des Dienstpersonals , der Ange¬
stellten wegen ihrer Lohn - oder
Gehaltsforderungen , die Forde¬
rungen der Erziehungsanstalten
und Lehrer wegen Pensionsgeld
Schulgeld . der Aerzte , Hebam¬
men usw . wegen ihrer Honorare .
der Rechtsanwälte . Notare und
Gerichtsvollzieher wegen ihrer
Gebühren usw . , der Mietzins
für bewegliche Sachen ( nicht für

Wohnungen ) ; in 4 Jahren ver¬
jähren die Rückstände von Miet¬
und Pachtzins , von sonstigen
Zinsen mit Einschluß der Lil¬

gungsraten , die rückständigen .
Unterhaltsbeiträge . Ruhegehalt
Renten usw . Die Verjährung hat
die Wirkung , daß der Schuldner
die verjährten Beträge nicht
mehr zu zahlen braucht , wenn er
fie aber zahlt , fann er sie nicht
mehr zurückfordern , auch wenn

Emben :

544 Berjüngung

die Zahlung in Unkenntnis
der Verjährung erfolgte . Die
Verjährungsfrist läuft nicht , io¬
lange die Leistung gestundet ist
oder der Gläubiger burch Etill¬
stand der Rechtspflege (z. B .
während einer Revolution ) in¬
nerhalb der legten 6 Monate der
Verjährungsfrist in der Verfol
gung seiner Ansprüche gehindert
ist . Bei Ansprüchen zwischen Ehe
gatten läuft die Frist nicht , ſo¬
lange die Ehe besteht , das gleiche
gilt für Ansprüche zwischen El .
tern und Kindern während der
Minderjährigkeit ber letteren u .
zwischen Vormund und Mündel ,
folange das Vormundschaftsver
hältnis dauert . Die Verjäh
rung wird unterbrochen durch
Anerkennung des Anspruchs seis
tens des Schuldners ( z . B. durch
Teilzahlung , Zinszahlung , Si¬
cherheitsleistung ) oder durch Ers
hebung der Klage , ferner durch
Zustellung eines Zahlungsbes
fehls , Antrag auf Güte - Berhands
lung . Anmeldung im Konkurs .
oder Vergleichsverfahren usw .
Die Verjährungsfrist beginnt
dann neu zu laufen . Ein Mahn
schreiben ( auch eingeschriebener
Brief ) unterbricht die Berjäh
rung nicht . Siehe Entbindungse
fosten , Echadensersag . Scheibung ,
Aussteuer .
Verjüngung . Sehr wenige Men¬
ichen wollen alt werden , ewige
Jugend ist eine Märchensehnsucht .
Daher ist immer wieder versucht
worden , durch Mittel irgendwel
cher Art das Altern hinauszu
schieben . Ganz äußerliche Mittel
find Pudern . Schminken , Haars
färben usw . Großes Aufsehen ha .

Leer :

BankfürHandel Sparn Gewerbe-und
und Gewerbe eGmbH . bei uns ! Handelsbank eGmbH.

Backöle

Sukkade

Mandeln

Edeka -Geschäften
in Stadt und Kreis Norden

OCR¬
zinzeigen

werden nie übersehen

Auflage über 23 600

aus den bekannte .

Beka
FOEKA

Zitronen



Olub Gaŭ und Provinz
Dr . h . c . Heinrich Schütte 73 Jahre alt

Am 28. Dezember feiert der bekannte Oldenburger Heimat¬
forscher und Schöpfer der Küstensenkungstheorie Dr. h . c . Hein¬
rich Schütte -Oldenburg seinen 73. Geburtstag . Die gesamte
Niederdeutsche Wissenschaft und Heimatbewegung wird an diesem
Tage des greisen Vorfämpfers für die Erforschung unserer Küfte
gedenten . Leider traf Dr . Schütte kürzlich ein schwerer Schlag :
Sein Sohn , Tierarzt im Jeverland , fiel der heftigen Grippe¬
Epidemie zum Opfer . Von seiner Forschungsarbeit war in
diesem Jahre besonders die Wurtgrabung auf dem Wehrder
bei Elsfleth von Bedeutung .

Bevölkerungsbewegung in der Stadt Oldenburg
Im Monat November zogen in der Stadt Oldenburg 794Personen zu , darunter 97 Familien mit 296 Angehörigen . Nach

außerhalb verzogen 674 Personen , darunter 53 Familien mit
149 Angehörigen . Wanderungsgewinn 120 .

Von den ortsansässigen Müttern wurden im Monat No¬
vember 1936 106 lebende Kinder geboren . Es starben
60 ortsansässige Personen . Geburtenüberschuß 46 .

Die Bevölkerungszahl betrug am Anfang des
Monats November 74 745 und am Ende des Monats 74 911 .
Bevölkerungszunahme im November 1936 : 166 .

Die Molkereifachleute aus dem Gau Weser - Ems
tagten in Oldenburg

Im Saale des Hotels Zum Neuen Hause " in Oldenburg
fand am Sonnabend die letzte diesjährige Tagung der Molkerei¬
fachleute des Gaues Weser - Ems statt . Die Tagung , die gemein¬
sam von der Fachgruppe und der DAF . einberufen worden war ,
leitete der Gaufachgruppenleiter der DAF ., Molkereidirektor
Treede Friedeburg . Nachdem zunächst Molkereiinstruktor
Kleinböhl - Oldenburg über den Einsatz der Molkereien im
Rahmen des Vierjahresplanes und über die Aktion „ Kampf
dem Verderb " gesprochen hatte , berichtete der Leiter des Milch¬
wirtschaftlichen Instituts der Landesbauernschaft Oldenburg ,
Dr . Mrozek , über das Ergebnis der der Tagung vorauf¬
gegangenen Butterprüfung . Beteiligt waren an der Butter¬
prüfung aus dem ganzen Gau 166 Betriebe , die zusammen 35
gesalzene Proben und 131 ungesalzene einsandten . Von den zur
Butterprüfung eingesandten 166 Proben konnten 121 ( rund 73
Prozent ) als markenfähig angesprochen werden , die übrigen
waren Deutsche feine Butter " oder darunter . Nach der Mit¬
teilung dieses Gesamtergebnisses , das für den hohen Anteil der
Erzeugung von Markenbutter im Bereich der Landesbauern¬
schaft Weser -Ems bezeichnend ist , machte Dr . Mrozek einige
Angaben über das Gesamtergebnis der großen milchwirtschaft¬
lichen Prüfungen des Milchwirtschaftsverbandes Niedersachsen .
Danach erhielt für den Verband Ostfriesland die Molkerei
Friedeburg den Siegerehrenpreis von Ostfries¬
land für die höchste Punktzahl sämtlicher zwölf amtlichen
Prüfungen mit 238 Punkten . Den Siegerpreis des Verbandes
Oldenburg -Bremen erhielt die Molkerei Neerstedt mit 235
Punkten .

Dr . Mrozek gab dann weiter zunächst eine Darstellung der
bisherigen Tätigkeit der Molkereifachschule Oldenburg und des
Milchwirtschaftlichen Instituts auf dem Gebiet der Durchfüh¬
rung von Unterrichtslehrgängen und dann die Neuordnung des
Ausbildungswesens im Molkereifach . Es steht nun die Neu¬
regelung bevor , die mit Wirkung vom 1. April 1937 in Kraft
tritt . Das gesamte Ausbildungswesen der Fachkräfte auch im
Molkereifach geht über auf die Landesbauernschaft Weser - Ems ,
deren Abteilung Ile die Betreuung der gesamten Fachausbildung

Der Paragraph als Freund und Helfer
Ein recht eigentümliches

Zeichen hat man irgendwann
einmal erfunden , um die ein¬
zelnen Abschnitte eines Gesetzes
zu unterscheiden und zu kenn¬
zeichnen . Ganz geheuer ist
einem wirklich nicht bei dieser
doppelt verschlungenen Form ,
die scheinbar mehrere Frage
zeichen in sich birgt , als wollte
sie die Geheimnisse dessen noch
undurchdringlicher machen , was
menschlicher Geist und Scharf¬
sinn erdachte , um Recht und Un¬
recht, Gültiges und Nichtiges
reinlich zu scheiden und allge¬
meingültig zu bestimmen . Unter
dem scheuen Respekt , den der
Paragraph demjenigen einzu¬
flößen pflegt , welcher sich nicht
gerade beruflich mit ihm zu be =
fassen braucht , leidet erst recht
ein Buch . in dem diese gewun¬
denen Kerlchen bataillons - oder

gar regimenterweise aufmarschieren und auf jeder Seite als
Charakterbilder ins Auge fallen . Dies mag neben zahlreichen
anderen Umständen mit dazu beigetragen haben , daß das
Bürgerliche Gesetzbuch in sehr vielen Familien überhaupt kein
Heimatrecht genießt oder , wenn eins vorhanden ist , in den
Bücherschränken von repräsentativen und prunkvollen Klassiker¬
bänden sowie auffallend und elegant ausgestatteten Romanen
in eine Ecke gedrängt wird , wo es ein stilles Dasein in stief¬
mütterlicher Behandlung und unverdienter Vernachlässigung
führt .

Erst wenn dann im Kreise der Verwandten oder im Ver¬
fehr mit Fremden ein Streit entsteht , sich der Himmel der
Eintracht und gegenseitigen Wohlwollens mit Wolken ernster
Meinungsverschiedenheiten zu verdunkeln droht , dann framt
der Hausvater so lange im Literaturschaz herum , bis er das
schier vergessene Buch der vielen Bestimmungen findet . Mochte
er noch kurz vorher mit Schmunzeln aus dem " Faust " zitiert
haben : zur Rechtsgelehrsamkeit kann ich mich nicht beque¬
men " ; jezt wäre er froh , wenn das bedruckte Papier sprechen
lernte , um unverzüglich auf allerlei Zweifel und Unklarheit
Antwort zu geben . Vielleicht müßte er sich aber von der

solchermaßen lebendig gewordenen Materie den leisen Vorwurf
machen lassen : „ Warum hast du dich meiner nicht früher bereits

erinnert , mich um Rat gefragt , bevor du jenen Schritt wagtest ,
um dessentwillen du in diesem Augenblic an mich appellierst ?! "
Jedenfalls dürfte der also Angeredete diese gutgemeinte Mah¬
nung nicht einmal übelnehmen , sollte vielmehr einsehen , daß

eine gewisse Portion juristischen Wissens gerade dem Laien
und von niemand anderem ist ja hier die Rede

mancherlei Unannehmlichkeit und peinliche Ueberraschung ere

sparen würde . Schließlich hat eine vom Staate verfügte Rechts¬
norm erst in zweiter Linie den Zweck , dem Richter bei Schlich¬
tung von Streitigketten als Leitschnur zu dienen ; zunächst soll
doch die behördliche Anordnung das Auftauchen von Zwietracht
und Zank , das Hervortreten von Differenzen überhaupt ver¬
hindern und dergleichen Störungen des friedlichen Gemein¬
schaftslebens schon im Keime ersticken . Daß troz aller Rege¬
fung nicht in jeglicher Lage sofort und unbestreitbar auf Grund
der Vorlage ein Spruch gefällt werden kann , daß der Gesetz¬

sicher

übernimmt , um sie dann durch die Molkereifachschule und das
Institut durchführen zu lassen .

Im letzten Teil der Tagung hielt noch Reichsfachberater Dr .
Dörge ein Referat über eine Reihe von Fachfragen . Er

Schloß mit dem Appell , daß alle in der Milchwirtschaft arbeiten¬
den Gruppen und Kräfte , Molkereifachleute , Fachberater und
Institute sich mit aller Kraft für die Qualitätssteigerung und
Erzeugungserweiterung einsetzen .

Vorsicht mit Atazienbäumen

Als dieser Tage der Fuhrwerksbesitzer 5. Siemann mit vier
Pferden nach Müssen führ , um dort niedergelegte Akazien
abzufahren , fraßen die Tiere von den entlaubten Zweigen der
Bäume . Als die Pferde später jegliche Nahrung verweigerten ,
stellte ein herbeigerufener Tierarzt Vergiftungserschei
nungen fest . Während eins der Tiere turze Zeit darauf
verendete , sind die übrigen noch immer in tierärztlicher Be =
handlung . Also Vorsicht mit entlaubten Akazien , sie sind
giftig !

Zehn Jahre Freilichtbühne Nettelstedt
Der Nettelstedter Arbeitskreis kann an der Jahreswende

auf eine Freilichspieltätigkeit von über zehn Jahren zurück¬
blicken . Arch in diesem Jahre war die Aufführung „ Die
Schlacht bei Minden " von Studienrat Hjalmar Kuzleb wieder
ein voller Erfolg . Nach Nettelstedt tamen in diesem Sommer
allein 60 000 Personen . Insgesamt haben in diesem ersten

Bühne in Nettelstedt besucht. Diejenigen Mitspieler und
Spieljahrzehnt rund 600000 Personen die Spiele auf der

Ordner , die ein ganzes Jahrzehnt opferbereit dabei gewesen
sind , wurden mit Ehrenurkunden ausgezeichnet . Diese Ehrung
wurde 25 Spielern und 12 Ordnern zuteil . Allein zum Nettel¬
stedter Volks - und Heimatfest tamen in diesem Jahr 5000 Be¬
sucher . Im Kinderheim konnten sieben Kuren durchgeführt
werden , wobei 545 Kinder betreut wurden .

Kurz vor dem 106 . Geburtstag gestorben
Im Heuerhaus seines Schwiegersohnes in Heeke im

Kreise Bersenbrück starb zehn Tage vor Vollendung seines 106 .
Lebensjahres Georg von dem Felde , der zu den ältesten Ein¬
wohnern Deutschlands zählte , nachdem vor kurzer Zeit Fr . Sa¬
dowski im Alter von 111 Jahren gestorben ist . Georg von dem
Felde wurde am 24 . Dezember 1831 in Heefe im Kreise Bersen¬
brück geboren . Aus seiner im Jahre 1864 geschlossenen Ehe mit
der Kath . Tarmann gingen drei Mädchen und ein Junge her¬
vor . Zwei dieser Kinder leben heute noch .

Durch einen Schafbod getötet
Einem Unglücksfall , der sich in Ahlen abspielte , fiel die

Frau des Landwirts Eiken -Otten zum Opfer Sie begab sich
morgens von ihrer Wohnung zur nahegelegenen Weide , ohne
von da zurückzukehren . Als der Gatte beim Heimkehren seine
Frau vermißte und Nachforschungen anstellte , fand er sie auf
der Weide als Leiche in einer Blutlache liegend auf . Sie war
zweifellos das Opfer des Schafbocks ihres Nachbarn geworden ,
der nach dem Urteil der Nachbarn seit längerer Zeit als gefähr¬
lich bekannt war , so daß schon mehrere Personen vor ihm gee
flüchtet waren . Im Kampf mit dem Tier , von dem sie offen¬
bar angegriffen worden war , hatte sie mehrere Schädelbrüche
erlitten . Sie hinterläßt neben dem Gatten fünf Kinder .

Gefängnis wegen Beleidigung von Schriftleitern
Ein Einwohner aus Wolfenbüttel hatte sich wegen

Beleidigung einer Zettung vor Gericht zu verantworten . Bei
einer Zeitungsträgerin hatte er unerhörte Schmähungen gegen

geber lediglich die Grundsätze liefern fann und dem Anwalt
und Richter noch ein weites Feld zur endgültigen Auslegung

verständlichkeit
beim besonders gearteten Fall bietet , sei obwohl eine Selbst¬

meinen, just für ihre Angelegenheit müsse das Urteil fix und
derjenigen Leute wegen betont , welche

fertig , im Gesetzbuch stehen und sie dürften stets auf Anhieb
mit einem flaren „ Ja “ oder „ Nein " rechnen .

Ein bestimmtes Maß der Kenntnis um das , was „ Rechtens "
ist , gehört zum Rüstzeug erfolgreichen Lebens nicht minder als
zahlreiche andere Voraussetzungen auch : selbst wenn es nur
dazu reicht, Rückschlägen und unerwünschten Erfahrungen
geschickt aus dem Wege zu gehen , ist schon ein tüchtiges Stück
gewonnen . Deshalb wollen wir uns bereitwillig jenem netten
jungen Mann , der uns am Eingang dieser Zeilen mit liebens¬
würdigem Lächeln freundliche Einladung entbietet , anver¬
trauen , damit er uns an fester Hand durch das auf den ersten

führe . Der feierliche Ernst , den Herr Paragraph sonst häufig
Blick undurchdringlich scheinende Gestrüpp der Rechtsordnung

zur Schau trägt , hat seine tiefe Berechtigung in der Wucht der
Verantwortung , die ihm sein Beruf , Gerechtigkeit zu garan¬
tieren , auferlegt . Er braucht uns darum nicht zu schrecken ,
zumal , wenn er , ohne warnend den Zeigefinger zu erheben , in
ungezwungener Weise mit uns über Vorfälle zu plaudern sich

erbötig macht , die nahezu in jedes Menschen Dasein eine Rolle
spielen und deren richtige Betrachtung Freude und Vorteil
bringt , Verdruß und Schaden dagegen verhütet . Gern nehmen
wir seinen Vorschlag an , zunächst an einem Ausflug in das
Familienrecht teilzunehmen und mit dem Entschluß zu
beginnen , welcher der Heirat vorauszugehen pflegt , der Ver =
lobung :

Friz und Erna wollen sich verloben :

Frizz und Erna sind schon eine Zeit zusammen gegangen " ,
und , nachdem sie erkannt haben , daß sie wohl zueinander passen
würden , zu dem Entschluß gekommen , sich zu verloben . Hätten
sie nun beide das einundzwanzigste Lebensjahr vollendet , so
brauchten sie wenigstens im strengsten Sinne des Rechtes
niemanden um Erlaubnis zu bitten . Da zwar Friz fünfund¬
zwanzig Lenze zählt , seine Auserwählte aber eben erst die
Neunzehn überschritten hat , muß sie sich der Einwilligung
thres Vaters versichern ; denn das Bürgerliche Gesetzbuch ge =
stattet minderjährigen Personen ( das sind solche , welche das
fiebente , aber noch nicht das einundzwanzigste Lebensjah : er¬
reicht haben ) , die Verlobung nur unter Einwilligung des gesetz¬
lichen Vertreters . Diese Folgerung ergibt sich ohne weiteres
aus der Tatsache , daß das BGB . unter dem Verlöbnis einen
Vertrag versteht , den ein Mann und eine Frau schließen in
der Absicht , in Zukunft die Ehe miteinander eingehen zu wollen .

Während indes Friz und Erna bei der Hochzeit sich auf
dem Standesamt bestimmter Formalitäten unterziehen müssen ,
soll ihre Verbindung rechtliche Geltung besitzen , so schreibt das
Gesetz für die Verlobung keine solchen oder ähnlichen Bedin¬
gungen vor ; es ist vor allem feine schriftliche Abmachung er¬
forderlich . Diese Formfreiheit spricht allerdings durchaus nicht
dagegen , daß nach allgemeinem Brauch Ringe gewechselt zu
werden pflegen , daß man Verlobungskarten schickt oder der
Bekanntschaft durch Zeitungsanzeigen das Wissen beigebracht
wird , sobald sich zwei junge Menschen gefunden haben . Diese
Uebung kann sogar eine wesentliche Bedeutung gewinnen , wenn
zum Beispiel der Bräutigam allzu lockere Lebensauffassung an
den Tag legt oder die Liebe eher als Zeitvertreib denn als
ernste Schicksalsverbindung auffaßt .

Alfred und Karla „ heimlich verlobt " :

Hat da neulich Frizens Freund Alfred in der weichen
Stimmung eines herrlichen Sommerabends seiner Tennispart

Entlastungszüge für den Weihnachtsverkehr

O

Berlin , 19. Dezember

Um den stets außerordentlich starken Weihnachtsreises
verkehr glatt abzuwickeln , hat die Reichsbahn umfassende

Maßnahmen getroffen . Für den großen Durchgangsver¬
fehr werden in diesem Jahre zum ersten Male besondere

aus D - Zug - Wagen und Speisewagen gebildete Ent =

lastungszüge gefahren werden . für die kein

D = 3ug 3uschlag erhoben wird . Sie werden nach

günstigen Fahrplänen mit wenig Zwischenhalten ver¬
tehren . Daneben werden , wie in früheren Jahren , zu den

| fahrplanmäßig verkehrenden Zügen Vor - und Nachzüge
gefahren , deren Zahl gegenüber dem Vorjahre erheblich
vermehrt worden ist . Damit die Reisenden sich möglichst

gleichmäßig auf die einzelnen Züge verteilen fönnen , wird

die Reichsbahn die Fahrpläne aller Sonderzüge rechts

zeitig durch zahlreiche Aushänge bekanntgeben . Dank der

sorgfältigen Vorbereitungen kann damit gerechnet werden ,
daß sich auch bei stärkstem Andrange der Weihnachtsver
fehr reibungslos abwickeln wird .

Von der Kriegsmarine

Kreuzer „ Nürnberg " mit dem Befehlshaber der Auf¬

tlärungsstreitkräfte an Bord lief am 19 . Dezember in Kiel ein .

Poststation ist bis auf weiteres Kiel -Wit . Die 3. Torpedo .

bootsflottille mit den Booten „ Tiger " , „ Iltis “ , „ Wolf " und
„Jaguar “ traf gestern , aus den spanischen Gewässern zurücks
fehrend , in Wilhelmshaven ein .

die Zeitung ausgestoßen und das Blatt der Unwahrhaftigkeit
bezichtigt . Im Berlauf eines daraufhin angestrengren Pro¬
zesses stellte das Gericht fest , daß die Aeußerungen eine
schwere Beleidigung aller an der Zeitung beschäftigten
Schriftleiter darstellten . Der Angeklagte wurde deshalb zu vier
Monaten Gefängnis verurteilt . Erschwerend tam hinzu , daß
er schon mehrere Male vorbestraft war . In der Urteilsbegrün
dung führte der Vorsitzende u. a. aus , daß es nicht angängig
sei , eine Zeitung und ihre Schriftleiter , die ihre Arbeit mit
bestem Wissen und Gewissen im Dienste der Allgemeinheit auss
üben , zu verunglimpfen .

Gut rasiert
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nerin erklärt , er wolle sie später heiraten ; und da Karla ihrer
seits Gefallen an dem feschen , sportgestählten jungen Mann
gefaßt hatte , war sie mit dem Plan einverstanden und betrach =
lete sich von Stund an als mit Alfred verlobt . Hinterher aber
tamen diesem Bedenken , ob sie über die Gegenwart hinaus für
immer harmonieren möchten , ob Karla auch eine gute Haus¬
frau abgeben würde und ob er überhaupt gut daran täte , sich
fest zu binden , jedenfalls verstand er es , mit allerlei Begrün¬
dungen seine Braut vorläufig zur Geheimhaltung des Verlöb¬
nisses zu bestimmen . Einen Ring überreichte er ihr nicht , und
jede sonstige Mitteilung an dritte Personen unterblieb . Nichtss
destoweniger nahm er von ihr gern allerlei Geschenke an .
Schließlich wurde er der Beziehung überdrüssig und leugnete
der empörten Karla gegenüber dreist , jemals Heiratsabsichten
geäußert zu haben ; und von einer Verlobung fönne gar keine
Rede sein . Dem gutgläubigen Mädchen fehlte nun tatsächlich
zu klagbarem Vorgehen jeder Beweis der von ihr behaupteten
Verlobung , der durch Verlobungsringe , Bekanntgabe des Ver¬
löbnisses in der Presse oder auch nur durch eine entsprechende
Aeußerung Alfreds zu Friz oder anderen Bekannten ohne
weiteres zu erbringen gewesen wäre . Alfred hatte aber dicht
gehalten und feinem etwas von einer in Aussicht stehenden
Vermählung gesagt ; er läßt nun Karla sigen , ohne daß diese
seine damaligen reellen Absichten " genügend nachzuweisen
vermag .

Auf Heirat tann man nicht gerichtlich flagen :
Von dieser peinlichen Geschichte hatten die Eltern Ernas

gehört ; und wenn ihr zukünftiger Schwiegersohn , der an ähn =
liche Manöver keineswegs dachte , sondern den festen Willen in
sich trug , seine Erna heimzuführen , nicht schon aus eigenem
Antrieb und in überschwenglicher Freude dafür gesorgt hätte ,
daß die halbe Stadt von dem Ereignis erfuhr , so hätten jene
sich mit Heimlichtuerei kaum zufrieden gegeben . Zum Heiraten
zwingen fönnte man Friz allerdings trotzdem nicht ; denn aus
einem Verlöbnis läßt sich nicht auf Eingehung der Ehe klagen .
Es widerspräche ja auch aller Vernunft , wollte der Richter zwei
Menschen mit amtlichen Machtmitteln in eine eheliche Lebens¬
gemeinschaft pressen , gegen die einer der Beteiligten eine
unüberwindliche Abneigung verspürt . Unglück und Haß wären
die unvermeidlichen Folgen .

Aus ähnlichen Erwägungen verlangt man von einer Vere
lobungserklärung , daß sie bei vollem Bewußtsein abgegeben
werde und ernst gemeint sei ; war der Mann sinnlos betrunken ,
als er um die Frau warb , oder mußte aus ihren zustimmenden
Worten die als Ablehnung gemünzte Ironie deutlich erkenn =
bar sein , so tann man sich auf den Mangel der Ernsthaftigkeit
berufen und Verlobung wie Annahme des Antrages bestreiten .

Die Brautleute Friz und Erna haben nach dem Gesagten
noch immer die Möglichkeit , sich zu trennen , sobald sie durch
das genaue Einanderkennenlernen während der Verlobungszeit
die Ueberzeugung gewinnen , daß sie sich geirrt haben und
wenig Hoffnung auf ersprießliche Lebensgemeinschaft besteht .
Daß dieser Ausweg aber nicht zu Betrügereten und unlauteren
Machenschaften benutzt werde und der leidtragende Teil außer
der Enttäuschung nicht auch noch schmerzhafte wirtschaftliche
Einbuße in Kauf zu nehmen braucht , dafür hat der Gesetzgeber
gesorgt .

Zugunsten unserer beiden Verlobten möchten wir abec an¬
nehmen , daß für sie diese gesetzliche Regel niemals Bedeutung
gewinnen wird , und wollen um nicht gleich nach der Fa =
milienfeier die gehobene Stimmung zu dämpfen durch theore =
tische Erörterung der Frage , was geschehen würde , wenn

die Rechtsfolgen einer Auflösung des Verlöbnisses erst bei
nächster Gelegenheit untersuchen . ( Fortsegung folgt .)
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Wirtschaft / Schiffahrt
Sparwesen und Kreditwirtschaft

Der Präsident des Giroverbandes über die Aufgaben der deutschen Sparkassen

ota . Die Spartassen haben im nationalsozialistischen Staat
bedeutsame Aufgaben zu erfüllen . Ihre Bedeutung im Rahmen
der Gesamtwirtschaft tritt allein schon darin flar in Erschei¬
nung , daß auf die Sparkassen und Girozentralen
nach vorsichtiger Schägung etwa 40 v . 5 . der Gesamt¬
bilanzsumme des deutschen Kreditapparates
entfallen .

Im Zusammenhang hiermit hob der Präsident des Deutschen
Sparkassen - und Giroverbandes in einem Vortrag vor der

Staatswissenschaftlichen Fachschaft der Universität Berlin die
Tatsache hervor , daß dieser Sektor der deutschen Kreditorganisa¬
tion einen nennenswerten Anteil an der Aufwärtsent =

widlung des gesamten deutschen Kredita

wesens hat . Das Wesentliche dieser Entwicklung liegt darin ,

so erklärt Präsident Dr . Heinze weiter , daß der Gemeinnug¬
gedanke als Ordnungsprinzip für die gesamte Wirtschafts - und
Sozialverfassung an die Stelle fapitalistischer Wirtschaftsgrund¬
säge getreten ist . Aeußerlich finden diese Entwidlungen ihren

Ausdruck in dem Organisationsaufbau der gewerblichen Wirts
schaft und der RWG . Banken und Versicherungen in der Deut¬
schen Arbeitsfront . Mit der Eingliederung in den Aufbau und
die Ordnung der gewerblichen Wirtschaft ist aber nur die eine
Geite des Wesens der Sparkassen erfaßt . Sie sind nämlich

gleichzeitig , teils sogar überwiegend , Einrichtungen von Ge¬
meinden und Gemeindeverbänden . Daraus ergibt sich ihre enge
Berflechtung mit dem gemeindlichen Leben in wirtschaftlicher
und fultureller Hinsicht .

In Deutschland bestehen nicht meniger als 2300 öffent =

liche Spartalfen als öffentlich selbständige Einrichtun¬
gen ihrer gemeindlichen Haftungsträger . Um ihre fagungs¬
gemäße Pflicht der Förderung des Sparsinns erfüllen zu
fönnen dazu gehört , daß das Sparen den Menschen bequem
und ihnen die Spartassen leicht zugänglich gemacht werden

haben sie es sich angelegen sein lassen , ein Reg von Zweigstellen
einzurichten , das eine möglichst restlose Erfassung der natio¬

Nordwestdeutsche Kraftwerke
Die Generalversammlung der Nordwestdeutschen Kraft¬

merte Attiengesellschaft , Samburg , genehmigte den Abschluß für
das am 30 . Sepetember 1936 beendete Geschäftsjahr und be =

schloß die Verteilung einer Dividende von wieder 6 Prozent
auf das 12 Millionen Reichsmart betragende Grundkapital .

Dem Wohlfahrtss und Pensionsfonds wurden

mie im Vorjahr 90 000 Reichsmart zugewiesen , zum Vortrag ge¬
langen 81 437 ( 80 676 ) RM . Die Stromabgabe hat sich

bei der Gesellschaft weiter günstig entwickelt . Wie schon an

läßlich der Bilanzsigung berichtet , lag sie um 16,7 Prozent
höher als im Vorjahr . Andererseits hat sich der Erlös für die

nerfaufte Rilowattstunde im Vergleich zu 1934/35 meiter er¬

mäßigt . Erzeugt und bezogen wurden von den Werken insge =
samt 325,3 Millionen Wh . , d . h . 16,4 Prozent mehr als im

Vorjahr .
Die Torfgewinnung in Wiesmoor fonnte im

bisherigen Umfange durchgeführt werden . Von den abgetorften
Flächen wurden weitere 31 Hektar , auf die im Berichtsjahr als

Trockenfläche verzichtet werden konnte , den schon früher kultur¬

fähig gemachten Ländereien hinzugefügt . Auf dem Neuland
wurden bereits namhafte Mengen an Brot - und Futtergetreide ,

an Kartoffeln und Kleeheu gewonnen und der deutschen Er¬

nährungswirtschaft zugeführt . Der Ernteertrag der Gewächs¬
hausanlagen lag mengenmäßig über dem das Vorjahres , preis¬

mäßig darunter .

Die sozialen Einrichtungen zugunsten der Gefolg¬
schaft wurden wesentlich ausgebaut . Neben den Aufwendungen
im Rahmen der Ruhegeld - und Hinterbliebenenversorgung , Ge¬

burtenbeihilfen , Jubiläumsgaben für langjährige treue Dienste

usw. wurde der Seßhaftmachung der Gefolgschaftsmitglieder be¬

sondere Aufmerksamkeit zugewandt . Durch Zurverfügungstellung
preiswerten Baulandes und günstige 3ins - und Tilgungs¬

bedingungen für die Spigenfinanzierung der Eigenheime ist es

bisher gelungen , bereits 70 Gefolgschaftsmitglieder und deren

Familienangehörige anzusiedeln .

Die Weserschiffahrt im November
Die Wasserverhältnisse der Weser , die ausgangs Oktober

seit Mai erstmals wieder einige Tage volle Abladungsmöglich =
feit der Rähne aufwiesen , verschlechterten sich zunächst wieder .

In der Binnenschiffahrt über die Mittelweser durch die Bremer

Weserschleuse und über den Küstenkanal durch die Oldenburger
Schleuse mit Bremen und der übrigen Unterweser wurden im
November mit 273 100 Tonnen 46 000 Tonnen oder 14/2 Proz .

weniger befördert als im Oktober dieses Jahres . Von der Ge¬

samtladungsmenge hatte im November die Mittelweser 52 400

( 87 9000 ) Tonnen . Der Rüdgang gegenüber dem Vormonat

entfiel hauptsächlich auf den Küstenkanal .

In den Monaten Januar bis November wurden insgesamt
2 842 100 Tonnen befördert . Das sind rund 870 000 Tonnen

oder 44 Prozent mehr als in der gleichen Zeit des Vorjahres .

Cunard -White Star Line im Kopenhagen -Neuyort -Dienst ?

Nach einer bisher noch unbestätigten Meldung soll die

Cunard - White Star Line die Absicht haben , vom Juni 1937

an den Dampfer Lancastria " in den Verkehr zwischen Kopen¬

hagen und Neuport einzustellen . Die Linie soll zunächst nur

versuchsweise betrieben werden , um die Möglichkeit dieses Ber¬

tehrs zu erproben . Der 16 200 BRT große Dampfer Lan¬

caftria ( 1922 erbaut ) wurde in legter Zeit für Bergnüguns¬

fahrten verwendet . Die Reisebauer Ropenhagen -Neugorf mirb

mit 9 Tagen veranschlagt .

nalen Sparkraft gewährleistet . Von diesen Zweigstellen gibt
es über 11 000 , so daß die Spartassen heute über mehr als

13 500 Sparstellen verfügen . Rund 34 Millionen Spar¬

bücher find in Umlauf . Fast jeder zweite Deutsche hat also
ein Sparbuch an einer öffentlichen Sparkasse . Der Gesamt¬
bestand der Spareinlagen beläuft sich gegenwärtig auf etwa
14,2 Milliarden Reichsmart . Hinzu kommen noch 2,2 Milliar¬
den Giroeinlagen . Es ist also den Sparkassen nicht zuletzt bank
ihrer planmäßigen Aufklärungsarbeit gelungen , in den vier
Jahren nationalsozialistischer Staatsführung einen
einlagenbestand aufzubauen , der bereits wieder 75 v . 5 . des
Höchstbestandes von 1913 ausmacht . Vor allem aber spiegelt
sich hierin der allgemeine Wiederaufstieg der deutschen Wirt¬
schaft und die allmähliche wirtschaftliche Besserstellung gerade
derjenigen Boltstreise , die mit materiellen Gütern weniger
reich gesegnet sind .

Spar¬

Die Aufgabe der Zukunft besteht darin , in der heran¬
wachsenden Generation den Blid für notwendige und über¬

flüssige Geldausgaben zu schärfen . Es gilt , durch Belehrung
über die Zusammenhänge zwischen Arbeit und Sparen , zwischen
Sparen und Fortschritt das Berständnis für Wirtschaftlichteit
und Vorsorglichkeit zu weden . Schon jetzt werden nahezu zwei
Millionen Schulkinder durch Schulspartassen
erfaßt .

Es würde aber der Struktur des Kreditwesens widersprechen ,

wenn die Entwicklung des Geldverkehrs dahin geleitet würde ,

daß für die einzelnen Berufsgruppen unter Anlehnung an

jeweils besondere Gruppen pon Kreditinstituten eigene Spar¬

einrichtungen geschaffen werden . In allen diesen Fragen hat

die neue Wirtschaftspolitit einen grundsäglichen Wandel ges
bracht . Vor allem ist aber nicht mehr der Zins allein , sondern
,,der Staat als Ausdrud des Boltes " bestimmend für Ausmaß .

Dringlichkeit und Richtung der Investition . Die politischen
Lebensnotwendigkeiten der Nation stellen nordringliche An¬
Sprüche auch an das Barkapital

Umwandlung von Blohm & Voß

Die o . HB . der Blohm und Voß Kommanditgesellschaft auf

Attien soll am 29 . Dezember über den Abschluß für 1935/36 und

über die Umwandlung der Gesellschaft durch Vermögensüber

tragung auf die als Hauptgesellschafter beteiligte Kommandita

gesellschaft unter Fortführung der Firma Blohm und Boß be¬

schließen . Das Kapital der jetzigen Kommanditgesellschaft an

Attien beträgt 14 Millionen Reichsmart , bestehend aus je fieben

Millionen Reichsmart Stamm - und Vorzugsaktien . Die Rom¬

manditgesellschaft a . A. wurde 1891 gegründet , die Firma selbst

1877 . Für 1934/35 wurden auf die Stammattien 5 v . 5 . und

auf die Vorzugsattien 2/2 v . H. Dividende verteilt . Der Ab¬

schluß für 1935/36 liegt noch nicht vor .

Gerling - Konzern

Die außerordentliche Generalversammlung vom 19 . d . Mts .

hat die von den Aufsichtsräten der betr . Konzern -Gesellschaften

am 1. d . Mts . einstimmig gefaßten Beschlüsse betr . die Zu

sammenlegung von 19 Sachversicherungs - Gesellschaften zu einer

Gesellschaft - Gerling -Konzern Allgemeine Versicherungs¬
Aktiengesellschaft und die Vereinigung der Rheinische Ver

ficherungsbank Aktiengesellschaft mit der Gerling -Konzern Rüd¬
versicherung -Aktiengesellschaft in Köln genehmigt .

Um dem durch den geschäftlichen Zugang der letzten Jahre

hervorgerufenen Bedarf an weiteren Büroräumen Rechnung

zu tragen , hat die Konzernleitung in Köln die Grundstüde von

Werthstraße 14a und 14b und Christophstraße 23 , 25 , 27 und 29

angekauft und wird auf diesen Grundstücken im Anschluß an

die bestehenden Verwaltungsgebäude von Werthstraße 10 - 14

ein neues Bürohaus errichten . Weiterhin hat der Konzern in

Berlin das Grundstück Unter den Linden 53 fäuflich erworben ,

das die Möglichkeit bietet , einen baulichen Zusammenhang mit

den Geschäftsgrundstüden des Konzerns Behrenstraße 58/61

zu schaffen .
Herabsehung der Suezkanalgebühren

Nach einer Mitteilung der Suezkanal -Gesellschaft sind die

Zwischen dividenden für das laufende Buchjahr wie folgt fest =

gesetzt worden : auf die gewöhnlichen Attien 205 Franken

gegen 187 Franken im Vorjahr , auf die Vorzugsaktien 679

gegen 160 Franken und auf die Gründeranteile 201,69 gegen

189,81 Franken . Gleichzeitig wird mitgeteilt , daß mit Wit¬

fung ab 1. April nächsten Jahres die Durchfahrtsgebühren auf

6 Schilling oder 29,25 ägyptische Piaster herabgesezt werden .

Die gegenwärtige Gebühr beträgt 7 Schilling bzw . 34,121 /2

Piaster . Für Schiffe mit Ballast soll die Gebühr auf drei

Schilling je Tonne und für Passagierschiffe auf 6 Schilling je

Kopf ermäßigt werden .

Fangergebnisse norwegischer Waltochereien
Die Fangergebnisse der norwegischen Walfochereien find

trok des zum Teil sehr schlechten Wetters bisher nicht ungün¬
stig gewesen . Bis zum 13. Dezember hat die Rocherei Sir
James Clark Roß " etwa 6000 Faß Walöl produziert ; die

Kocherei „ Bestfold " hat bis zu dem genannten Datum 4000
Faß und Anglo Norse " an der Beru - Küfte 7700 Faß produ
ziert . Die Waltochereien Solglint " , Dle Wegger und

Thorshammer " haben bis zum 14 . Dezember zusammen 19 400

Faß Walöl gewonnen .
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Sermann Effer im Berwaltungsrat der Reichsbahn

Am 31 . Dezember 1936 scheiden aus dem Verwaltungs¬
rat der Deutschen Reichsbahn sagungsgemäß Fabrikdirek
tor Erich Köhler , Präsident der Industries und Handels¬

fammer für Oberfranten , Bayreuth , Carl Krede , Leiter

der Reichsfachgruppe Energiewirtschaft , Berlin , Dr . Krupp
v . Bohlen und Hallbach , Industrieller , Essen , Hermann

R. Münchmeyer , Kaufmann , Hamburg , Kapitänleutnant
a . D. Otto Steinbrind , Direktor der Mitteldeutschen

Stahlwerke , Berlin , und Landrat a . D. Freiherr v . Wil¬

mowsky , Marienthal , aus .

Die Reichsregierung hat für die am 1. Januar 1937

beginnende dreijährige Amtsperiode die Herren Carl

Krede , Dr . Krupp v . Bohlen und Hallbach , Otto
Steinbrind und Freiherr v . Wilmowsty zu Mit¬

gliedern des Verwaltungsrats wiederernannt . Bon einer

Wiederernennung des Herrn Fabrikdirektors Erich Köhler

ist wegen seiner starten sonstigen geschäftlichen Belastung

in seinem Einverständnis abgesehen worden . An seiner

Stelle ist Staatsminister a . D. Esser , Präsident des

Reichsverbandes für den Fremdenverkehr , München , neu

ernannt worden . Als Vertreter der Borzugsaktionäre ist

Münchmeyer wiedergewählt worden .

Schiffsbewegungen
Ember Dampfertompagnie . Tagila am 20. 12. in Danzig .

Samburg -Amerita -Linie , Sansa 19. 12. an Reuport . Ham
burg 21. 12. Fastnet Rod pass. nach Cobh. Wasgenwald 18. 12.
Ouessant pas nach Charleston . Idarwald 19. 12. an Neu¬

orleans . Bochum 19. 12. Bishop Rod pass . nach Boston . Seattle

17 . 12 . non La Libertad nach Cristobal . Tacoma 20 . 12 . von

Mazatlan nach Los Angeles . Abalia 18. 12. an Caripito .

Bancouver 17 . 12 . pou Reuport nach Veracruz . Troja 19 . 12 .

von Curacao nach Pto . Cabello . Patricia 20 , 12 . an Curacao .

Phoenicia 19 . 12 . an Port of Spain . Amasis 20 . 12 . an Ant¬

werpen . Rhafotis 19. 12. Azoren pass . nach Antwerpen . Essen
18. 12 . von Port Sudan nach Suez . Freiburg 20 . 12 . non

Belawan , Udermart 20. 12. von Le Havre nach Holland .

Sanau 19. 12. an Kapstadt , Magdeburg 19. 12. von Newcastle

nach Bremen . Rendsburg 20. 12. von Burnie . Burgenland
19. 12. an Port Said . Duisburg 20. 12. pon Genua nach Cajas
blanca . Ruhr 19 . 12 . von Suez nach Penang . Leverkusen

18. 12. von Manila nach Singapore . Rheinland 19. 12. an
Dairen . Oliva 19. 12 . von Kobe nach Osaka . Scheer 20 . 12 .

an Antwerpen . Reliance 20 . 12 . von Fort de France nach

Port of Spain , Westindien -Neuyork -Fahrt .

Hamburg -Süb . Cap Arcona 18. 12. von Rio de Janeiro .

General Artigas 20. 12. von Boulogne . M. nach Lissabon .
General San Martin 20. 12. Ouessant passiert . Monte Pascoal
19. 12 . von Montevideo nach Rio Grande . Grandon 19 . 12 .

Cap Finisterre passiert . Havenstein 19. 12. von Madeira nach

Rotterdam . Holstein 19. 12. in Antwerpen . Joao Pessoa 19 . 12 .

Bon Cabebello nach Natal . Maceio 19 . 12 . von Madeira rach

Hamburg . Bernambuco 20 . 12 . non Antwerpen nach Süd¬

Brasilien . Paraguay 18. 12. von Santa Fe nach Rosario .

Steigerwald 20. 12. in Montevideo . Taunus 18. 12. in Cabe

dello . Tenerife 20 . 12 . non Rio de Janeiro nach Santos .

Deutsche Afrita - Linien . Wahehe 17 . 12. ab Las Palmas .

Mameru 18 . 12. ab Pointe Noire . London Corporation 20. 12 .

Ouessant passiert . London Exchange 19. 12. ab Monrovia .

Ernst Brockelmann 20 . 12 . an Lissabon . Njaffa 18 . 12 . ab

Lobito . Wangoni 18. 12. ab Aden . Watussi 17. 12. ab Genua .

Ufufuma 17 . 12 . ab Lindi . Adolph Woermann 19 . 12 . an

Southampton .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Adana 19 . 12 . von Alexan¬

drette nach Mersin . Andros 20 . 12 . von Oran nach Malta .

Angora 20. 12. in Izmir . Arta 20. 12. in Rotterdam . Assunzione
20. 12. in Fiume . Athen 19. 12. in Alexandrien . Delos 20 .

12 . in Rotterdam . Ithaka 19 . 12 . Ouessant passiert . Mace =

donia 19. 12. Ouessant passiert . Helga L. M. Ruß 19. 12 .
Malta passiert . Ilse L. M. Ruß 19. 12. von Triest nach Oran .

Smyrna 20. 12. Ouessant passiert . Tinos 19. 12. von Haifa
nach Oran . Yalova 20 . 12 . in Famagusta .

Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs - Rhederei , Hamburg .
Lisboa 19. 12. in Danzig . Larache 19. 12. Ouessant passiert .
August Schulte 19. 12. Ouessant passiert . Casablanca 19 . 12 .

von Casablanca nach Tanger . Ceuta 19. 12 . von Las Palmas
nach Hamburg . Palos 20 . 12 . von Rotterdam nach Pasajes .

Pasajes 20. 12. in Melilla . Ammerland 20. 12 . in Villagarcia .

Tanger 20. 12. Finisterre passiert . Sebu 20. 12. Ouessant
passiert .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Senator 20 . 12 . in

Königsberg . Josiah Macy 20. 12. von Venedig nach Konstanza .
3 . A. Momindel 19 . 12 . von St . Vincent nach Guiria . D. 2 .

Harper 18 . 12 . in Guiria I . H. Senior 18 . 12 . von Guiria

nach Aruba . Peter Hurll 18. 12 . von Aruba nach Neuyork .

Gedania 19 . 12 . in Campana . H. Bedford jr . 19 . 12 . in Aruba .

Reederei F . Laeisz GmbH . Planet 19. 12. Ouessant passiert .
Puma 11 . 12 . Kanar . Inseln passiert . Pionier 19 . 12 . Dalar

passiert . Pelitan 20 . 12 . Rap Finisterre passiert . Python

17 . 12 . Ranar . Inseln passiert . Pontos 19 . 12 . in Tifo .

Kamerun 20 . 12 . in Tito .

Mathies Reeberei AG . Albert 20 . 12 . Soltenau pas . nach

Gdingen . Danzig 20. 12. an Hernösand -Reede . Ellen 20. 12 .

Soltenau pass . nach Stettin . Gerhard 20 . 12 . Holtenau pass .

nach Ystad . Gertrud 20 . 12 . Holtenau pass . nach Malmö .

Indalsälfven 19. 12. Soltenau passiert nach Kalmar . Irmgard
20. 12. Soltenau pass . nach Gotenburg . Maggie 19 . 12. an
Libau . Margareta 20. 12 . an Esbjerg . Memel 20 . 12. Soltenau
pass . nach Königsberg . Olga 20. 12. an Salmstad , Viteälf 20 .
12. Soltenau pass . nach Libau . Rudolf 20. 12. Holtenau pass .
nach Memel . Werner 19 . 12 . von Stockholm nach Hamburg .

S . C. Horn , Hamburg . Heinz Sorn 20. 12. von Dover nach
Bort of Spain .

Cughavener Fischbampferbewegungen vom 20. /21 . Dezbr .

Nach See : Fb . Langenberg , Othmarschen . Erika , Memel , Groß¬
Sansdorf , Helfen , Senator Brandt , Carsten Rehder , Hermann
Rrone , Elbe , Julius Fod , Sai , Crans

Alle Tage Ata !
1g / 36 püßt und schnert alles ! Hergestellt in den Purtilen P



Trauringe
moderne Formen , hochglanz poliert

Reinema
Emden , Wilhelmstraße 27 - 28

Verlobungsgeschenke in reicher Auswahi

Verreist ! Vom 24. 12. mittags bis
28 . 12 . einschl .

Whily Thomas . Heilpraktiker .
Behandlung akuter u . chron . Leiden . Auf Wunsch Haus
besuche . Emden , Große Straße 18 .

Uusan Töchterchen ist da !
In dantbarer Freude

Dorle Terborg , geb. Schmidt
Albert Terborg

Leer , den 19 . Dezember 1936

Die Geburt un eres
britten Gohnes

zeigen hocherireut . an

Christof Dirks und Srau

Emden , 19. Dez 1936

Fahne

Gertrud , geborene Jaspers

Ihre Verlobung geben bekannt

Rika Sinrichs
Sarm Flußung

20 . Dezember 1936

Statt Karten !

Die Verlobung meiner
Tochter Citrabeth mit dem
Kaujmann Herrn Conrad
Stindt gebe ich hiermit
betannt

Frau Euph . Bücher
Lingen - Ems , Wilhelmtr . 48

Walle

Elifabelh Büscher

Conrad Stindt
Berlobte

Oldersum in Ostfriesland

Dezember 1936

Schwantje Lay
Andreas Erch wiens

geben ihre Verlobung bekannt

Rysum , den 20 . Dezember 1936 .

Heute morgen 10 . 45 Uhr entschliet sanft und
ruhig , im festen Glauben an seinen Erlöser mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onkel , der

Sielwärter i . R.

Jeljes Bronsema
im gesegneten Alter von 84 Jahren .

In tiefer Trauer

Anna Bronsema
geb . Pruisner

nebst Kindern und Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem
24 Dezember , nachmittags 2 Uhr .

Für die uns beim Heimgange unserer lieben Ent¬
schlafenen so reichlich erwiesene Teilnahme sagen wir

unsern herzlichsten Dank

Joh . Pflüger und Familie .

Westeraccum , den 21. Dezember 1936 .

Detern . 4 . Advent 1936 .

Mit bewegtem Herzen haben wir die Nach¬

richt von dem plötzlichen Abscheiden unseres
früheren Seelsorgers , des

Herrn Superintendenten

Johann Eduard Kramer
gehört . Fünfzehn Jahre hat er mit seinen reichen
Gaben in unermüdlichem Eifer unserer Gemeinde

gedient , bis er vor eineinhalb Jahren dem ehren¬

vollen Ruf nach Wittmund folgte . Möge der
gute Same , den er ausgestreut hat , reiche Frucht
tür die Ewigkeit tragen !

Wir werden ihn nicht vergessen und bitten
unsern Herrn und Gott , daß er ihn den ewigen

Weihnachtsglanz in seinem Himmelreiche schauen
lasse .

Im Namen der dankbaren Gemeinde

Der Kirchenvorstand .

Für die uns bezeugte Teilnahme beim Heimgang
unserer lieben Marta sagen wir allen , besonders dem
Leiter der Gautührerschule Pewsum , Parteigenossen
Straatmann , sowie der Partei und deren Gliederungen ,
den Beamten der Gendarmerie und dem gemischten
Chor , unseren herzlichsten Dank .

Familie A . Wallwey

Völlen , den 21 . Dezember 1936 .

Nachrut !

Nach kurzer Krankheit entschlief am Sonnabend
unser all verehrter , stets aut das Wohl seiner Mitarbeiter
bedachter Senior -Chet

Herr Baumeister

Johann Berger
im gesegneten Alter von 84 Jahren .

Mit ihm ist ein Meister seines Faches dahingegangen ,
dessen Vorbild nachzueitern uns Herzenspflicht ist .

Sein Andenken wird in unseren Reihen allzeit hoch
in Ehren gehalten werden und unvergeßlich bleiben .

Aurich , den 21 . Dezember 1936 .

Die Gefolgschatt der Firma Johann BergerDanksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen sprechen
wir auf diesem Wege unsern innigsten Dank aus .

Gerd L . Harms
nebst Angehörigen .

Ihlowerfehn , im Dezember 1936 .

Veenhusen
21 . Dezember

Die Verlobung unserer
Tochter Christine mit

Herrn Karl Biez zeigen
wir an

A. Bruns und Frau
geb . Udena

Westeraccum

Diteel

Neu -Wallinghausen

Meine Verlobung mit

Fräulein

Christine Bruns
gebe ich bekannt

Esens

im Dezember 1936 .

Karl Biek

Ihre Verlobung geben bekannt

Anni Wübbens

Hermannus Claassen
Weihnachten 1936 Upgant

Ich gehe
zu Franz Richter

Warum soll ich da noch
lange überlegen ?

Franz Richter hat immer
so aparte Geschenke und
natürlich die größte Auswahl

Leer , Olderium , Stade .
Meppen , Berlin , den

21 . Dezember 1936 .

Heute nacht starb nach
jahrelangem , mit vorbild¬
licher Geduld ertragenem
Leiden unsere unvergeßliche
Schwester und Tante

Fräulein

Dorette Sothan
im 54 . Lebensjahre .

Die trauernden

Hinterbliebenen .

Beerdigung am Mittwoch .
Dem 23 . Dezember . um
4. 30 Uhr vom Borromäus¬

hospital aus . Trauerfeter
1/2 Siunde vorher .

Emden , den 21 . Dezember 1936

Am 21 . Dezember verschied plötzlich an

Gehirnschlag mein lieber Mann , mein treu¬

sorgender Vater , unser lieber Bruder , Schwager

und Onkel

Bruno Wienholtz
in seinem 59 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Helene Wienholtz
geb . Köhler

Brunhilde Wienholtz

Geschwister und die nächsten

Angehörigen .

Als Verlobte grüßen

Annor Lonksoff

Josann Loung
Forlig - Blaukirchen , den 21 . Dezember 1936 .

Stau Karten !

Ihre am 18. Dez . in Hüllener enn vollzogene Vermählung
geben betannt

Baze Buß u . Frau Semke , geb. Albers
Ihlowerhörn , den 22. Dezember 1936 .

Für ermielene Aufmert amteiten danten wir berzlich .

Danksagung

Für die liebevolle Anteilnahme an dem Schmerz

beim verlust unserer lieben Meta sagen wir hierdurch

unsern herzlichen Dank

Potshausen

Famille Heinrich Boekhoff

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . beiden Slelen

amilien Drudiachen

fertigt schnell und sauber ar

Orz - ORUCKERE .

Hinte ,

den 20 . Dezember 1936 .

Heute entschlief nach kurzer

chwerer Krankheit un er

guter Vater , Sohn , Schwie¬

gervater und Großvater .

Bruder und Schwager , der

Maler und Bholograph

Johann
Stegemann

im 54 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

die Kinder

nebit Mutier

und Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch .

den 23 . d . Mts . , nachmittags
2 Uhr .

Heute nachmittag entriß uns der Tod infolge Gehirnschlages
den Mitbegründer unserer Firma

Herr

Bruno Wienholtz
im Alter von 58 Jahren .

Der Verstorbene hat durch sein reiches Wissen , seine vor =

züglichen Charaktereigenschaften und durch seine vorbildliche

Arbeitsfreude an der Entwickelung unseres Unternehmens einen

großen Anteil .

Wir betrauern tief den zu frühen Heimgang unseres treuen
Bruders und Mitarbeiters , dessen Andenken wir stets in Ehren

halten werden .

Emden , den 21 . Dezember 1936 .
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Zu den Feiertagen

nur

auch noch

den

güten
Tropfen

Fisser - Liköre W. J . Fisser , Emden

Gebrüder Ekkenga
Emden

Wein großhandlung

Likörfabrik

empfehlen ihre

I
Markenerzeugnisse

Egadin-Weinbrand

Original-Pevané-Liköre

DFür die kalte Jahreszeit empfehle

Batonia - Arrak , Jamaila -Rüm
Branntwonin , Weinbrand und

Lilöun in bekannter Güte

A. Heyl , Emden rege
Straße 44

J . Jacobs Wwe .
EMDEN , Kranstraße 23a

empfiehlt zu den Festtagen la Weine und Spirituosen

sowie sämtliche Kolonialwaren zu den billigsten Tagespreisen

Empfehle zum est :

Spiritüosen , Liköre , Not - und
Süduoniun

in altbekannter , preiswerter Qualität

H . Tuinmann , Emden
Mühlenfraße 66 , Fernsprecher 2029

J . C. Rykena / Norden
Gegründet 1833

Stammhaus seit 1755

In allen einschlägigen
Geschäften erhältlich

Für die Feiertage :
Rotwein ( f. Glühpunsch )

. FL. von 0. 75 an

Rhein - und Moselweine

. . . . . . FL. von 0 . 75 an
. Fl . 0 . 45

. . . . . . . Fl . 0 . 80
. Fl . 1. 75

Apfelwein
Apfelsaft
Bowlensekt
Echter Sekt

( Hoehl Cabinet ) . . . . . . . Fl . 2 . 50

Tarragona . Fl . von 0. 95 an

Samos , Griech . Muskat ,
Malaga

Portwein .
Liköre . .
lam . - Rum

. Fl . 1 . ¬
. Fl . von 1. 50 an

Fl . 2 . ¬$2 31

Verschnitt . . . . . Fl . von 2 10 an

Batavia - Arrak
Verschnitt . . . . . . Fl. von 2. 40 an

Weinbrands

22 97
. Ltr . 1. 95

Verschnitt . . . . . Fl . von 2 . - an
Echter Weinbrand Fl . 3 . ¬

Branntwein . . .
Doornkaat 45 %
Doornkaat 40 % .

Vom großen Faß

. Ltr . 3 . 50

. Ltr . 3 . ¬
. Fl 1. 90

Likörfabrik . Gegr . 1845

Neu : Mokka - Krem

Vergessen Sie bitte nicht die

Qualitäts - Erzeugnisse

der Wein - und Spirituosen - Großhandlung

Folts & Speulda * Leer

In allen Drogerien und einschlägigen Geschäften zu haben

Kauft nicht

H. Klingenberg in lester Minute!
Emden , Große Faldernstr . 24

Rhein - und Moselwein

Deutscher Rotwein

Süßer Weißwein

Portwein
preiswert bei

WILHELM EKKENGA
welnhandlung Emden , Große Straße 2

Wer kauft -

schafft Arbeit !

Für die Festtage :
Feiner Jamaica - Rum - Verschnitt 38 % = 2 . 25

40 % - 2 . 50

45 % = 3 . 10

Feiner Batavia - Arrak - Verschnitt 38 % 2 . 40

45 % = 3 . 20

Flasche 2 . 35

-

Weinbrand - Verschnitt

Doornkaat in Krügen vom großen Faß
35 % Ltr . 2 . 50

Feiner alter Branntwein . . . . . . . 32 % 1 . 95

35 % = 2 . 50

Rotwein zu Glühwein . . . Fl . von 65 Pfg . an

Tarragona Fl . 90 Pfg . , lose vom Faß Ltr . 1. 10
Samos . . . . Fl . 90 Pfg .

Liköre . . . Fl . 2 . 50 %, FL 1 . 30
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Ver Tha a Marm

das Beste

Tha - Ga Kaffee
frisch geröstet

Tha - Ga Tee
hochfeine ostfriesische Mischungen

Spirituosen

Weinbrand

Jamaica Rum

Verschnitt

Batavia Orove

Branntwein 32 % 4 . 2 .

Doornfaat 40 %

doornfaat 45 %

2 . ¬

3 . ¬99

3 . 5019

Pl . 2 . 50

Dom großen Saß 35 %

Hamburger Kaffee - Lager

3
%

R
abatt

in
M

arken

Thams & Garfs
PAUL DUVIER

Aurich , Emden , Leer , Esens ,

Norden , Weener , Wittmund .

Chr . Rüstmann , Dornum Sanft bei unseren Jasaganten !
Weine und Spirituosen

Marke De Spykerboor "

sind immer zuverlässig gut . Zu haben In allen einschlägigen Geschäften

U. Groenefeld , Norden , Weingroßhandlung Gegr . 1880



Rundschau vomlage
Schweres Brandunglück in Essen

In einem Hause in der Chausseestraße in Elfen ereig
nete sich ein schweres Brandunglüd , das mehrere Bewohner
des Ober - und des Dachgeschosses in schwerste Gefahr
brachte . Die in den vom Feuer bedrohten Räumen befind¬
lichen Personen konnten , da das Treppenhaus brannte ,da das Treppenhaus brannte ,
nicht mehr ins Freie gelangen , wurden glücklicherweise
aber von der Feuerlöschpolizei , die schnell zur Stelle war
und mit aller Energie den Kampf gegen das verheerende
Element aufnahm , mit Hilfe von Dach - und Hakenleitern
aus ihrer bedrängten Lage zwei Mädchen hatten sich auf
das Dach gerettet - unter schwierigsten Umständen befreit .
Leider forderte das Unglüd insofern ein Opfer , als ein
Feuerwehrmann in Ausübung seines gefährlichen Dienstes
abstürzte und schwer verletzt wurde .

Schwere Flugzeugunfälle in USA .
Nach einem in Salt Lake - City (Utah ) aufgegebenen Funk

telegramm hat der Leutnant Cooper , ein Flugzeugführer der
Nationalgarbe , am Montag die Trümmer des seit mehreren
Tagen verschollenen Post flugzeuges in unwegsamer Berg¬
wildnis in der Nähe von Calder ( Idaho ) aufgefunden . Die
beiden Bordinsassen waren tot .

Die bekannte Fliegerin Amali Earhard it in Salt
Bate City eingetroffen , um an der Suche nach dem seit etwa
einer Woche mit sieben Insassen verschollenen Passagierflugzeug .
bas in der Bergwildnis von Utah abgestürzt sein muß. teilzu
nehmen . Die Suchaktion nach diesem Flugzeug wird von Hun¬
berten von Personen und mit Hilfe zahlreicher Flugmaschinen
durchgeführt .

Auf Port Jervis im Staate Neuport wird ein dritter Uns
fall , von dem die amerikanische Zivilluftfahrt betroffen worden
ift , gemeldet . Dort ist ein Passagiertransportflugzeug mit elf
Insassen nach einer gefahrpollen Notlandung während schweren
Sturmes start beschädigt worden . Vier Passagiere wurden
schwer verletzt . Nur der Geschicklichkeit und dem Mut der dreis
töpfigen Besagung , unter der sich auch der bekannte Trans¬
atlantifflieger Did Merrill befand , ist es zu verdanken , daß
eine noch größere Katastrophe vermieden werden tonnte .

Großes Fährunglück in Sowjetrußlant
Sieben Personen auf dem Baikal ertrunken

Wie die „ Prawda " berichtet , hat sich auf dem Baitalsee ein
schweres Fährunglüd ereignet . Beim Uebersetzen geriet ein
mit sieben Personen besettes Fährboot in Rebel und verlor
die Orientierung . Erst 24 Stunden später wurde es vom Wind
an Land getrieben . Im Boot fand man vier der Insassen tot
auf . Sie waren erfroren . Die drei übrigen find ertrunken .

Das Unglüd , das , wie die Prawda " meldet , nicht das erstedieser Art auf dem Baitalsee ist , soll nach dem Blatt auf Fahr
fälligkeit bei der staatlichen Schiffahrtsgesellschaft zurückzuführen
sein , die nichts zur Durchführung eines geordneten Fährbetriebes
getan hat .

Jüdischer Emigrantenschwindel in Budapest
Budapest , 22 . Dezember .

Die Polizei fam vor einiger Zeit einer großzügig aufges
zogenen Organisation " auf die Spur , die angeblich für aus
Deutschland geflüchtete Emigranten Sammlungen durchführte .
Die Leiter dieser Sammelaktion waren aus Deutschland aus
gewanderte Juden . Die Ermittlungen ergaben , daß die
Juden nur für ihre Tasche Sammelten und gar nicht daran
dachten , anderen irgendwelche Unterſtügungen zuteil werdenzu lassen. Die Gelder brachten sie im Budapester Nachtlebenburch. Die jüdischen Verbrecher wurden zu Freiheitsstrafen
verurteilt , nach deren Verbüßung fie des Landes verwiesen
werden .

-

Die Türkei übernimmt die Orientbahn

Erft überfallen , dann bestraft
Unerhörtes Vorgehen gegen deutsche Minderheit in Bolen

Posen , 22 . Dezember .
Im November 1935 ist eine Versammlung der Jung¬

deutschen Partei in Neu - Paleschten von einer Gruppe pol
nisch sprechender Personen überfallen worden . In dem sich
dabei entwickelnden Handgemenge wurden die Angreifer
verprügelt . Dieser Vorfall führte zu einem Strafverfahren
gegen die beteiligten Deutschen . Sechs deutsche Volks
genossen wurden vom Bosener Appellationsgericht zu Ge¬
fängnisstrafen bis zu 1/2 Jahren verurteilt . Bezeichnender¬
weise wurde den deutschen Entlastungszeugen
offenbar fein Glauben geschenkt , da sich das
Urteil lediglich auf die Aussagen der polnischen Zeugen ,
von denen sich mehrere unter den Angreifern befunden
hatten , stützt .

Dieser Tage erhielten die drei Schriftleiter der Deut¬
schen Nachrichten " in Posen , die von einem nationaldemo¬
fratischen Rolltommando am 15 . August d . I . überfallen
und mißhandelt worden waren , als fie ihrer journalisti¬
schen Pflicht bei einer öffentlichen Kreisversammlung des
nationalen Lagers nachtamen , vom Staatsanwalt sowie
vom Bosener Bezirksgericht die Nachricht , daß der Staats¬
anwalt die Untersuchung in dem vorliegenden Falle nieder¬
geschlagen habe , da die Täter nicht auffindbar und die
Mertmale eines Bergehens nicht vorhanden seien .

Der Umweg über Mexiko !
Barijer Zeitungen zum Waffenschmuggelskandal

Linder Rosenfeld

Baris , 22. Dezember .
Ueber die Waffenschmuggelangelegenheit

im Pariser Außenministerium werden nur menige neue
Einzelheiten bekannt , da , wie der „ Matin " schreibt , die

Untersuchung des Falles in der größten Heimlichkeit durch¬
geführt wird . Die Verhaftung von Frau Linder
ist bereits am 12. Dezember erfolgt . Die erstaunliche
Art " , in der die Angelegenheit bisher verfolgt worden sei .
tönne nur , wie das Blatt bemerkt , durch die Schwere des

Falles erklärt werden . Die Action Francais " hält es
für sicher , daß der Sowjetjude Rosenfeld Waffen¬
geschäfte mit den spanischen Bolschewisten gemacht und daß
Frau Linder ihm Beihilfe geleistet hat . Man wisse , so

Waffenschmuggels, zu dem Minister wie Pierre
schreibt das Blatt , daß die Hauptschwierigkeit dieses

Cot für Flugzeuge und andere für Artillerie - und In¬
fanteriematerial trok der Neutralitätserklärung der Re¬
gierung die Hand gereicht hätten , in der Beschaffung von
Genehmigungen des Außenministeriums bestände . Frau
Linder habe sich mit dem Diebstahl der notwendigen Er¬
laubnisscheine besaßt .

Auch der „ Excelsior " schreibt , daß der Jude Rosenfeld

sich rege mit der Waffenlieferung an die Roten in Spanien
befaßt habe . Frankreich habe seit langem Waffen und
Munition an Merito geliefert . Rosenfeld solle
ein Abkommen zwischen Megito und Spanien
vermittelt haben , wonach die merikanischen Anfäufe sehr
erhöht und die Lieferungen nach Barcelona und Alicante
verschoben worden seien . Die nach Merito gelieferten
Mengen überschritten die normalen Verträge . Das Außen¬
ministerium habe sich geweigert , die Konnosſemente eines
in Marseille beladenen Dampfers zu zeichnen . Trotzdem

ministeriums verlassen haben . Das Blatt fragt , ob da ein
Versehen vorliege oder ob Frau Linder und der Jude
Rosenfeld dafür verantwortlich seien .

Im Einvernehmen mit den Vertretern der Orientbahn- loll dieser Dampfer Marseille mit Erlaubnis des Außen¬
Gesellschaft , bisher noch eine französische Konzession ,
ist jetzt ein Vertrag entworfen worden , der dem türkischen
Ministerrat zur Genehmigung vorgelegt werden wird . Danach
ist die Uebernahme der Konzession und des rollenden Mate¬
rials um einen Breis von rund sechs Millionen Türkenpfund
( etwa zwölf Mill . RM . ) durch den Staat vorgesehen . Die
in Rede stehende Linie , die Istanbul über Edirne ( Adrianopel )
mit der bulgarischen Grenze verbindet , ist die älteste Bahn¬
strede der Türkei . Die Uebernahme des Betriebes durch den
türkischen Staat dürfte voraussichtlich am 1. Januar 1937
erfolgen .

schon einmal vor einiger Zeit in einen Dokumentendieb¬
Der „ Petit Parisen " weiß zu melden , daß Frau Linder

stahl verwickelt gewesen sei . Man habe sie zwar nicht offen
perdächtigt , aber gewisse Beziehungen der Frau zu „ Leuten
in der Art von Rosenfeld " hätten die Aufmerksamkeit des
Außenministeriums erregt . Frau Linder sei zwar im Dienst
geblieben , aber ins Archiv verjegt worden .

Sonneberger Kinder bescherten Hermann Göring
Thüringens Spielzeugstadt dankt dem neuen Deutschland ihren Aufstieg

Berlin , 22 . Dezember .

Die schwierige Lage , in der sich das südthüringische
Wirtschaftsgebiet mit seiner ausgedehnten Spielzeug¬
fabrikation viele Jahre hindurch befand , konnte seit
dem Jahre 1933 dank den tatkräftigen Maßnahmen der
nationalsozialistischen Dienststellen zu einem guten Teil
behoben werden . Während früher die Hälfte der Ein¬
wohner dieses Gebietes aus öffentlichen Mitteln unter¬
tügt wurde , ist heute für die weitaus meisten Volksgenossen
wieder Arbeit geschaffen worden . Die durch die DAF . ge¬
leitete Schulungsarbeit hat es zumege gebracht , daß die
Qualitätsarbeit in der Spielwarenindustrie wieder in den
Vordergrund trat und der Export sich pon neuem hob .

Durch zweckentsprechende Umschulung wurden die Arbeiter ,
die von der Spielwarenerzeugung nicht aufgenommen
werden konnten , anderen Industrien zugeführt . Ge
brauchsgegenstände und anderes mehr werden heute in
verstärktem Maße im Thüringer Land hergestellt .

Nicht zuletzt verdankt Südthüringen seinen wirtschaft¬
lichen Wiederaufstieg den Maßnahmen des Minister¬
präsidenten Generaloberst Göring . Um dem Dank hier¬
für sichtbaren Ausdruck zu verleihen , schickte der Gau Thü =
ringen Kinder aus Sonneberg , einem der Hauptorte der
Spielzeugindustrie , zu Ministerpräsident Göring . Fünf
Mädel und vier Pimpfe aus der Hitlerjugend zogen am
Montag schwerbeladen in die Wohnung des Minister¬
präsidenten ein und überraschten ihn und seine Gattin mit

fleinen Geschenken , die fleißige Sände in ihrer Heimat
schufen . Mit flinken Händen schmückten sie den Christ¬
baum mit bunten Kugeln . In findlich frischer Art über¬
reichten sie dem Ministerpräsidenten einen Nußknader ,
,, damit er seine politischen Nüsse knacken tönne " , und an¬
dere originelle Geschenke . Unter dem strahlenden Lich¬
terbaum bewirteten , dann Ministerpräsident Göring und
seine Gattin die Kinder mit Schokolade und Kuchen .

Die Begleiter der Kinder , der Präsident der südthürin¬
gischen Industrie - und Handelskammer , Schneider , Amt¬
mann Ziener , Kreisleiter Biermann und Oberbannführer
Heublein , unterrichteten den Ministerpräsidenten über die
wirtschaftliche Lage Thüringens und dankten ihm im
Namen der Kinder , deren sehnlichster Wunsch es sei , ihm
durch ihre fleinen Gaben eine Weihnachtsfreude zu be¬
reiten . Sie überreichten eine prächtige , in Holz gebun¬
dene Urkunde , deren Text auf Spielzeugtrommel - Papier
geschrieben war , in der die aufsteigende Entwicklung des
südthüringischen Wirtschaftsgebietes seit 1933 geschildert
wird .

Der Ministerpräsident gab seiner aufrichtigen Freude
Ausdruck und ließ sich von jedem der Kinder einen
Weihnachtswunsch sagen . Als besondere Ueberraschung
händigte er ihnen noch sein Bild mit Unterschrift aus und
versprach ihnen einen Rundflug über Berlin .

Mit strahlenden Augen und dankerfüllt nahmen die
Kinder Abschied , um ein Erlebnis fürs Leben reiger .

„Kommunismus ift Anarchie , Mord und Gewalt !"

Urteil eines schwedischen Abgeordneten

Einer der führenden Vertreter der schwedischen Rechts¬
parteien , Reichstagsabgeordneter Nilssen , äußert sich in
bem tonservativen Abendblatt „ Nya Dagligt Allehanda "
über die Gefahren des Kommunismus wie folgt :

" Zu den Erscheinungen , die in unserer Zeit geeignet
find , Unruhe und Furcht vor der Zukunft zu erweden , ge¬
hören der Kommunismus und die mit ihm verwandten

Strömungen , die in der Welt und auch in unserem eigenen
Lande unverhüllt und unaufhaltsam wachsen . Es ist felt¬
sam , daß erwachsene Menschen diese Gefahr nicht sehen .

Alles , was der Kommunismus getan hat , und alles ,
was er anstrebt , ist , unsere Gesellschaftsordnung aieder¬
zureißen und zu zerstören , die Grundlagen unseres wirt¬
schaftlichen und sozialen Lebens zu unterhöhlen , die reli¬
giösen Werte , die das Gut des Lebens für viele Kreise ,
Generationen hindurch , darstellten , zu verspotten und zu
verhöhnen .

Es ist zu beklagen , ja unfaßbar , daß wir uns hier im
Bande zur Schaffung eines wirksamen Gesetzes gegen eine
Bewegung , die derartige Ziele hat , bisher nicht einigen
fonnten . Alle Versuche in dieser Richtung sind gescheitert .

Nicht nur die Sozialdemokraten schäßen die
Mühlarbeit der Kommunisten gering ein , sondern auch ein
Teil der bürgerlichen Parteien ist gegen das
Gesetz gewesen , das geeignet gewesen wäre , in wesentlichem
Umfang die volksvergiftende Propaganda der radikalen
Parteien zu unterbinden . Man fragt sich , soll das schwedi¬
sche Bolk solange schlummern , bis die Agenten Mostaus
ihre Ziele auch bei uns erreicht haben ? Kommunismus ist
Anarchie , Auflösung der bestehenden sicheren Verhältnisse ,
Mangel und Not , innere Unruhe , Gesezlosigkeit , Mord und
Gewalt ."
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Drud und Verlag : NG .- Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,
Zweigniederlassung Emben . / Berlagsleiter : Hans Ba e z . Emden .
Sauptschriftleiter : 3. Menso & olferts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innen¬
politik und Bewegung : 3. Menfo Folkerts , für Außenpolitit , Wirt¬
schaft und Unterhaltung : Eitel Raper ; für Heimat und Sport :
Rarl Engeltes , für die Stadt Emden : Dr . Emil Krigler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Sans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schimy . Emden .
D. - A. XI . 1936 : Hauptausgabe über 23 600 , davon mit Heimat¬
beilage Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gefennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 14 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ,

für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 R , Familien - und Kleins
anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 80 Rpf ,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Milli¬
meter - Zeile 8 Rf . die 90 mm breite Text -Millimeter - Zeile 50 Rp .

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden DA über 23 600
Bremer Zeitung , Bremen DA . 32 153
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg DA . über 28 000
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven DA . über 12 000

Gesamtauflage : über 95 753

Bestellungen auf die OIZ .

nehmen alle Postanstalten ,
Geschäftsstellen sowie die

Austräger unserer Zeitung

jederzeit entgegen

Emden

Keine Weihnacht ohne Blumen ! !

Schnittblumen

blühende Topfblumen
Kränze

Blumenspenden - Vermittlung nach allen Orten

Aug . Rakebrandt , Emnden
Fernrus 2280

Handschuhe

Wilhelmstraße

für Damen , Herren und Kinder in großer Auswahl

Уисийдик ЗакуроскиLargfoorn
Boltentorstraße Emben Faldernstraße

Basendastan Beifall

werden auch diesem Jahre
wieder meine huschen Geschenk¬
packungen in Seiten und Pars
tümerien finden . Ich führe hierin
alle Markenartikel insbesondere
die beliebten Elizabeth Arden¬
Präparate . Außerdem habe ich
in Frisier und Handpflege¬
garnituren eine große Auswahl

Fritz Wentzel , Emden
Große Faldernstraße
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Auf dieser Seite finden Sie die Geschenk -Winke , die Sie brauchen !

Unsereffer
G aimMittwoch

Herren - Fantasie - Socken

in hübschen Mustern

extra stark

von größter Haltbarkeit . . Paar

KAUFHAUS

0 . 90

de Wallo
EMDEN KI Brückstr 39 - 40 Tel - 2492

Gern schenkt mar

Schlafdecken

Wolldecken

Große Auswahl bei Schlafdecken

Gebrüder Largsoon
Emden - Boltentorstraße

Das passende Geschenk
Prismengläser , Feldstecher , Theatergläser ,

Mikroskope , Barometer , Thermometer ,

Lupen , Lesegläser , Marschkompasse von

Emden

Praktische
Weihnachtsgeschenke ! !
Maniture - Kästchen

von 2 . bis 0. 95 RM .

Toilette - Kästchen
Don 2. 50 bis 1. 40 RM

Rafiergarnituren
zu 1 . 30 und 1. 10 RM .

Steh - und Handspiegel
von 25 Prg . an

Parfüms und Seifen
in ichönen Geschentpackungen
von 45 Bfg . an

Gummischürzen
von 60 Big . an

Gummi - Wärmflaschen
1. 75 , 1. 60 , 1. 25 RM .

Bafttaschen von 2 . - RM . an
Mops 0. 65 , 0. 85 , 1. 50 RM .
Roßhaarbeien von 80ẞig . an
Rohhaarhandfeger

von 60 Pfg . an
Kleiderbürsten ( Roßhaar )

Stüd 40 Pig
Schuhbürsten Stüd 35 Pfg .

10 lange Vorrat
Christbaumschmuck

in großer Auswahl
Feenhaar Karton 7 Pig . ,

bei 5 Kartons 30 Pfg .
Baumferzen , rot und weiß

nicht tropfend , 20 Stück 35 ,
45 und 50 Pig .

3 % Rabatt in Marken !

Farben - und Seifen¬
Spezialgeschäft

„ Frifia "
Emden , Große Straße 54

Geichentpackungen in

Bigarren , Zigaretten u. Beifen
Gute Qualitäten !

Große Auswahl !

Beachten Sie meine Auslagen !

Gerhard Sandhorit
Emden , Große Straße 54

Wir führen Ihnen jedes

Radio - Gerät

auf Wunsch in Ihrem eigenen Heim
Bequeme Teilzahlungvor

Optiker Reinecke , Emden Radiohaus Schmeding
Kleine Brückstraße 41

Susmann van Sown
KUNSTHANDLUNG

Emden Kleine Brückstraße 24

empfiehlt

EMDEN

Bollwerk 10 , Schoonhovenstr . 18 - 19

Fußgashanka
in jeder Preislage

Noch ist es Zeit . . .

In allen Abteilungen finden Sie noch

einereicheAuswahl Geschenkartikeln
für das Kind

die Dame

den Herrn

Im Erdgeschoß : Spezial -Abteilung für Christbaumschmuck
Kerzen Kerzenhalter Kugeln Christbaumständer. NO

in großer Auswahl zu niedrigen Preisen

Telephonische Bestellungen werden prompt erledigt . Rufnummer 2827

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Emden , Zwischen beiden Sielen
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In großer Auswahl

Pullover und Westen
für Damen , Herren und Kinder

Gebrüder Barghoorn
Emden Boltentorstraße 48 : 49omen

Abends bis 8 Uhr geöffnet

Shuswaran -Augnboln !
Braune Schnürstiefel mit Holzsohlen

Größen 25 - 26 27 - 30 31 - 35 36 - 40

Paar 175 AM 2 . 25 AM 2 . 75 RM 3. 25 RM

Diverse schwarze Schnürstiefel

mit Holzsohlen .

Gefütterte Schnallenstiefel

Größe 21 - 24

Paar 0. 60 RM

Paar 4. 50 RM

43 - 47

2 . 60 RM

mit Holzsohlen . .

Galoschen

Größen 36 - 39

Paar 2 . 20 AM

40 - 42

2 . 40 RM

Größen 36 - 39

Paar 2 . 40 ARM

40 - 42

2 . 60 RM

43 - 47

2 . 80 RM

Dänische Holzschuhe

Frauen - Trippen Paar 1 . - RM

Maurer - Trippen Paar 1. 60 RM

Kamelhaarfarbige Niedertreter mit Gummisohle Größen 36 - 42

(
Holzschuh - Klumpen

Paar 1,20 RM

Größen 36 - 39

Paar 1. 65 AM

40 - 42

1. 85 RM

43 - 47

1. 30 RM .

43 - 47

2 . 10 RM

Kamelhaarfarbige Damen¬
Kragenschuhe mit Gummisohle

Paar 2 . 60 RM 2 . 25 RM 1. 75 RM

Kamelhaarfarbige Damen¬
Kragenschuhe mit Ledersohle

Paar 1. 75 RM 2. 40 RM u . besser

Kamelhaarfarbige Damen¬
Kragenschuhe mit Lederring¬

besatz in allen Größen vorrätig

Kamelhaarfarbige Damen - Hausschuhe mit Lederbesatz Paar 2. 25 RM

Schwarze Damen - Tuch - Hausschuhe mit der Gummisohle Paar 0 . 90 RM

Schwarze Damen - Tuch - Hausschuhe mit Lederbesatz Paar 1. 65 RM

Herren - und Knaben - Marschstiefel in allen Größen vorrätig

Gummi - und Lederstiefel für Seefahrer , Tiet bauarbeiter und Fischer

Gummistietel für Arbeiter von 9 . 50 RM an

Gummistiefel , tür Sport und jeden Beruf geeignet , Paar 890 RM

Herren - , Damen - und Kinder - Stiefel mit Winterfutter in reicher Auswahl

Patar Cilts , Emdan6
Abends bis 8 Uhr geöffnet )

Empfehle zum Felt :

Konditorei

Christstollen
Torten
Bunte Schüsseln
Lebkuchen
Butters und
Streußelkuchen
Marzipan
und Pralinen

Für den Weihnachtsfisch

bringe große Auswahl in

A
bends

bs
&

U
hr

geöffnet

Handschuhen in Stoff und Leder , Hosen¬

trägern , Taschentüchern , Bindern , Ober¬

hemden , Servietten , Tischdecken , Hand¬

tüchern , Bettbezügen in Damast u , Leinen ,

Pyjamas , Nachthemden , Rauchjacken

zu billigen Preisen

Emil Funte, Emden H. W. Janssen , Emden
Neutorstraße 11 .
Fernruf 3006 . Neutorstraße 2 - 3 .



Heimatbeilage fürLeerund Neiderland

Folge 299

Leerer Anzeigeblatt
vereinigt mit

Sur Offrichischen Tageszeitung

Allgemeiner Anzeiger

Dienstag , den 22 . Dezember

Leer Stadt und Land
Leer , den 22 . Dezember 1936 .

Gestern und heute
otz . In einigen Schaufenstern hiesiger Geschäfte sino an

sprechend ausgeführte Plata te zu sehen , deren Ins . hristen

auf das goldene Buch " hinweisen . Neben einer syribo
lischen Darstellung des Opferns enthalten diese Plakate einen

bekannten Avespruch des Führers . Beichnung und Spruch
find der ersten und zweiten Seite des im Parteihaus in der

Brunnenstraße ausliegenden goldenen Buches " entnommen .
Bemerkt sei noch , daß diese Platate von Schülern der Ma =

Ierfachschule Leer ausgeführt worden sind . Dieser Tage
trat erst die Jugend für das große deutsche Hilfswerk ein und
jezt sehen wir schon wieder die Tat anderer Volksgenossen ,
die bereit sind , das Werk nach Kräften zu fördern .

Die Jugend erlebt heute übrigens den letzten Schultag im
alten Jahre , denn heute gibt es Weihnachtsferien , die
für das junge Volf schon ein wertvoller Teil des Weihnachts¬
festes find . Erst im Januar - also im nächsten Jahve - were
den die Schulbücher wieder hervorgeholt werden müssen .

Postverkehr in der Weihnachts - und Neujahrszeit .

otz. Beim hiesigen Postanut wird am Heiligen Abend
der Schalterdienst um 16 Whr geschlossen . Für Telegramme ,
Gespräche und Markenverkauf besteht dieselbe Regelung wie

an gewöhnlichen Werktagen. Ortsbriefzustellung, Paketzustel¬
Lung , Geld und Landzustellung erfolgen ebenfalls wie
werktags .

Am ersten Weihnachtstag sind Schalterdienst und
Ortsbriefzustellung wie Sonntags geregelt . Patete werden
einmalig zugestellt . Auf dem Lande ist die Zustellung ein¬
schließlich der Balete einmalig . Die Geldzustellung ruht da¬
gegen an diesem Tage .

Am zweiten Weihnachtstag besteht der Sonntags¬
Schalterdienst . Ortsbrief , Bafot , Geld - und Landzustellung
ruhen an diesem Tage .

Am Sonntag , den 27 . Dezember , werden Schalterdienst
and Landzustellung wie Sonntags durchgeführt , Ortsbrief - ,
Paket - und Geldzustellung ruhen .

Am 31 . Dezember ist der ganze Dienstbetrieb wie an Wert¬
tagen geregelt .

Am Neujahrstage sind Schakterdienst und Ortsbrief¬
Bufstellung wie Sonntags . Patete und Geld werden nicht zu
gestellt . Auf dem Lande werden Briese und Zeitungen ein¬
malig zugestellt .

Von der Leerer Heringsfischerei .

otz . Gestern liefen bis Motorlogger AL 29 „ Marie " , Kapt .
Froehling , mi 406 , AL 30 Gesine " , Kapt . Fisher
mit 442 , AL 31 , Correlia " , Kapt . Poelmann , mit 724

Santjes und der Fischdampfer AL 20 August Wilheim "
Kapt . Busse , mit 344 Santjes Eigenfang ein .

Auflösung des Vereins ostfriesischer Ziegeleien .

otz. Infolge eines Beschlusses der Mitgliederversammlung
des Vereins ostfriesischer Ziegeleien e . V. , die am 3. März
1935 stattfand , hat sich der Verein aufgelöst . Liquidator ist
Biegeleibefizer Fr . W. Beekmann Soltborg .Ł

otz . Festgenommen und dem Amtsgerichtsgefängnis zuge¬
führt wurde ein von einer auswärtigen Behörde gesuchter
Mann , der hier von der Polizei aufgegriffen wurde .

Winterfonnenwendfeier der Schukitafel
otz . Am Tage der Wintersonnenwende fand im ganzen

Reich in einheitlicher Weise die Feier der Sonnenwende in
allen Standorten der SS statt . Vom Brocken ausgehend , wo

der Reichsführer SS Himmler selbst das große Sonnen¬
wendfeuer entzündete , verliefen in 6 großen Strahlen die
Feuerbahnen durch das gesamte Reichsgebiet . An Deutsch¬
lands Nordwestgrenze hatte gestern abend der SS - Sturm
10/24 , gemeinsam mit der HJ des Standortes Leer , am Fuße
des Plytenberges , im Hinblick auf die Bedeutung dieser
Stätte ein Sonnenwendfeuer entzündet . Den Auftakt zu der
Feier bildete ein Fanfarensignal der Hitlerjugend . Gleich da¬Feier bildete ein Fanfarensignal der Hitlerjugend . Gleich da¬
rauf loderten die Fiammen des Sonnenwendfeuers auf und
überzogen den dunklen Nachthimmel mit rotem Schein .

Der Führer des SS -Sturms , Hauptscharführer Erf :
tamp , deutete in seiner Feuerrede den fieferen Sinn der
deutschen Sonnenwendfeiern , die uns heute wieder verbinden
mit dem Brauch am höchsten Feiertag unserer Vorfahren und
die gleichzeitig Symbol sind für Deutschlands Wiedererwa¬
chen und für sein neues Selbstbewußtsein . Den Toten der Be
wegung und des Voltes zum Gedenken wurde ein Kranz in
die Flammen geworfen . Vom Führer des Sturms wurde
dem Standortführer der HJ eine brennende Fackel übergeben
mit der im neuen Jahre das Feuer der Sommersonenwende
der HJ entzündet werden wird zum Zeichen dafür , daß die
Jugen Adolf Hitlers Hüterin und Trägerin des ewigenJugen Adolf Hitlers Hüterin und Trägerin des ewigen
Feuers ist , das die nationalsozialistische Weltanschauung ent
facht hat .

otz . Die Kreisleitung der NSDAP teilt mit , daß die

Dienststelle der Kreisleitung vom 24 . Dezember 1936 bis 3 .
Januar 1937 (einschließlich ) geschlossen ist .

Anfang genommen . Der Unterricht nahm in den meisten
otz. Die Weihnachtsferien haben heute vormittag ihren

Schulen mit einer Advents oder Vorweihnachtsfeier seinen
Abschluß . Am 7. Januar 1937 wird der Unterricht wieder
aufgenommen .

otz . Einweihung des neuen Gefolgschaftshauses . Die Ma
schinenfabrik Cramer , die ihren Betrieb seit etwa Juli
dieses Jahres vollständig von der Wördestraße nach der
Reimersstraße in die Fabrikräume des früheren Schreiber¬
schen Betriebes verlegt hat , erbaute für ihre Gefolgschaft ein
neues Gefolgschaftshaus . Das Gefolgschaftsheim , das als ein
schönes Reichen der engen und kameradschaftlichen Verbun¬
denheit zwischen Betriebsführer und Gefolgschaft gewertet
werden kann , wird heute , Dienstag , abend im Rahmen einer
gemeinsamen Betriebsweihnachtsfeier eingeweiht und
seiner Bestimmung , übergeben werden .

Freie Urlaubsfahrt für Heeresangehörige .

otz . Zu dem Erlaß des Reichskriegsministers , nach den allen
Soldaten in jedem Dienstjahr eine freie Urlaubsreise gewährt wird ,
teilt das Oberkommando des Heeres in einer Anordnung mit , daß

dieser Erlaß auch für die Soldaten gilt, die vor Erlaß des Wehr¬
gesetzes bereits in die Wehrmacht eingetreten sind und sich zu einer
längeren Dienstzeit verpflichtet haben . Für die Urlaub¬
reise tann nur ein Reiseziel gewählt werden . Rundreisen oder ir¬
gendwelche Umwege bei der Reise , die Mehrkosten verursachen wir¬
den , sind nicht statthaft . Ueber die Kosten der Militärfahrkarte hin¬

aus werden auch die Ausgaben für zuschlagspflichtige Züge zurüd¬
erstattet .

Erhebende Weihnachtsfeiern in Leer

In acht Sälen wurde den WHW - Betreuten eine frohe Feierstunde der Volksgemeinschaft bereitet .

otz .. Wie zum vorjährigen Weihnachtsfest durch die NS
DAP , im Zusammengehen mit der NS - Volkswohlfahrt , den
bedürftigen Familien unserer Stadt in weihevoll aufgezoge¬
nen Weihnachtsfeierstunden eine große Freude bereitet wer
den konnte , so hat man auch in diesem Jahre denjenigen Fa¬
milien in unsere Stadt , die vom Schicksal mit Glüdsgütern
wenig gesegnet sind , wiederum eine schöne Weihnachtsfreude

sprochen , Weihnachtslieder , von Schulkindern gesungen , und
gemeinsam gesungene Weihnachtslieder füllten die jeweils mit
einer Ansprache eingeleiteten Feiern aus . Im Mittelpunkt
aber stand die Nebertragung der Rundfunkansprache des
Reichsministers Dr . Goebbels ."

bereitet .

Wochenlang vorher waren schon die Helfer und Helferin¬
nen der NS - Volkswohlfahrt und der NS - Frauenschaft mit
dem Herrichten der Weihnachtstüten und mit dem Zusammen¬
stellen der Geschenke für die Eltern , Kinder und die anderen
noch beschenkenden Volksgenossen beschäftigt gewesen und
am Montagnachmittag wurden diese Sachen in ganzen Wa¬
genladungen von hilfsbereiten Kräften in die schön ausge¬
schmückten Säle geschafft , wo um 18 . 30 Uhr die Volksweih¬
rachtsfeiern begannen .

In acht Sälen waren auch diesmal wieder die Feiern
angesetzt worden . Wieder blickten erwartungsfrohe Kinder¬
augen in den strahlenden Schein der vielen Kerzen an den
Weihnachtsbäumen und auf den Gesichtern der Eltern und
Erwachsenen lag ein Schimmer des sicheren und frohen Be¬
wirßtseins , einer Volksgemeinschaft anzugehören , in
der jedes einzelne Glied teilhaben soll an den Freuden
bes Weihnachtsfestes .

In allen Sälen hatten die Voltsweihnachtsfeiern eine fin
nige Ausgestaltung erfahren . Gedichte , von Schulkindern ge¬

Zur großen Freude aller Teilnehmer erschien im Laufe des
Abends in den einzelnen Sälen auch Ortsgruppenleiter
Odens , um in herzlich gehaltenen Worten auf den tiefen
Sinn der gemeinsamen Weihnachtsfeier unserer ganzen
Volksfamilie einzugehen .

Den Höhepunkt aller Feiern aber bildete die Bescherung ,
die nach dem Erscheinen des Weihnachtsmannes stattfand . Der
Jubel wollte fast kein Ende nehmen , als die nüßlichen und

süßen Gaben , die auch dieses Mal wieder zur Verfügung stan¬
den , den Eltern und Kindern überreicht wurden und wo so¬

gar noch ein größeres Stück Spielzeug ein Kind beglückte , da
kannte die Freude keine Grenzen .

Mit Schlußansprachen gingen die einzelnen Feiern zu
Ende , die allen Beteiligten , sowohl den Beschenkten als auch
den an der Durchführung beteiligten Volksgenossen , als ein
tiefes Erlebnis wahrer Voltsgemeinschaft noch lange im Her
zen nachtlingen werden .

Wie im Vorjahre , so wurde auch diesmal denjenigen Volks¬
genossen , die infolge Krankheit oder Altersschwäche an dergenossen , die infolge Krankheit oder Altersschwäche an der
Teilnahme verhindert waren , die Weihnachtsgabe durch die
Helferinnen der NS - Frauenschaft und der NS - Volkswohl¬Helferinnen der NS - Frauenschaft und der NS -Volkswohl
fahrt ins Haus gebracht . ht .

1936

otz . Brinkum . Ein alter Brunnen eingestürzt .
Ein acht Meter tiefer Brunnen beim Hause der Witwe J
Aden stürzte dieser Toge ein . Zunächst suchte man den
Brummen wieder auszubauen . Das gelang aber nicht , weil
immer wieder neue Erdmassen nachrutschten . Am andern

Tage mußte der Brunnen zugeworfen werden , da eine Mauer
des Hauses gefährdet mar . Der Bau eines neuen Brunnens
wurde sofort in Angriff genommen . Es wurde eifrig gear¬
beitet , sämtliche Nachbarn halfen dabei mit . Bis in die späten
Abendstunden hinein wurde gearbeitet , bis der Lehm durch

graben war , und der wasserreiche Sties erreicht wurde .

Schlechteotz . Groß -Oldendorf . Wegeverhält
nisse . Fast überall haben sich in der letzten Zeit infolge der
anhaltenden Nässe die Wegeverhältnisse sehr verschlechtert .
Der Boden ist mit eFuchtigkeit gesättigt , so daß das Wasser
auf den Wegen stehen bleibt . Der sogenannte Gast weg ist
fast unbefahrbar , was sich besonders störend für die Abfuhr
der Milch zur Molkerei bemerkbar macht . Der Milchwagen
geriet schon oft fest und konnte nur durch Abladen der Milch¬
fannen wieder flott gemacht werden . Der Roggen ist
gut aufgegangen; er weist einen guten Stand und eine gute
Farbe " auf . Die reichlichen Niederschläge dürften ihm aber
besonders auf den niedrig gelegenen Ländereien taum zum
Vorteal gereichen , da der Boden zu sehr eingeschlemmt wird .

otz . Jhrhove . Eine wohlgelungene Winter
onnenwend feier wurde hier von der Hitlerjugend

durchgeführt . Abordnungen aus Collinghorst und Völlen tra¬
ten mit der hiesigen Jugend auf dem Sportplatz an , wo am
Feuerstoß sich zahlreiche Volksgenossen eingefunden hatten ,
um mit der Jugend den Festakt zu erleben . In Wort und
Lied sourde der Sinn der Wintersonnenwendfeier gewürdigt ,
die allen wieder als uralter Brauch unserer Vorfahren nahé
gebracht wurde . Nachdem das Feuer niedergebrannt war ,
veranstaltete die Jugend noch einen Propagandamarsch durch
den Ort .

otz . Jhrhove . Auf dem Schießstand der Kriegerfamerad¬
haft wurde am Cenntog ein Preisschießen veranstaltet . As

Preise waren Hasen , Wildgänse und Enten ausgesetzt. Go
war guten Schüßen Gelegenheit gegeben , einen schönen Weih¬
nachtsbraten zu erlangen . Die Beteiligung war recht rege
und es wurden gute Ergebnisse erzielt . Am 2. Feiertag
wird mit einem Echicßen die Kyffhäuser - Ehrennadel der
Schießspor für das Jahr 1936 abgeschlossen . Am 23 und
am 50 . Januar wird dann das vom Reichstriegerbund , ,Nyff¬
yäufer " angcoronete Opferschießen zum Besten des Winter¬
Gilfswerks durchgeführt . - Die Weihnachtsfeier der
Kriegerkameradschaft findet am dritten Feiertag statt .

-

otz . Lammertsfehn . Eine Verdunkelungsübung
fand hier gestern zum ersten Male statt . Die Freiwillige
Feuerwehr Lammertsfehn und die Amtsträger des Reichs¬
Luftschutzbundes hatten die Veranstaltung zu überwachen , die
im ganzen zufriedenstellend verlief .

otz Leerort . Die älteste Einwohnerin feiert
Geburtstag . Heute , am 22 . Dezember , feiert unsere
älteste Einwohnerin , Frau Feete , Magrete Battermann ,
geb . Lüken , ihren 84 . Geburtstag . Troy ihres hohen Alters
ist sie noch sehr rüstig und verwaltet ihren Haushalt noch ohne
fremde Hilfe .

otz . Loga . Das Ergebnis des Weihnachts ab
zeichenverkaufs durch die Jugend betrug hier 103,45
RM . Die Reichsgeld listensammlung erbrachte 290,30 RM .
Beide Enträge beweisen , daß in unserm Dorf et starter
Opfersinn lebt .

otz . Meinersjehu . Der Winter hielt mun kalendermäßig
seinen Einzug . Die Temperatur von durchschnittlich 10
Gre Wärme um diese Jahreszeit ist eigentlich zu hoch , für
das Aufgehen des vielfach noch spät gesäten Roggens jedoch
günstig . Allerhand Vorbereitungen zum Weih =
nachtsfest müssen noch getroffen werden . Durch das

Winterhilfswerk wird in mancher Familie bei bes
dürftigen Volksgenossen vorhandene Not gelindert und
Freude bereitet . Leider ist auch in der hiesigen Gegend die
Grippe aufgetreten . Sie tritt glücklicherweise bis jetzt in
den meisten Fällen nicht lebensgefährlich auf : Meistens folgt
wach einigen Tagen die Besserung . In einzelnen Familien
erkrankten alle Angehörigen gleichzeitig , so daß die Nachbarn
die notwendigen Stall - und Hausarbeiten verrichten mußten .

Vom Reichsluftschutzbund wurden in mehrerer
Gemeinden in der hiesigen Gegend Unterrichtsabende und
Verdunkelungsübungen durchgeführt , die durchweg ihren
Zived gut erfüllten . Die Erträge der Jagd sind in
den meisten Revieren durchweg zufriedenstellend . Die Bes
stände werden pfleglich behandelt , um den Wildbestand zu
verbessern . Zahlreiche Iltisse werden angetroffen .

otz . Nordgeorgsfehn . Unfälle . Der noch schulpflichtige
Sohn des Einwohners H. Janssen tam beim Spielen unglück¬

lich zu Fall , so daß er später über heftige Schmerzen in einem
Arm und in der Schultergegend flagte . Eine ärztliche Unter¬
fuchung ergab , daß die Schulter ausgerenkt war . Der fünf

jährige Sohn eines Einwohners fiel vom Henboden und zog
sich einen Bruch des Unterschenkels zu . Aerztliche Hilfe mußte
auch hier in Anspruch genommen werden . Unterricht
in der ländlichen Fortbildungschule . In der
seit einigen Jahren eingerichteten ländlichen Fortbildungs¬
schule würde in den Wintermonaten für die männliche Ju¬
gend der Unterricht wieder aufgenommen . Die Schule ist
für die heranwachsende Jugend eine segensreiche Einrichtung .

e
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Lastkraftwagen in Brand geraten .

otz . Gestern abend , etwa um 11 Uhr , geriet in Loga der

Motor eines auswärtigen Lastfraftwagens in Brand . Der

Wagen steht jetzt noch an der Unfallstelle in der Nähe der

Molkerei in Loga mit ausgebranntem Motor . Personen sind
bei dem Unfall nicht zu Schaden gekommen .

otz . Oldersum . Durch einen Schuß schwer ver¬

Ießt wurde hier ein 14jähriger Junge . Mehrere Jungen
schossen mit einem Tesching ; ein Junge hatte dabei das Ün¬
glück , daß er eine ganze Ladung Schrot in die linfe Hand be¬

fam . Nachts stellten sich heftige Schmerzen ein , so daß ein
Arzt aufgesucht werden mußte . Dieser stellte eine schiere
Entzündung fest und ordnete die sofortige Ueberführung nach
Emden in eine Klinik an . Hier wurde sogleich eine Opera¬
tion vorgenommen und 19 Schrotförner wurden aus der
Hand entfernt . Fragen muß man sich , wie es möglich war ,
daß die Knaben zu der Waffe fommen fonnten , um damit zu

spielen .

Oldersum . Von den Werften . Bei der Schiffswerft hat
die Tjalk von Kapt . Lörs -Norderney angelegt , deren alter
Motor ausgebaut werden soll , um einen neuen einzubauen .
Der alte Motor soll in eine Fischerschaluppe „ Mathilde " ein¬
gebaut werden . Die Motortjalt von Lammert Dryer aus
Papenburg wurde auf der Schiffswerft größeren Reparatur¬
und Instandseßungsarbeiten unterzogen . Das Fahrzeug wird
sofort nach Beendigung der Restarbeiten seine Frachtfahrten
wieder nufnehmen . Auf Slip gelegt ist eine Tjalf , die einen
neuen Anstrich erhalten soll . Auf die neue Helling wurde die
Tjalt von Schiffer Neeland -Warsingsfehn gelegt . Der Motor
dieses Schiffes soll überholt werden .

otz . Remels . Gefaßte Wild diebe . Der Gendar¬

merie ist es gelungen , in Remels und in Hollen drei Wild
diebe zu stellen , die in den Jagdgebieten von Remels und
Jübberde ihr Unwesen trieben . Wilddieberei , das sei bei die¬
fer Gelegenheit bemerkt , wird heute nicht mehr als ein mit
Jagdleidenschaft zu entschuldigender " Sport " von besonderem
Reiz bewertet , sondern als gemeiner Diebstahl . Wer als
Wilddieb ertappt wird , hat eurpfindliche Bestrafung zu ge¬
märtigen .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Die Hammriche des Oberledingerlandes beherbergen in

diesem Jahre weniger Wildeuten als früher , da sie nicht
unter Wasser gesetzt wurden .

otz . Aus der Landwirtschaft . Das Wintergetreide
weift überall einen sehr guten Stand auf. Die andauernde
Nässe dürfte jedoch für das junge Winterforn gefährlich wer¬
den , falls plößlich stärkerer Frost eintreten sollte .

otz . Aus der Vogelwelt . Schwärme von Staren
fann man allerwärts im Kreis beobachten . Tagüber streifen
fie die Weiden ab , um sich abends im Schilf an den Ufern der

Ems niederzulassen. Auch die Kiebiße sind in größerer Zahl
hier geblieben . Zahlreiche Raubvögel , insbesondere Sperber
und Mäusebussarde , stellen den Vögeln nach . In den letzten
Jahren haben sich die Fischreiher wieder start vermehrt .

otz . Zhrenerfeld . Eine eindrucksvolle Feier¬
stunde . Echte wahre Advents - und Weihnachtsstimmung
vermittelte der BDM , Schar Jhrenerfeld , den geladenen Gä¬
ften, der NS-Frauenschaft und den politischen Leitern . Im
adventlich geschmüdien Saale der Gastwirtschaft Borchers ,
bei Tee und Kuchen , dem gemeinsamen Gesang von Weih¬
nachtsliedern, den finnigen, eindrucksvoll vorgetragenen Ge¬
dichten und den Chervorträgen der alten , immigen strippen¬
und Wiegenlieder, jand sich eine Gemeinschaft zusammen, die
von richtiger Weihnachts - und LLichtfreude erfaßt war . Durch
die wirklich geschmackvolle Ausgestaltung Adventständer ,
Adventskränze und die Kerzen auf den weißgededten Tischen
zauberten rechte Vorfreude in die Herzen hat der BDWhat der BDM

anserer Ortsgruppe bewiesen, daß er den Volksgenossen erhe
bende Stunden bereisen kann . Dafür danken wir ihm .

Aus dem Reiderland

Weener , den 22 . Dezember 1936 .

Ab 1. Januar Stromverbilligung
otz . Nachdem am 1. April 1935 die Strompreise durch

einen neu aufgestellten Tarif für den Bezug von elektrischem
Strom aus den Stromverteilungsanlagen der Stadt Weener
herabgesetzt wurden , tritt mit Genehmigung der Wirtschafts
gruppe Elektrizitätsversorgung der Reichsgruppe Energie¬
wirtschaft der Deutschen Wirtschaft mit Wirkung vom 1. Ja¬

werden dürfte. Mit Beginn des neuen Jahres wird jedempreises in Kraft , die von der Bürgerschaft freudig begrüß

Stromabnehmerdes Elektrizitätswerkes Weener ein Nachtrag
zu dem zur Zeit bestehenden Tarif überreicht werden . In der

Hauptsachesei erwähnt , daß der neue Preis für die Tarif¬
stufe I vom 1. Januar 1937 ab 48 Pfennig pro Kilowattstunde
beträgt, und daß eine Neuregelung der folgenden Stufen vor
genommen worden ist .

Professor . Dr. Borchling -Hamburg in Weener
otz . Am Sonnabend bereitete der Heimatverein Reiderland sei¬

nen Mitgliedern und Freunden eine besondere Freude , war es ihm
doch gelingen , den bekannten Sprachforscher Prof . Dr . Conrad
Borchling Hamburg zu einen Vortrag zu gewinnen . Der
Einladung waren so viele Heimattrene gefolgt , daß der Saal in
der Waage " bald überfüllt war . In gediegenem Vortrag führte
der Redner an trefflichen Lichtbildern in die Entwicklung der ger¬
manischen Stämme Deutschlands und ihrer Wohnsitze unter beson¬
derer Berücksichtigung des Friesenstammes ein . Den Hörern konnte
die Entwicklung der Geschichte klar werden , und man ersah an dem
Beifall , wie diese nicht gerade leichten Betrachtungen reges Inter¬
effe hervorgerufen hatten . Prof . Dr . Borchling ist dem Heimatverein
aus früheren Jahren kein Fremder mehr . Vereinsleiter Dr . Risius
sprach die Hoffnung aus , den Gast bald einmal wieder in Weener
begrüßen zu können .

Wie stets an Heimatabenden wurden auch am Sonnabend die
Bausen in anregendem Gespräch bei einem Koppfe Tee ausgefüllt .
Im Anschluß an die gehaltreichen Ausführungen des Professors
Borchling wies Museumsleiter Koolman noch darauf hin , daß
die in den Lichtbildern gezeigten friestschen Bodenfunde des 1. - 3 .
Beitabschnittes auch aus dem Reiderland und zwar bei Jemgumer¬
Kloster in gleicheni Maße ans Licht gefördert seien und im Museum

Ründblick über Ostfriesland
Emden

otz . Zollpersonalien . Versetzt wurden : Zollpraktikant Hilde =

brandt von Emden nach Bremen - Zollfahndungsstelle , Zollassi
stent Lampe von Brenten - Hafen nach Norden , Zollaisistent

Schwarz von Bremen-Hafen nach Spiekeroog, Zollbetriebsassi¬
stent Eisenhut von Emden nach Bremen - Hafen , Zollsekretär
Delventhal von Emden nach Bremen - Hafen .

otz . Gefährliche Schlägerei . Heute nacht kam es in einem hiesi¬
gen Lokal zu einer gefährlichen Schlägerei . Der eine der beiden
Kampfhähne wurde in eine Türscheibe gedrückt und verletzte sich

dabei eine Hand erheblich , während der zweite von ihnen sich bei
einem Schlag in die Scheibe noch schwere Verlegungen zuzog . Sie

mußten beide ins Krankenhaus übergeführt werden . Während der

eine nach Anlegung eines Verbandes wieder entlassen werden konnte ,
erwies sich bei dem zweiten eine längere Krankenhausbehandlung

als nötig .

Aurich

Zwei folgenschwere Verkehrsunfälle
otz . In unmittelbarer Nähe der Middelburger Brücke ereignete

sich am Sonntag abend ein folgenschwerer Verkehrsunfall , der in
feinen Einzelheiten noch nicht aufgeklärt werden konnte . Der Bauer
Fotto Aljets aus Bagband befand sich furz nach 17 Uhr mit
seinem Motorrade auf dem Wege nach Aurich . Als er die Middels¬

burger Brücke bereits befahren hatte , mußte er einen Mann über¬

holen , der ein Pferd am Zügel hielt und im Sommerweg ging . Zu
gleicher Zeit kam aus Aurich ein Auto , das vorschriftsmäßig abge¬
blendet hatte . Da auch der Motorradfahrer auf der rechten Seite

fuhr , schien ein Unglück ausgeschlossen. Plötzlich bemerkte ein In¬

sasse des Autos , daß das Motorrad , das man schon gekreuzt hatte ,
stürzte . Der Autofahrer kehrte um und fand Aljets mit schweren

Kopfverlegungen auf der Straße besinnungslos auf . Er wurde so¬
fort in das Haus des Bauern Janssen gebracht und nach Anlegung
eines Notverbandes nach Aurich in das Krankenhaus eingeliefert .

Das Motorrad ist so gut wie unbeschädigt . Es wird vorläufig an¬
genommen , daß A. beim Biederaufhellen seiner Motorradbelench
tung ein Hindernis vor sich glaubte , dem er durch scharfes Bremsen
entgehen wollte . Dabei ist er dann zum Sturz gekommen .

Autounfall fordert ein Todesopfer .

otz . Gestern gegen 17. 30 Uhr ereignete sich an der Werdumer

Landstraße ein: folgenschwerer Unfall, der leider ein Todesopfer for
derte . Der Landwirt Otto Heyken aus Werdumer -Altengroden

zu Weener aufbewahrt werden . Des weiteren gab Lehrer Koolman

noch bekannt , daß die Vorbereitungen zur Auffährung des Bühnen =

stückes "De Dietrichter " von Albrecht Janssen soweit gefördert
seien, daß mit der Aufführung bestimmt gegen Ende Januar
gerechnet werden könnte . Nach dem Vortrag einiger plattdeutscher
Stücke , die allgemein beifällig aufgenommen wurden , trennte man

fich .

otz. Weeners älteste Einwohnerin gestorben . Frau Engeline
esten , die im 98. Lebensjahre stand , ist gestern gestorben . Fran

Desten , die die älteste Einwohnerin unserer Stadt ist, fonnte noch
am 23 . November in Gesundheit ihren Geburtstag begehen .

war mit seinem neuen Opelwagen nach Esens gefahren und hatte
dort Einkäufe getätigt . Als Beifahrerin hatte er auf der Rückfahrt
die 82 Jahre alte Botengängerin der Gemeinde Werdum , Theda
Dunker , mitgenommen .

heiten. Schon als Heyken noch mit dem Pferdegespann nach Esens
Die alte Botengängerin benutte recht häufig solche Fahrgelegens

fuhr , sah man Oma Dunker als Begleiterin . Noch kurz vor der Un¬
fallstelle hatten beide miteinander vereinbart , wann sie sich für die

nächste Fahrt treffen wlloten . Es sollte aber nicht mehr seinz
Schon im nächsten Augenblick fuhr der Wagen links gegen einen
Baum . Der Anprall war so hart , daß Frau Dunker , die mit dem

Kopf gegen die Windschutzscheibe flog , mit einem Schädelbruch lies
gen blieb . Die sofort benachrichtigten Aerzte Dr . Brahms und Dr .

Martens , die auch sehr schnell zur Stelle waren , konnten nur noch
den Tod feststellen . Der Fahrer trug bei diesem Unfall teine nen¬
nenswerten Verlegungen davon .

300 RM . Ordnungsstrafe wegen Preisüberschreitung .

Der Regierungspräsident in Aurich als Preisüberwachungs¬
stelle hat gegen eine Firma wegen Höchstpreisüberschreitungen
beim An - und Verkauf von Fellen eine Ordnungsstrafe von
300 RM . festgesetzt .

Wittmund
Jugendliche Diebe .

otz . Eine Witwe N. aus Ase I mußte vor einigen Abenden ,
als sie von einem Besuch von Nachbarn zurückkam , die Wahr¬
nehmung machen , daß bei ihr eingebrochen worden war . Als
Einbrecher entpuppten sich zwei Jugendliche im Alter von
zwölf und vierzehn Jahren . Die beiden Räuber mußten , daß
die Witwe Geld im Hause hatte , und benutzten den Augen¬

blick der Abwesenheit , den Einbruch durchzuführen . Der Jüns
gere mußte aufpassen , und der Aeltere stieg durch das nur an¬
gelehnte Fenster ein . In der Schlafftube fand er den Schlüssel
zur Geldkassette und entnahm dieser neunzig Mart . Der
Raub wurde anschließend geteilt , und zwar erhielt der Auf¬
passer dreißig Mart und der andere sechzig Mark . Für das
gestohlene Geld hatten die Diebe auch bereits ein Versteck
ausgesucht . Der jüngere Knabe verbarg sein Geld auf dem
Friedhof , der andere auf dem Hausboden . Die benachrich

tigte Polizei hatte die beiden auch bald gefaßt , denn der eine
der Einbrecher mar derselbe , der vor einiger Zeit der Frau
N. bereits fünfzig Mart gestohlen hatte , welche er damals ver¬

ſchlicherte. Das Geld konnte der Frau wieder ausgehändigt
werden .

Pagenburg und Umgebung
Wintersonnenwendseier der SA . in Papenburg .

otz . In den Abendstunden des Montag führte die Papenburges
SA . in Gemeinschaft mit der Ortsgruppe der NSDAP ., deren ande¬
ren Gliederungen und der angeschloffenen Verbände unter starfer
Beteiligung der Bevölkerung eine Winterfonnenwendfeier auf dem
Marktplag ant Untenende durch . Die Formationen der SA. , SS
und Hitler - Jugend , die Parteigenossen , Angehörige der Gliederuns
gen der Bewegung mit ihren Fahnen und die übrigen Teilnehmer
der Feierstunde versammelten sich an ihren Sammelplägen , um
dann geschlossen mit ihren Fahnen in einem Schweigemarsch in der

den boch aufgeschichteten Holzstoß aufmarschierten . Vom Führer
des SA .- Sturmes 1/229 wurde zur Eröffnung der Feier ein Fah¬
nenspruch gesprochen , dem der gemeinsame Gesang des Liedes
" Flamme empor " folgte . Am lodernden Feuer richtete dann der
Führer des Sturmbanns I / 229 , Sturmhauptführer Harbecke ,
eine Ansprache an die Versammelten . Er schilderte die Winter¬
sonnenwende als die Weihnacht unserer nordischen Vorfahren und
wies darauf hin , daß die SA . in der Nacht , in der das Licht die

Dunkelheit überwindet , symbolisch die Feier der Winterfonnenwende
begehe . .

otz . Zu den Weihnachtsfeiern der NSDAP . batten sich die Volts¬

genossen gestern abend so zahlreich eingefunden, daß beide Säle
überfüllt waren. Alle vom Winterhilfswerk beschenkten Belts Abendstunde nach dem Marktplaß zu ziehen , wo die Teilnehmer un

genossen, die an der Feierstunde teilnahmen, waren freudig bewegt
Eine besondere Freude war es für die Kinder, die mit Kakao und
Kuchen bewirtet wurden , als der Weihnachtsmann im Saal erschien

-und sie reichlich mit Gaben aller Art beschenkte. Heute von 8- 11
Uhr erfolgt im Altersheim die Ausgabe der Weihnachts¬
pafete an die WHW. -Betreuten . Es tommien 400 Batete mit
Lebensmitteln und Kleidungsstücken aller Art zur Verteilung .

otz. Sonnenwendfeier . Die gestern abend auf dem Union -Sport¬
play veranstaltete Sonnenwendfeier gestaltete sich zu einer ein¬

drucksvollen Feierstunde . Neben SA . , Hitlerjugend und BDM .

hatten sich zahlreiche Bolfsgenossen eingefunden . Nach dem An¬

zünden des Holzstoßes wurde das Feuerlied Flamme empor " ge¬

sungen . Nach einer Ansprache des Sturmbannführers Lahmeyer
fang die SA . mehrere Kampflieder . Zum Gedenken der Gefallenen

des Weltkrieges , der Ermordeten der Bewegung und der Opfer der
Arbeit wurden drei schlichte Kränze dem Feuer übergeben. Weitere
drei Kränze , die ins Feuer geworfen wurden , waren der deutschen
Mutter , der deutschen Jugend und dem Vaterlande gewidmet.

otz . Bunde . Die Weihnachtsfeier der NSDAP
für die WHW-Betreuten sand gestern abend bei van der

qung der Rede Dr. Goebbels gehört wurde . Lieder des NS¬
Berg statt, ivv zu Beginn im überfüllten Saale die Nebertra¬

freude auf das Erscheinen des Weihnachtsmannes. Endlich
Frauenschaftschors und ein Puppenreigen erhöhten die Vor¬

erschien er, aber bevor er die zahlreichen wohlverpacktea Ga¬

Weihnachtsmanns mit einigen Kindern , wie aus dem Knecht
ben austeilte , erfuhren die Anwesenden durch ein Spiel des

Ruprecht unserer Altvorderen vor mehr als tausend Jahren
der Weihnachtsmann geworden ist . Dann teilte dieser die
Gaben cus und brachte damit Freude in viele dankbare
Herzen .

otz . Bunderhee . Eine schlichte Weihnachtsfeier
Beranstaltelen gestern Abend Partei und NEV der Orts¬

gruppe Bunde für die Zelle Bunderhee in der hiesigen
Schule . Nach der Uebertragung der Rede Dr . Goebbels er¬
folgte die Verteilung der Gaben an die Betreuten des WHW .
Alle Kinder wurden außerdem noch mit einer Tüte leckeren
Inhalts beglückt .

otz . Diele . Medizinisches Staatsexamen be¬
standen . Cand . med . Joh . Behrends bestand in Göt¬
tingen das medizinische Staatsexamen mit Gut " ."

otz . Böhmermold . Treibjagd . Am vergangenen Sonn¬
abend im hiesigen Revier veranstaltete Treibjagd hatte ein
sehr gutes Ergebnis . Von 16 Jägern wurden 112 Hasen zur
Strede gebracht . Jagdkönig mit 15 Hasen wurde Dr . Beet
mann Uteborg , Kronprinz mit 13 Hasen Hermann
van Scharrel - Bunderneuland .

Wochenmarkt Weener .

コ

otz . Auf dem heutigen Wochenmarkt notierten Ferkel 4 - 6 Wochen
4 - 6 , 6 - 8 Wochen 6 - 8 , Läuferschweine nach Qualität 14 - 32 , ältere
Läufer über Notiz , Schafe 28 - 37 RM . Der Handel war mittel , der
Auftrieb betrug etwa 100 Ferkel , Läufer und Schafe . Händler und
Landwirte waren vertreten . Es waren Stände mit Galanteriesvaren ,
Obst und Gemüse vorhanden .

Im Anschluß an die Ansprache wurden von der SA . und der HJ .
Opferkränze in die lodernden Flammen geworfen und dabei derce

gedacht , die starben , damit Deutschland lebe .
Dann traten Fackelträger vor , um ihre Fackeln an den Flam¬

men des Feuers zu enzünden . Die brennenden Fadeln wurden
darauf in geschlossenem Zuge von einer Abordnung mit Fahnen
als Zeichen des wiedergeborenen Lichtes durch die Weihnacht zune
Horst -Wessel Denkmal und zum Kriegerdenkmal getragen , wo die
Fackeln zum Abbrennen niedergelegt wurden .

otz . Zum Untergang des Emder Dampfers Afrika " wird mits"

geteilt, daß Kapitän Hans Müllmann, der denTod fand, hierwohnt . Er erfreute sich allgemeiner Wertschäzung und galt als
hervorragender und umsichtiger Schiffsführer . Der Kapitän hinters
läßt Frau und vier Kinder ; zwei Kinder sind noch schulpflichtig .

ofz . Bestandenes Examen . An der Universitätsklinik in Münster
bestand cand . med . Werner Müllmann aus Papenburg das

medizinische Staatsexamen mit „gut “.
otz . Reichsstraßensammlung der Hitlerjugend in Papenburg . Die

für das WHW. von der HJ. durchgeführte Weihnachtsreichsstraßen¬
sammlung schloß mit dem Ergebnis von 490. 42 Reichsmart ab .

otz , HI - Heim mit Jugendherberge wird gebaut . Um den Bau des
HI - Heims durchführen zu können , wurde gestern ein Zweckverein ge¬
gründet . Ein ausführlicher Bericht folgt .

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung Leer .

Die Dienststelle der Kreisleitung der NSDAP ist vom 24. Dezember
1936 bis zum 3. Januar 1937 geschlossen .

Ortsgruppe Leer .
Die Sprechstunde des Ortsgruppenleiters fällt aus .

NS -Frauenschaft , Großkreis Leer .
Die Kreisgeschäftsstelle ist vom 21. Dezember bis 3. Januar ge

schlossen . Monatsberichte , sowie Personalpapiere find jedoch auch im
den Ferien an die Geschäftsstelle zu schicken .

Kreiswaltung DAF Aschendorf - Hümmling .
Dienststundenregelung .

1. Weihnachten 1936 : Die Dienststellen sind gefchloffen vom 24. 12 . 30
bis 27 . 12. 36 einschließlich .

2. Neujahr 1937 : Die Dienststellen sind geschloffen vom 31. 12. 36 ,
13 . 30 Uhr . bis 3. 1 , 1937 eirschließlich .



Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 19. 12 . : Sturmvogel , Badewien ; Kehr¬
wieder 2 , Kramer ; Neptun 14 , Rodekirchen ; Neptun 61 , Witter ;
P . D. 4 , Ehnen : Jümme , Mouson : Adler , Meyer ; Jantina , Plag¬
genburg ; Frieda , Büscher ; Maria , Badervien ; Catharina , Wessels ;
Henriette , Mindrup ; Hoffnung , Schoon 20. 12 . : Michael , Gerdel¬
mann ; 2 Gebrüder , Funt : M. - Lg . Hanna Schoon ; M. - Lg . Erika ,
Aumann ; M. - Lg . Amalia , Hecht ; M. - Lg . Anna , Aden ; M. - Lg . Ade¬
line , Wiese ; M. - Lg . Elfriede , Heine : Aalte , Wiemers ; Grete , Doyen ;
21 12 . : Mathilde , Koppelmann ; Frieda , Schaa ; Dini , Borchers ;
Adler , Meyer : Hoffnung , Lüttermann ; J . - D. August Wilhelm , Busse ;
M. - Lg . Cornelia , Poelmann ; M. - Lg Gesine , Fischer ; M. - Lg . Marin ,
Boekhoff ; Wega , Schaa ; abgegangene Schiffe : 19. 12 . : Neptun 54 ,
Gerhard ; Anna , de Wall ; Johanna , Raß ; Margaretha Helena ,
Boeree ; Immanuel , Lüttermann ; Möve , Meyerhoff ; Jantje , Meeuw ;
Rhenania 58 , Stuckardt ; 20. 12 . : Gerda , Lüpkes ; Kehrwieder 2 ,
Kramer ; Johanne , Saathoff ; 21 . : Antje , Kuhmann ; Anna , Janssen ;
B. D. 4 , Ehmen ; Grete , Doyen : Adler , Meyer ; Frieda , Schaa ;
Henriette , Mindrup ; Hoffnung , Schoon ; Michael , Gerdelmann ;
Frieda , Büscher ; Wega , Echan .

Privatschiffer Vereinigung Weser -Ems e . G. m . b . H. , Leer .
Schiffsbewegungsliste Nr . 168 vom 21. Dezember 1936 .

Verkehr zum Rhein : MS Gerhard , Oltnianns , am Rhein erwartet ;
MS Undine , Brahm , am Rhein erwartet ; MS Jupiter , Bank , ant
Rhein erwartet ; MS
märts, Sogelücht, labet Debe, Freese, labet in Bremen: ' MG Vor¬

in mente : Box¬
Hedwig , Mertens , in Leer evmartet ; MS Bruno , Feldkamp , in Leer
vom Rhein erwartet ; MS Fenna , Hartmann , in Papenburg vom
Rhein erivartet ; MS Mutterſegen , Benthate , löscht in Brate ;
Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Sta
tionen : MS Netty , Greft , lodet / beladen in Bremen ; MS Marga¬
rethe , Meiners , löscht in Meppen , Lingen ; MS Hoffnung , Beekmann ,
löscht in Meppen , weiter nach Münster : MS Gretel , Hogelücht , löscht

Verloren
Zum Fischtag :

Empfehle in blut
frischer Ware

1- 2 kg schwere Kochschellfische , 1/2 kg
Weißer Kindervels 25 Pfg . , ff . Räucherwaren , lebend

Augustenstr . - Julianenpark verfrische kleine Bratheringe , 1/2 kg
loren . Gegen Belohnung ab - 10 Pfg . , feinste lebende Spiegel
zugeben Leer , Augustenstraße 2. Karpfen .

Zwangsversteigerungen .

Zwangsweise

versteigere ich am Mittwoch , dem
23 . d . mts . , 11 Uhr vormittags , in
Klein Remels

etwa 4 Juder Heu , 1 Dezimal

waage , 1 Rolle Schiffertau , 2

Jenstervorsätze , 2Regale , 1faden
trelen , 5 Schubfächer , etwa 130
Pakete Tüten .

Versammlung Käufer : Gaft

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Empfehle zum Fest

Masttalbfleisch , Rindfleisch
und Schweinefleisch .

Aug . Graventein , Leer ,
Wilhelmstr . 106 . Telef . 2427

Spirituosen und Weine
zu niedrigen Preisen empfiehlt

in Rheine , weiter nach Hamm ; MS Herbert , Feldkamp , ladet im
Bremen : MS Hoffnung , Lücht , ladet in Bremen ; MS Emanuel ,
Maas , ladet in Bremen ; Verkehr von Münster und den übrigen
Dortmund -Ems - Kanal -Stationen : MS Anna -Gefine , Peters , ladet in
Waltrop ; MS Anna , Tjaden , 19. 12. von Dorsten nach Meppen ;
MS Annemarie , Schoon , ladet in Grimberg und Datteln ; MS
Günter , Kleemann , von Essen nach Leer ; MS Kehrwieder 1, Kramer ,
auf der Fahrt von Dorsten nach Leer ; MS Frieda , Schaa , in Stick¬
hausen erwartet ; MS Lina , Lüpkes , löscht in Emden ; MS Kehr¬
wieder 2 , Cramer , löscht in Blumenthal ; Verkehr nach den Ems¬
Stationen : MS Aalfe , Wiemers , löscht in Leer ; MS Gertrud , Hart¬
mann , ladet in Bremen ; MS Sturmvogel , Bindewien , löscht in Leer ;
MS Concordia , Deters , löscht in Norden ; MS Grete , Doyen , löscht
in Leer ; Verkehr von den Emsstationen : MS Gerda , Lüpfes , löscht
in Bremen ; diverse andere Schiffe : MS Schwalbe , Badewien , löscht
in Norden ; MS Heidina , Tepe , ladet / beladen in Oldenburg ; MS

PARTEIAMTLICHE ANZEIGEN

der NSDAP . und deren Gliederungen
(Die hierunter befindlichen Mitteilungen gehören zum Anzeigenteil )

Marie, Edliev, liegt in Joafehn; MS Hermann, Rauert, liegt auf Die Deutsche Arbeitsfront .der Werft ; Johanne , Friedrichs , liegt auf der Werft ; MS Irene ,
Priet , liegt auf der Werft ; Steine fahren : MS Anna , Jaussen ; MS
Hoffnung , 3wvanefeld : MS Maria , Badewien ; MS Reinhard , Har¬
ders ; MS Frieda , Büscher ; MS Almuth , Arends ; MS Hermann
Johann , Sieffen ; MS Margaretha , Tepe ; MS P . D. 3, Schoffel¬
mann : MS Geertje , Hoffmann ; MS Dini , Börchers ; MS Ostfries¬
land , Schage ; MS Altair , Buß : MS Käthe , Möhlmann .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
D. A. XI . 1936 : Hauptausgabe über 23 600 , davon mit Heimat¬

Beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimat
Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopf
nefennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen -Breisliste Nr . 14 für die Haupt :
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
lagstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ; B für
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen :
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D.
Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Schützenhof, Augustfehn- Bokel
Am 1. Weihnachtstage ( 25 . Dezember )

KONZERT
Tannenbaumfeier mit Tanzeinlagen
Anfang 7 Uhr

Hierzu ladet ein

Erstklassige Musik

Fritz Menke .

Kameradschaftsabend

am 2. Weihnachtslag in Ihrhove
Großes Saalpreisschießen . 30 Preise . Derlosung .
Zum tanz spielt die Lagerkapelle der Kommandantur
Papenburg . Anfang 6 Uhr .

Jedermann ist herzlich eingeladen .
Die Deutsche Arbeitsfront , Ortsgruppe Thrhove

Kreiswaltung Leer .

Nachfolgend gebe ' ch die Dienstregelung für die Zeit son
Weihnachten 1936 tis Menjahr 1937 befannt :

1. Weihnachten 1436 .

Die Dienststellen sind geschlossen vom 24 . 12 . 36 bis 27 . 12
1933 einschließlich .

2 . Neujahr 1987 ,

Die Dienststellen sind geschloffen vom 31 . 12 . 36 13 . 30 na
bis 3. 1. 1937 einschließlich .

gez . Wulf , reisobmann .

In jedes haub die „OIZ ."

Die hiesigen

Banken undSparkassen
schliehen ihre Kassen am

Donnerstag , dem 24 . ds . Mts .

um 12 Uhr mittags !

empfehle

Tangentinger ander at F.G.Höcker Nach ., Ihrhove Tee Kaffee Kakao Schokoladen ta Heringssalat ur bis Weihnachtenwirtschaft Janffen , Klein - Remels .

Hohr , Obergerichtsvollzieher Empfehle zum Jeste
in Leer .

Zu verkaufen

Ein hochtr . Rind
zu verkaufen .

H . de Dries , Lammertsfehn

schnittfeste Plock =
und Cervelatwurst .

Rud . Leemhuis , Leer ,

Wilhelmftr. 110. Jernruf 2144.

Bapenburg-Untenende

Ferkel zu verkaufen Kleinviehmartt
Heyo Meyer , Großwolde .

Schöne Läuferschweine
verkauft Heinrich Hattermann ,

Logaerfeld .

Mittwoch , 23 . Dezember .

Bum Fischtag
u. beil . Abend
pr . lbdfr . 1- 2 kg schwere Kochschellf .
1/ kg 25 Pfg , Bratfchellf . 20 Pfa . gr .

2 schöne Läuferschweine Rotzungen , Fischfilet 35Bfg. ,Gold¬
und Iträchtiges Schwein barschf. , fr . ger. Schell ische, Makr .,

hat zu verkaufen
Dirk Ollermann ,

Goldbarsch , Kieler Sprotten , Aal ,
Marinaden , Jischkons , Herings

Südgeorgsfehn oben. r . Grafe, Rathausstr. erneuf

Zu kaufen gesucht
Bu kaufen gesucht ein mittel
schweres gutes

Arbeitspferd
Angebote mit Alter und Preis an

H. Harders , Holterfehn ( Kr . Leer ).

Vermischtes

Müllabfuhr in Heisfelde
in der Weihnachts und Neu
jahrswoche statt Freitag am
Donnerstag .

Brattische Geschenke
für den Weihnachtstisch

Seifen , Parfüms , Haarwaffer
Bürsten , Hämme Ralierappa
rate , Maniküren etc .

aus der

la Spiegel Karpfen .
2334 .

feiner Fleischsalat
und Sülzkoteletts .

August Graventein , Leer
Wilhelmstr . 106 Telefon 2427 .

GuteTropfen
in großer Auswahl bietet

Antoni van der Laan

Weener .

Für Zuckerkranke
Zum Jeste :

Schokoladen , Gebäck , Getränke
und andere Lebensmittel .

neuform
DOR
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Schentt

Reformhaus

- la
eigener Herstellung .

Dan Deldens Kaffengeschäft , Hindenburgstr.28 Rud . Leemhuis , Leer,

eschenke
Wilhelmstr . 110 . Fernruf 2144 .

Schöne Topfblumen , Alpen
veilchen , Stück nur 50 - 60 Pfg .,
Primeln , Stück 40 Pfg . , 3 St .
1 . - Mk . Außerdem :
gesunde Walnüsse neuer Ernte ,
1/2 kg 40 Pfg . , 1/2 kg 1 . - Mk .
Feigen , / kg 20 Pfg . , 11½ kg
55 Pfg , Pakete Stück 10 Pfg .
Tafeläpfel , Haselnüsse , Blumen *
kohl ,Rosenkohl , Kohlrabi usw .

Gärtnerei Loers , Filiale Leer ,
Sügweine in verschieden . Sorten Adolf Hitler - Straße 13
Rotwein , Flasche von 75 Pig . an Weihnachtsbäume sehr billig D . .

Für die Festtagein Kristall , Glas , Porzellan ,

Keramik , Metall , Bestecke empfehle :

Rudolf Taŭl , Lane, Nanafte . 34 Weißwein. Flasche v. 80 Pig. anBranntwein und Klarer , Ltr . 2 . ¬
Folts Kruiden Ltr . 2,30
Ecks Ltr . 2,40Zum Sefte - ten -te

empfehle in besonders guter Qualität Doornkaat Ltr . 3 . - und 3. 50 '
Rind - und Schweinefleisch , sowie Wurst und Aufschnittwaren . Liköre Flasche 2 . 50

Weinbrand -Verschn . Fl . v . 2 . 20 anHermann Eckhoff , Jheringsfehn . Rum -Verschnitt , Flasche v. 2,30 an
Arrak - Verschnitt , Fl . von 2 . 50 anFernruf Timmel 38

Feinseifen
Parfümerie Reddingins
Leer , Hindenburgstraße 44

Passendes UniversalschränkeFest¬

geschenk für Bücher , Wäsche , Geschirr usw . in
dunkel Eiche u . Weißlack zu 34 . - RM .

sind wieder eingetroffen .

C . F . Reuter Söhne , Leer

Käse - Haus Harm Klock.
30 Sorten Käse !

Als besonders empfehle

saltigen Schweizer , 1/2 kg 1. 50
Tilsiter , Holländer u . Kümmel ,

vollfett 1/2 kg 1. 10
Tilsiter , scharf , vollfett ,

Neuzeit, Leer Schönen, abgelagertenKüm¬

Medizinal Drog . Neermoor , einander
dem Fachgeschäft für Neer
moor und Umgegend .

Zum Fischtag
empfehle prima
lebendfr . Kochschellf . , 1/2 kg 20 und
25 Pfg . , o . K. 30 Pfg . , Bratschellf .
20 Pfg . , Rotz . 25 Pfg . , ff . Jilchf . , la
Goldbarfchfilet , leb . Spiegel - Kar
pfen , fr . ger . Bück . , Schellf . , Makr . ,
Sprotten , Rotb . , Lachsh . u . Speck

Her. su. Fleiſchſ. ,

MARK

AMAND

SALAMANDERALLEINVERKAUF

meikäse , 10 % , 1/2 kg 65 Pig .
ostfr . Tilsiter , 10 % , schnittfest ,

1/2 kg 55 Pfg .
Tilsiter , 10 % , scharf , 1/ kg 50 ,
ostfr . Molkereikäse und 10 %

½ kg 40 Pfg .
Ammerländer Wurstwaren und
Rollschinken in groß . Auswahl

Leer , Brunnenstraße 25
Fernsprecher 2178

Frische Würstchen,

Knoblauch -Wurft
heute frisch .

aale, ff.hersu. Fleischl, pr.gef.her. Sk . Inemöhlen , Lear August Graventein ,Beer
Brabandt , Leer , Ad . -Hitlerstr . 24

Telefon 2252 Hindenburgstraße 66 .

Einladung .
Zu unserer am

Dienstag , d . 29 . Dezember ,
nachmittags 2 Uhr ,

in der Schule zu Bühren statt
findenden außerordentlichen

Generalversammlung
laden wir unsere Mitglieder
hiermit ein .

Tagesordnung :

1. Anschluß an den Landes )
elektrizitätsverband Olden
burg .

2 . Sonstiges .

Bühren , den 21 . Dezbr . 1936 .

J. G. Ukena ,
Heisfelde .

Das¬

fchenfte

Gefchenk

imstoler
Fahrrad
Große Auswahl bei

Gebr. v . Aswege, Loga

eisfelde

Bis zu dem letzten Tag

MINI

EdlePorzellangeschenke
auf den Gabartischerhöhen

die Weihnachtsfreude

Ad. Hibben, Leer

Leer 2472
Diese Nummer mußt Duschalten ,
um ein Taxi zu erhalten .

ARKE
AND

SALAMANDER
FUSSARZT

hält der Weihnachtsmann Der moderne orthopädifche SchuleEinkehr in

inderks Bekleidungshaus
ALLEINVERKAL

Dort erhält er noch immer Sr . Termöhlen , Leer
die praktischen u . billigen Hindenburgstraße 66 .Geschenke . - Darum zur
Wahl und Beratung zu

inderks

Elettrizitätsgenoffenfchaft Bühren , Empfehle Mittwoch u . Donnerstag
Groß - und Klein -Gander ,

e. 6 . m . u . H.
pr . Füllenfleisch,
Roulad . , Beefsteak

Der Vorstand . und Gehacktes .
Martin Coers ,

Wilhelmstr . 106. Telefon 2427 In jedes Haus die OTZ. leer , Tenestr. 46. Jerneuf 2562

Gine KleineAnzeige
in der Ot8 . hat stets großen
Erfolg .
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Woll - und

Seidenschals
von

Liker
Leer , Hindenburgstr . 60 .

Teppiche
Spezial - Abteilung

G . F . Reuter Söhne

Möbel - und Teppichhaus

Empfehle zum Feste

feinste Matthähnchen .
Rud . Leemhuis , Leer ,
Wilhelmstr . 110. Fernruf 2144 .

Praktische Geschenke für den Herrn

in nur guter Qualität .

wie

Pullover

Pullunder

Schals

Handschuhe

Etwas

molliges
für den

Herrn

in Riesen -Auswahl
voll

Ulster,Anzüge Backhaus
Oberhemden ,

Binder , Socken ,

dem führenden Fachgeschäft

Gamaschen , Schals , Barometer
Hüte , Unterwäfche , etc.

Große Auswahl zu billigsten Preisen !

Harders Leer

Hindenburgstr . 43

Elektrische Bügeleisen
50 % Stromersparnis , in größter Auswahl

Elektrohaus Fr. Hoppe , Leer

Ein schönes Geschenk !
Filet - Tischdecken

Bettdecken
in Filet , Tüll und Marquisette

in großer Auswahl und preiswert

e . F . Reuter Söhne , Leer

Schenkt nützlich !
Für den Herrn :

Dberhemden , Sporthemden , Krawatten ,

Thermometer

Die formschöne Brille

Optiker Bahns , Leer

Empfehle

als Geschenk , aber nur von

Rot - , Weiß - und

Süßweine

in Flaschen und lose vom Faẞ .

J . B . Hülsebus , Ihrhove . Telefon

Familiennachrichten

Am 24 . ds . Mts . feiern die Eheleute

Christof Schaaf und Frau ,
geb . Bakker

das Fest der Silbernen Hochzeit .

Was wir jetzt in Silber kränzen , möge einst im Golde glänzen "
Die dankbaren Kinder .

Ein kräftiger Stammhalter angekommen .

Hinrich Bekker und Frau

Auguste , geb . Asbahr .

Pullover , Pullunder , Socken , Schals , Leer , den 21 . Dezember 1936 .

Handschuhe , Gamaschen , Unterwäsche ,

Taschentücher , Hüte , Mützen usw .
in reicher Auswahl sehr preiswert

Wintermäntel + Anzüge
in bekannt guter Qualität .

Cordes
Rufen Sie Leer 2792 an

Der neue

Opel Kadett "
Ist eingetroffen , ab Lager sofort lieferbar .

Autohaus Martin Dirks ,

autor . Opel - Vertreter .

In Herren-Anzügen
Mänteln , Lederjacken , Wind¬

jacken , Joppen , Hosen , Hüten
Mützen , Oberhemden , Binder

Socken , Schals
ist die Auswahl zu Weihnachten noch

groß , unsere Preise sind günstig

H. Brahms, Jheringsfehn

Ihre Verlobung geben bekannt :

Stallbrüggerfeld

Frieda Helmts

Meino Penning
Dezember 1936 Klein - Hollen

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgang unseres lieben Vaters

sagen wir unsern aufrichtigen Dank .
Im Namen aller Angehörigen

Kapitänleutnant Hans Joachim Hesse
Assessor Rolf Hesse .

Leer ( Ostfriesland ) .

Militärkameradschaft

Warsingsfehn .

Monatsappell
am Sonntag ,

dem 27 . Dezember ,

nachmittags 4 Uhr ,

im Kameradschaftslokal .

Der Kameradschaftsführer .

Alles für Ihr Kind
Sauger , Milchflaschen , Gummi¬

Unterlagen , Nabelbinden , Zahn¬
ketten

DKindernährmittel :

Opels Kalk - Kindermehl , Opels
Kalk - Kinderzwieback , Kufekes
Kindermehl , Neftles Kindermehl ,
Haferflocken , Maizena , Kalk¬
präparate etc . aus der

Medizinal - Drogerie Neermoor ,
dem Fachgeschäft für Neermoor
und Umgebung .

NG .- Kriegsopfer¬

Versorgung ,
Kameradschaft

Loga .

Sonntag abend verschied
im Kreiskrankenhaus an
feinem schweren . Derfor
gungsleiden unser lieber ,
treuer Kamerad

Heinrich Rabenberg ,
Nortmoor ,

im Alter von 44 Jahren .
Sein Andenken bleibt bei

uns in Ehren .

Die Teilnahme an der
Beerdigung am Donners
tag , dem 24 . d . Mts . , ist

für alle Kameraden Ehren
pflicht .

Leer , Bremerhaven , Breslau , den 20. Dez . 1936 .

Heute abend 108/4 Uhr entschlief sanft nach langem

Krankenlager mein lieber Mann , unser guter Vater ,

Schwiegervater und Großvater ,

der Feilenhauer

Wilhelm Sammt
im Alter von 66 Jahren .

Um stille Teilnahme bittet

Frau Gesina Sammt ,

geb . Doodt ,

nebst Kindern und Kindeskindern

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , 24 . Dez . ,
nachm . 3 Uhr , von der Leichenhalle aus .

Loga , den 20. Dezember 1936 .

Gestern abend entschlief nach kurzer hef¬

tiger Krankheit , jedoch plötzlich und uner¬
wartet mein lieber Mann , unser treusorgender

Vater , Schwieger - und Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Jan Heyenga
im 61 . Lebensjahr .

Dies bringt tiefbetrübt zur Anzeige

Frau J. Heyenga , geb . Timmer ,
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 23. De¬
zember , nachmittags 3 Uhr .

Nach längerer , schwerer Krankheit ver¬
schied am Sonnabend , dem 19 . Dezember ,

unser Mitarbeiter

Jan Heyenga, Loga
Viele Jahre hat der Verstorbene uns treue

Dienste geleistet und durch sein freund¬
liches Wesen die Wertschätzung der Führung
und Gefolgschaft gewonnen .

Sein Andenken werden wir in Ehren halten .

Führer und Gefolgschaft
der Firma J . G . van Delden & Co .

Nortmoor , Holterfehn , Spetzerfehn und Stickhausen - Velde ,

den 20 . Dezember 1936 .

Heute abend entschlief sanft und ruhig an den Folgen

seines schweren Kriegsleidens im Kreiskrankenhaus zu

Leer unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Heinrich Rabenberg
in seinem 44 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Johann Rabenberg und Frau , geb . Seemann ,

Talina Rabenberg ,

Martin Rabenberg und Frau , geb . Voß ,

und Anverwandte .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem

24 . Dezember , mittags pünktlich 1 Uhr .

Schwerinsdorf , den 21 . Dezember 1936 .

Heute nachmittag um 3 Uhr entschlief sanft
und selig nach kurzer Krankheit mein treuer

Mann , unser guter Vater , Schwiegervater ,

Großvater , Schwiegersohn , Bruder , Schwager
und Onkel

Gerhard Alberts Wilken
im Alter von 59 Jahren .

In tiefer Trauer

namens aller Angehörigen

Gretje Wilken , geb . Düring
nebst Kindern .

Ob wir leben oder sterben ,
so sind wir des Herrn .

Beerdigung am Donnerstag , mittags 12 Uhr .
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Pagenburg und Umgebung
Weihnachtsfrende für alle

Aus der Weihnachtsarbeit des WHW .

otz . In den Räumen der NSV . in der Kirchschule -Untenende

herrscht seit einiger Zeit eine rege Tätigkeit. Viele fleißige Hände
sind in diesen Tagen tätig , um den 562 WHW - betreuten Familien
mit 2463 Köpfen der Stadt Papenburg die Weihnachtspakete zu

packen . An der gewaltigen Arbeit beteiligen sich sowohl die Block¬

walterinnen der NSV ., als auch treue Helferinnen aus der NS .

Frauenschaft .

Die Pakete werden enthalten : Wäsche - und Kleidungsstücke , Schuhe

und tägliche Gebrauchsgegenstände . Aber auch für den Magen ist

gesorgt . In der Vorwoche ist jeder Familie , entsprechend ihrer

Kopfzahl und Bedürftigkeit ein Lebensmittelpaket überreicht worden

und am Montag und heute , am Dienstag , erhält jede zu betreuende

Famile einen Beutel Weizenmehl mit 5 bzw . 2½ kg Inhalt , damit

auch der Weihnachtskuchen rechtzeitig gebacken werden kann . Hür

die Alten gibt es auch noch Tee , Kaffee , Kakao , Honigkuchen und

viele andere leckere Sachen mehr .

Unermüdlich tätig sind die beiden NS -Schwestern , die in wochen
Langer Vorarbeit die Bedürftigkeit der einzelnen Familie geprüft
haben ; dadurch ist die Gewähr einer gerechten Verteilung der zur

Verfügung stehenden Sachen und Mittel gegeben .

Ein Rundgang durch die Lager - und Verwaltungsräume zeigt

uns , in welch vorbildlicher Weise hier die Arbeit organisiert i .

Umfangreiche Arbeit gilt es bei der Verteilung der vorhandenen

Kleidungsstücke und dem Schuhwerk zu leisten . Hier muß jeder
etwas Passendes erhalten und Wäsche aller Art müssen dabei he¬

rücksichtigt werden . In einem anderen Raum sind die Eingänge
aus der Pfundsammlung der NS . - Frauenschaft untergebracht . Eie
sind sorgfältig geordnet und gelangen nun nach sorgfältigster Prü¬
fung in die Hände der bedürftigen Volksgenossen . Die in den

Nähabenden der NS . -Frauenschaft angefertigten Wäsche und

Bekleidungsstücke werden jezt ebenfalls verteilt .

-

Den 33 älteren Volksgenossen im hiesigen Altersheim hat das

WHW . in diesem Jahre eine besondere Freude zugedacht . Außer

nüzlichen Kleidungs - und Wäschestücken erhalten die Alten auch

sonstige Geschenke , an denen sie sich gewiß erfreuen werden .

Den gesamten Schulkindern (2500 ) hat das WHW . in diesem

Jahre durch gemeinsame Feiern ein Vorweihnachten beschert , wie

es bislang in der Größe und Wirkung noch nicht erlebt ist .

Auf dem Gebiete der Arbeitsbeschaffung ist in diesem Winter

das WHW . als wesentlicher Faktor in Erscheinung getreten , find

doch zum erstenmal fast alle zur Verteilung gelangenden Eachen
am Orte gekauft und verarbeitet worden .

Auch das NSKK . und die SA . haben sich in den Dienst der

Weihnachtshilfe des WHW . gestellt . Die NSKK . - Männer stellen

ihre Wagen zur Verteilung der Pakete zur Verfügung und die SA¬
Männer werden jeder Familie ihr Weihnachtspaket in ' s Haus

bringen .

Nach dem Rundgang durch die Lager - und Verwaltungsräume

des WHW . verabschieden wir uns von dem Ortsbeauftragten des

WHW . , Parteigenossen Bruns , der uns durch die Räume geführt
hatte , und wir wissen , bier trägt jeder zu seinem Teil dazu bei ,
damit das Wort des Führers Tat werde : Keiner wird in diesem

Gr .Winter hungern und frieren ."

Ausbesserung der Bollingfährschleuse .

otz . Wegen größerer Ausbesserungsarbeiten an der Bollingfähr

schleuse wird die Schiffahrt auf dem Kanal von Bollingfähr bis

Emden auf die Dauer von etwa 6 Wochen gesperrt . Die Sperre

beginnt am 4. Januar 1937 . Mit den Vorarbeiten , bei denen 60

Mann Beschäftigung finden , ist am Montag begonnen worden . Zur
Beschleunigung der Arbeiten wird in 3 Schichten gearbeitet .

otz . Rentenzahlung . Das Postamt Papenburg zahlt die Mili

tärrenten am Montag , dem 28 . Dezember , die Invaliden =

und Altersrenten am Mittwoch , dem 30 . Dezember aus .

otz . Schwerer Verkehrsunfall . Kürzlich ereignete fich auf

der Straße Surwold - Sögel ein Verkehrsunfall . Ein hiesiger
Kraftfahrer , der mit seinem Kraftrad von Esterwegen kommend den

Drt Surwold in Richtung Papenburg durchfuhr , prallte derart mit

einem Handkarren zusammen, daß er auf die Straße geschleudert
wurde . Dabei trug er schwere Verlegungen am Kopfe davon , die

seine Ueberführung in das Marienhospital erforderlich machten .

Im Dienst der Nächstenliebe
otz . In den Jahren 1918 - 1933 gab es in Deutschland offiziell

zwar noch das Rote Kreuz , doch waren ihm die Lebensmöglichkeiten

dermaßen stark beschnitten , daß es den meisten Deutschen überhaupt
nicht oder nur dem Namen nach bekannt war . Mit der Machtüber¬

nahme durch den Nationalsozialismus , der das Deutsche Rote Kreuz
als vaterländische " Organisation anerkannte und bejahte , wurde
dem Roten Kreuz die Stellung eingeräumt , die ihm seiner Natur

nach gebührt .

Im Kreise Aschendorf -Hümmling bestand von 1918 bis vor fur¬

zem feine einzige Rot -Kreuz -Einheit . Auf Anregung des Oberprä¬
sidenten Luge , des Vorsitzenden des Provinzial - Männervereins
vom Roten Kreuz , hielt Bezirkskolonnenführer Dr . med . Köpp
chen , Nordhorn , im Winter 1934/35 in Bathen einen Aufklärungs¬
vortrag , in dem er über die Aufgaben und Ziele des Deutschen Rin¬

ten Kreuzes sprach . Alsdann segte in Papenburg und den größeren
Drten des Kreises die erste Werbetätigkeit ein . In der Stadt Pa¬

penburg , wo Rot -Kreuz - Mitglieder aus der Vorkriegszeit die Grün¬
dung von Sanitätseinheiten in die Hand nahmen , konnte schon im

Frühjahr 1935 eine größere Anzahl Männer und Frauen ihre Prü¬
fung als Sanitäter und Samariterinnen ablegen . In den übrigen
Drten des Kreises wollte aber das Rote Kreuz immer noch nicht vor¬

wärts kommen . Ja , es schien fast , als ob das in den Wintermona¬

ten 1934/35 begonnene Werk im Sande verlaufen sollte . Als be¬

sondere Schicksalsfügung ist es zu bezeichnen , daß gerade in dieser

Zeit das Rote Kreuz in dem neuernannten Landrat einen Förderer

fand , der für die Entwicklung des Roten Kreuzes im Kreise Aschen¬

dorf -Hümmling von allergrößter Bedeutung werden sollte . Mit

der ihm eigenen Tatkraft ging er sofort nach seiner Ernennung zum

Vorsitzenden des Roten Kreuzes für den Kreis Aschendorf - Hümm¬
| ling daran , das Sanitätswesen , das er als unerläßliche Pflichtauf¬

gabe ansah , zu heben und meitgehendst zu fördern . Die ini Winter

1934/35 ins Leben gerufenen , aber immer noch nicht geprüften Sa¬

nitätshalbzüge wurden angehalten , ihre Ausbildung zu beschleuni¬
gen , um baldmöglich die Prüfung ablegen zu können . Neue Män¬

und Frauensanitätseinheiten wurden gegründet . Allenort3

zeigte sich ein frischer , aufblühender Zug . Um den
Sanitätseinheiten den nötigen finanziellen Rückhalt zu geben , wur¬

den der Kreis -Männer - und Kreis - Frauenverein vom Roten Kreuz
gegründet , die heute im ganzen Kreis zahlreichee fördernde Mitglie¬
der besigen .

ner =

Obgleich das Rote Kreuz im Kreise Aschendorf -Hümmling erst

vor kurzem gegründet ist , stehen bereits heute seine Sanitätseinhei¬

ten als verhältnismäßig gut ausgerüstete und einheitlich ausgerich¬
tete Formationen da . Die Stadt Papenburg allein verfügt über

45 aus gebildete männliche Hilfskräfte . Damit

hat hier die Sanitätseinheit die Stärke eines Sanitätszuges er¬

reicht . Ihm steht eine Samariterinnengruppe in glei¬

cher Stärke zur Seite. In den Gemeinden Aschendorf , Sögel,
Werlte , Lathen , Börger und Rhede beläuft sich die Zahl der ver¬

fügbaren geprüften Sanitätsmänner auf je 35 Mitglieder ( Sani¬

tätshalbzug ) . Außerdem verfügen Aschendorf , Sögel , Sathen und

Werlte über geprüfte weibliche Hilfskräfte in Stärke von etwa

25 - 30 Samariterinnen je 3weiggruppe . Durch einen dreimonat¬

lichen Fortbildungslehrgang in einem Krankenhause können sich die

Camariterinnen zu Helferinnen vom Roten Kreuz ausbilden . Die

Zahl der jezt schon ausgebildeten Helferinnen ist zwar noch gering ,

Folge 300

doch stehen vielerorts Samariterinnen in der Ausbildungsarbeit ,

so daß der hiesige Kreis in Kürze über eine größere Anzahl geprüfe
ter Rote Kreuz -Helferinnen verfügen fann . 3 . Zt . werden vour
Roten Kreuz neben den überall eingerichteten neuen Ausbildungss
lehrgängen für Sanitäter und Samariterinnen in fast allen größe

ren Orten des Kreises besondere Lehrgänge im Luftschutz
und Gasschuhsanitätsdienst durchgeführt . Auf An¬
ordnung der zuständigen Stellen haben an diesem Lehrgang ins
besondere Gendarmeriebeamte , Feuerwehrleute und Straßenwärter
teilzunehmen. Zur Durchführung des Straßenrettungsdienstes , der
dem Roten Kreuz übertragen ist , sind in allen größeren Gemeinden ,
besondere Unfall hilfsstellen eingerichtet worden . An den
Drtseingängen wie in den Ortschaften selbst aufgestellte Hinweis =
schilder ermöglichen es , die Unfallhilfsstellen leicht aufzufinden .

Die am 15 . November 1936 im Kreise Meppen stattgefundene

Großübung , bei der auch sämtliche Sanitätseinheiten des Kreises

Aschendorf-Hümmling (Frauen wie Männer ) praktisch eingesetzt
wurden , hat zum ersten Male das Können der jungen Sanitätseins
heiten vor weitester Deffentlichkeit unter Beweis gestellt . Das Rote

Kreuz des Kreises Aschendorf -Hümmling darf mit den dort gezeigten
Leistungen zufrieden sein . Ueberall , sei es beim Anlegen von Not¬

verbänden , bei der Bergung und beim Transport der Verwundeten

oder bei der Einrichtung eines Feldlazarettes oder einer Verpfle
gungs - oder Transportstation , zeigten die jungen Sanitätseinhei
ten , daß sie ihren Aufgaben gewachsen waren .

-

otz . Rhede . Erforschung der Heimatgeschichte . Die

deutsche Forschungsgemeinschaft in Berlin bearbeitet auf Grund der

vorgeschichtlichen Funde und der im hiesigen Flaargebiet im ver¬

gangenen Jahr unternommenen Untersuchungen eine besondere
Kartierung dieses Heimatgebietes . Unter Anleitung seitens der

Berliner Zentrale werden von den Bearbeitern heimatgeschicht

licher Sachen , hier Lehrer i R. Vogler , Flúrbezeichnungen , histo¬

rische Siedlungsvorgänge , urgeschichtliche Funde und solche aus der

Mittelsteinzeit zur Weiterforschung fartiert und bearbeitet . Eine

Klärung der Frage , ob das Gebiet des Flaar Jagdgebiet war , oder

gleichzeitig Siedlungsgelände , wird im nächsten Jahr endgültig

herbeigeführt werden . Die Funde von 1935 lassen die Möglichkeit

des Vorhandenseins von Siedlungsstellen noch offen . Die neuan¬
gesetzten , bereits in Auftrag gegebenen Bohrungen für 1937 , zahl

reiche Untersuchungen und Moorproben werden wertvolle Beiträge

zur Geschichte des Emslandes und unserer Vorfahren zutage före

dern .

otz . Abede . Die auf Veranlassung des Reichsnährstandes im

Vorjahr begonnene Aktion zur Hebung der Obstbaumpflege und

Anpflanzung hatte hier durchschlagenden Erfolg . Es erfolgten

Neupflanzungen von mehr als 1200 Bäumen , mit den umliegen¬
den Gemeinden mehr als 2000. Der prächtige Stand der neuen

Pflanzungen zeigt , doß bei richtiger Behandlung und Sortenaus¬
wahl auch in unserm Klima gute Fortschritte zu verzeichnen sind .

Im ganzen entfallen auf Aepfel 60 Prozent , auf Birnen 25 Bro¬
zent , auf Kirschen und Pflaumen 15 Prozent der Anpflanzungen .

Die Behörden geben bekannt :

Der Bürgermeister der Stadt Bapenburg :

Es besteht die Möglichkeit , Heuerleuten mit 5 und mehr Kindern ,

wenn die sonstigen Voraussetzungen vorliegen , laufend Kinders
Beihilfen zu gewähren und zwar sowohl , wenn fie tatsächlich unte

versichert geblieben find , als auch , wenn sie sich freiwillig versichert
haben .

Anträge können unter Darlegung der Verhältnisse Angabe der

Größe der Pachtung , Viehbestand , wöchentliche oder monatliche Are

beitszeit als Entgelt für die Pachtung ) während der Sprechstunden

auf Bimmer 7 des Ruthauses gestellt werden .

Vorbildliches Gemeinschaftswert der Bapenburger
Schaffung eines HI - Heimes und einer Jugendherberge .

ner auf die zahlreichen Besprechungen mit HI - Führern und
anderen Stellen mit dem Ziele der Heimbeschaffung ein und

teilte dann mit , daß auf der am 17. November in Bremen

abgehaltenen großen Heimbeschaffungstagung der Gauleiter
Röver dem Bürgermeister den Auftrag gegeben hat , inter
halb der nächsten zwei Jahre die Heimbeschaffungsfrage zu

lösen . Er rief die Anwesenden zur Mithilfe an der Durchfüh

rung des Heimbauplanes auf , zu dem zwar ein Teil der Mit¬
tel zur Verfügung steht durch Zuschüsse , für den die Restlosten
jedoch von der gesamten Bevölkerung aufgebracht werden
müssen, wenn der geplante Bau innerhalb der gestellten Frist

vollendet werden soll. Um die Gemeinschaft der Papenburger
Einwohner an dem Heimbau selbst mit den Kleinsten Zuwen

otz . Der Bürgermeister Janssen hatte zu Montag abend die
Politischen Leiter , die Führer der Formationen der Bewe¬
gung , die Betriebslster , Ratsherren , Stadträte , Schwileiter
Inuungsmeister , Aerzte , Apotheker und alle Volksgenossen
Sie sich verantwortlich fühlen für eine deutsche Erziehung un¬

serer Jugend , in das Hotel Hülsmann geladen , um die Frage

der Heunbeschaffung für die Hitler - Jugend zu lösen . Ju der

Besprechung , an der unter anderm auch Kreisleiter Buscher
teilnahm , ging der Bürgermeister zunächst auf die Notwen
digkeit der Heimbeschaffung ein , indem er die gegenwärtigen
Verhältnisse der bestehenden HJ -Heime in Papenburg ichil¬
derte und auf die vielfachen Bemühungen hinwies , bie feit
Jahren die maßgebenden Stellen in der Frage der Lösung

der Heimfrage beschäftigt haben . Der Bürgermeister ging ferdungen beteiligen zu können, wurde vom Bürgermeister die

Das Feuerlöschwesen im Kreise Aschendorf -Hümmling

stationen und Gerätehäuser ist eine Aufgabe der Gemeinden , bzw.
der gebildeten Feuerlöschverbände .

otz . Vor der Machtübernahme waren im Kreise 9 freiwillige | Löschgerätschaften , Ausrüstungsstüde , Alarmeinrichtungen , Wasser¬

Feuerwehren vorhanden , die sich zum Teil dem Emsländischen
Feuerwehrverband angeschlossen hatten . Die Ausrüstung dieser

Wehren mit Löschgerätschaften pp . bestand meistens in einer alters¬

schwachen Handdrucksprize , einigen Kübelsprizen , Signalpfeifen und
Nothaten . Nur einige Wehren besaßen neuzeitliche Leistungsfähige
Motorsprisen . Es fehlten aber durchweg auch in diesen Wehren

meistens die notwendigen Druckschläuche , so daß troß der Motor¬

sprigen die Leistungsfähigkeit der Wehren nur gering war , zumal

es fast überall an brauchbarem Löschwasser mangelte . Es fehlte an

einer behördlichen oder gesetzmäßigen Führung , die den Wehrent
Biel und Richtung wies und die verhinderte , daß die anfänglichen
Erfolge bald wieder verfielen . So ist es denn nicht verwunderlich ,

daß bei der Machtübernahme im Feuerlöschwesen , wie sast überall

im öffentlichen Leben , ein Zustand der Lotterei und Interessenlofig
feit vorhanden war , der für die Allgemeinheit größte Gefahren in

sich barg . Von einem geordneten Feuerschutz konnte keine Rede sein .

Schlimmer noch sah es aus in denjenigen Gemeinden , in denen

nur die Gemeindepflichtfeuerwehr bestand . Uebungen dieser Weh¬

ren hatten wohl seit Jahrzehnten nicht mehr stattgefunden , so daß

oft genug bei Bränden niemand vorhanden war , der die einfache

Handdrucksprige zu bedienen verstand . Solche vielleicht mehr als

100 Jahre alte Pumpe war neben einem halben Duzend Feuer¬

eimern auch wohl das einzige Löschgerät , das zur Verfügung stand .

Die Nationalsozialistische Staatsführung hat hier alsbald nach

der Machtübernahme erkannt , daß auch in dieser Hinsicht Wandel

geschaffen werden mußte . Es wurde zu diesem Zwecke das Gesez

über das Feuerlöschwesen vom 15. 12. 1933 erlassen . Die Beschas¬
fung und Unterhaltung der für die Feuerwehren erforderlichen

Auf Anregung des Landrats ist, in Durchführung dieser Bestim =
mungen , alsbald nach Erlaß dieses Gesetzes an dem Aufbau der

freiwilligen Feuerwehren herangegangen worden . Die Gemeinden
haben durchweg der Sache größtes Interesse entgegengebracht und

teilweise zur Ausrüstung der Wehren und zur Herstellung von

Feuerlöschteichen große Opfer gebracht . Jezt sind im Kreise Aschen¬

dorf -Hümmling 22 Freiwillige Feuerwehren vorhanden , von denen
allerdings einige erst in letzter Zeit dem Regierungsprändenten zur
Anerkennung vorgeschlagen werden konnten Die Gesamtitärte der
Wehren im Kreise beträgt 672 Mann . Es sind 8 Motoriprißen , 14

Saug - und Handdrucksprizen und 11 Handdrucksprigen , 4945 m

Schläuche , 1 mechanische Leiter , 4 automatische Mannschaftswagen ,
7 Schlauchwagen , neben Ausrüstungen und Uniformen vorhanden .

An einem Ausbildungskursus der Feuerwehrfachschule in Celle nah¬

men bisher insgesamt 66 Mann teil .

Aus dieser Aufstellung ergibt sich, welch erhebliche Leistung in der

verhältnismäßig furzen Zeit unter Leitung des Kreisfeuerwehrfäh
rers Borghorst und der zielbewußten tatkräftigen Förderung des

Landrats vollbracht worden ist . Hierbei muß der in den Wehren

herrschende disziplinierte , kameradschaftliche , opfer - und einfag¬

bereite Geist besonders hervorgehoben werden .

Auf der Feuerwehrführertagung in Lathen vor kurzem behandelte

in einem Vortrag der Landrat die Zusammenarbeit der Feuerweh
ren mit den Sanitätskolonnen , dem Reichsluftschutzbund und dem

Katastrophenschutz , wobei er die Notwendigkeit gemeinschaftlicherKatastrophenschutz , wobei
Uebungen hervorhob .

Gründung eines Vereins zur Förderung der Heimbeschaffung
für die HJ Papenburg angeregt . Jeder Papenburger hat

nunmehr durch Gurwerb der Mitgliedschaft dieses Vereins die

Möglichkeit , den Bauplan zu unterstützen , und zwar soll der

Verein längstens bis zum 21 . Dezember 1938 bestehen und
sofort nach Fertigstellung des Heimes aufgelöst werden .

Die von Begeisterung für die Sache getragenen Ausfüh
rungen des Bürgermeisters fanden begeisterte Zustimmung
und mit 58 Mitgliedern , die dem neugegründeten Verein int
der Gründungsversammlung beitraten , wurde das Bekennt

nis abaelegt , daß das Werk leben , wachsen und arbeiten soll .

Zum Vereinsleiter wurde einstimmig Bürgermeister Jans¬
sen gewählt , der seine Mitarbeiter bestimmte . Stellvertre
tender Vereinsleiter wurde Sturmhauptführer Harbede .

Schriftführer Ratsherr Prie k , stellvertretender Schriftfüh
rer Ratsherr Keßling , Kassemart wurde Suhrberg ,

dessen Stellvertreter Hülse bus , Beisitzer wurden Drts¬

gruppenleiter Gerber , Scharführer der HJ Fürst , Mas
rine -HJ - Führer Remmers , Ratsherr Claaßen ( Ver¬
treter der Stadt ) , Frl . Dreyer (BDM ) und Fräulein
Katenkamp ( Jungmädel .

An die Jugend richtete der Bürgermeister zum Schluß die
Bitte , von sich aus dafür zu werben , daß dem neuen Verein
möglichst viele Mitglieder beitreten , um die Heimbeschaffung
sicherzustellen .

Das geplante HI - Heim , das gleichzeitig Jugendherberge
sein wird , wird auf dem Gelände von Meyers Tannen , gün¬
stig zum Unten - und Obenende und beim neuen Sportplay
gelegen , errichtet werden in einem der Umgebung angepaßten

Baustil . Mit der Anfertigung der Baupläne ist bereits ein
Oldenburger Architekt beauftragt worden . Das vorbildliche
Gemeinschaftswerk der Papenburger Bevölkerung ist wohl

das erste dieser Art im ganzen Gau und wird sicher anderen
Städten und Gemeinden beispielgebend sein .
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Rundfunk -Programm
Qlusschneiden ! Für drei Tage !

Samburg : Donnerstag , 24 . Dezember

6 . 15 : Weckruf , Morgenspruch , Gymnastik . 6 . 30 : Stettin :
Morgenmusik . 6 . 50 : Ackerbau . 7 . 00 : Wetter , Nachr . 7 . 10 :
Stettin : Forts . der Morgenmusik . 8 . 00 : Wetter ; allerlei
Ratschläge . 8 . 15 : Sendepause . 10 . 00 : Schöne Walzer .
Schallpl . 10 . 30 : Unsere Glückwünsche . 10 . 45 : Kiel : So
zwischen elf und zwölf . 11 . 40 : Eisbericht . 11 . 45 : Meldg .
der Binnenschiffahrt , Binnenlands - u . Seewetterbericht .

12 : 00 : Riel : Musik zur Werfpause . 13 : 00 : Wetter . 13 : 05 :
Umschau am Mittag . 13 . 15 : Frankfurt : Unsere musikalische
bunte Schüssel für den Gahentisch . 14 . 00 : Nachr . 14 . 20 :
Musikalische Kurzweil . 15 . 00 : Wenn de Wiehnachsmann
fummt ! Erzählung von Heinrich Dieckelmann . 15 . 15 : In
der Konditorfüche , Schallpl . 15 . 45 : Die letzten Minuten , da
heißt es sich sputen . . . Das Fest steht vor der Tür !

16 . 30 : Bom Deutschlandsender : Wir schmücken den Tan¬
nenbaum . 17 . 30 : 3ur Freude ber Erwartung . Schallpl .
18 . 00 : Alle Buppen tanzen . Ein Spiel aus dem Kinder¬

Tand für große und fieine Leute . 19 . 00 : Glocken flingen
über die Heide . Einläuten der Weihnacht . 19 . 20 : Ihr
Rinderlein kommet . . . Die lieben alten Weisen zum Mit¬
fingen . 19 . 50 : Sendepause .

20 . 00 : du fröhliche , o du selige . . . Festliche Schlitten¬
fahrt durch singendes flingendes Weihnachtsland . Daziv .
21 . 00 : Reichssendung : Weihnachtsansprache des Stellver¬
treters des Führers . 22 . 00 : Stettin : Bei werlängerter
Polizeistunde ! Militärmusif . 23 . 00 : Sendepause . 23 . 10 :
Eine Weihnachtserzählung nach Charles Dickens . Gestalten
und Gesichte einer Christnacht .

Hamburg : Freitag , 25 . Dezember
8 . 00 : Hafenkonzert . 8 . 00 : Wetter , Nachr . , Hafendienst . 8. 20 :

Gymnastik . 8 . 45 : Gedanken zur Weihnacht . 9 . 00 : Muste
am Festmorgen . Schallpl . 10 . 00 : Weihnachten deutscher
Dichter . Goethe - Hebbel - Raabe . 10 . 15 : Sendepause .
10 . 30 : Orgelmusif . 11 . 00 : Sendepause . 11 . 15 : Kleine
Kammermusik . W. A. Mozart . Schallpl . 11 . 45 : Weihnach¬
ten in der Berghütte . Erzählung von Knut Hamsun .

12 . 00 : Bremen : Weihnachtskonzert im alten Rathaus . In
der Bause 12 . 55 : 3eit , Wetter . 14 . 00 : Kinder , hört zu !
Gen Tustig Märken to Wihnachten : Fleitenpeter " .
15 . 00 : Berlin (IPA . ) : Weihnachtslieder hüben und dri¬
ben . Ein Austausch von Weihnachtsliedern mit USA . ,
Belgien , Italien , Jugoslamien , Polen u . Schweden .

16 . 00 : Hannover : Eine nette Bescherung . Bunter Nach¬
mittag . 18 . 00 : Eine Weihnachtslegende . Tert von Her
bert Scheffler . Musikalische Bearbeitung : Siegfried Scheff¬
Ter . 18 . 30 : Blasmusif . 19 . 35 : Dom unter Dach . Besuch
in der Hanseaten - Halle . 19 . 50 : Wetter .

20 . 00 : Stuttgart : Wie es euch gefällt . Das tönende Stize
zenbuch . 22 . 00 : Kurzmeldungen . 29 . 05 : Frohe Herzen im
Glanz der erzen Tanzmusik .

mburg : Sonnabend , 26 . Dezember

6 . 00 : Berlin : Morgenmusit . 8 . 00 : Wetter , Nachr . 8 . 20 :
Gymnastik . 8 . 45 : Magdeburg : Frohe Weihnacht . 10 . 15 :
Sendepause . 10 . 30 : Dietrich Eckart - Feierstunde . 11 . 00 :
Sendepause . 11 . 15 : Frühschoppenmusik .

12 . 00 : Breslau : Musik am Mittag . In der Bause 12 . 55 :
Beit , Wetter . 14 . 00 : Tannenbaum und Kreuzschnabel .
Ein naturkundliches Märchenspiel . 14 . 30 : Der deutsche
Lichterbaum . 15 . 00 : Stettin : Volksmusik . 15 . 45 : Vom
Hundertsten ins Tausendste .

16 . 00 : Frankfurt : Froher Funk für alt und jung . Wir sehen
fern (ein Weihnachtstraum ) . 18 . 00 : Albert Bozenhardt
und Theodor Grandt erzählen aus ihrem Leben . 18 . 30 :
Breslau : Hieronymus Knicker . Komische Komische Oper
in awei Mften von Carl Ditters von Dittersdorf . Aufn .

Der Paragraph als Freund und Heifer
( 1 . Fortsetzung )

Frizz und Erna faufen Möbel :
Den Mitmenschen fiet das

Verliebtsein von Fritz und
Erna hauptsächlich dadurch auf ,
daß man die beiden Arm in
Arm mit freudestrahlenden Ge¬
sichtern durch die Straßen der
Stadt wandern sah und daß

das Paar ein besonderes In¬
teresse für die Schaufenster der
Möbel - und Haushaltwaren¬
geschäfte an den Tag legte . Wo
irgendeine hübsche Wohnzim¬

mer - Einrichtung oder ein rei¬
zendes Schlafzimmer ausge
stellt waren , da blieben die
Verlobten stehen ; und eine
lebhafte Unterhaltung hub
zwischen ihnen an , in der die
Stichworte , ,Eiche , , ,Nuß¬
baum " , „ Schleiflack " oft genug
wiederkehrten ; und bald waren
fie sich auch einig , wie sie ihr

Aufbewahren !

19 . 45 : Gepäckmarsch . Aus der Arbeit der 21 . SS . - State
darte . 19 . 55 : Wetter .

20 . 00 : Vom Deutschlandsender : Fusher Tanz im Lichter¬

glanz . 22 . 00 : Nachr . 22 . 30 : München : Tanz unterm

Lichterbaum . 24 . 00 : Vom Deutschlandsender : Wir bitten

zum Tanz .

Köln : Donnerstag , 24 . Dezember

6 . 00 : Morgenfied , Wetter . 6 . 05 : Stuttgart : Leibesübungen .
6 . 30 : Dresden : Frühkonzert . Daaw . 7 . 00 : Leipzig : Mach¬
richten ; anschl . : Morgenlied , Morgenruf . 8 . 00 : Kalender¬
blatt : Zeit , Wetter , Wasserstand . 8 . 10 : Frauentürnen .

8 . 30 : Königsberg : Ohne Sorgen jeder Morgen . 9 . 30 : Sen¬

depause . 9 . 45 : Beit , Nachr . , Wasserstand . 9 . 55 : Was ist
los im Sport ? 10 . 05 : Sendepause . 11 . 50 : Bauer mert
auf !

12 . 00 : Frankfurt : Musik für alle . Unsere musikalische bunte
Schüssel für den Gabentisch . Dazw . 13 . 00 : Meldungen ,
Glückwünsche , 14 . 00 : Meldungen . 14 . 15 : Bom Deutsch¬
Tandsender : Allerlei von zwei bis drei . 15 . 00 : 3ur un¬
terhaltung Schallpl . Darin : Mikrofon auf Weihnachts¬
fahrt .

16 . 00 : Nachmittagskonzert . . 18 . 00 : Die Glocken läuten . Die
Dome der Heimat rufen die Weihnacht ins Land . 18 . 45 :
Weihnachtslieder zum Mitsingen . 19 . 30 : Deutsche Weih¬
nacht Dichtungen unserer Zeit und zwischendurch Musik .

20 . 55 : Sendepause . 21 . 00 : Reichssendung : Weihnachtsan¬
Sprache des Stellvertreters des Führers . 21 . 20 : Befinn¬
liche Musik . 22 . 30 : Leipzig : Weihnachtsoratorium von
Johann Sebastian Bach für Soli , Chor , Orgel ut . Drche¬
fter . 23 . 30 : Autsflang . Schallpl . Sinfonie Nr . 8 in H - Moll .
( Unvollendete ) von Franz Schubert .

Köln : Freitag , 25 . Dezember

6 . 00 : Hamburg : Weihnachten an der Waterkant . Hafen¬
fonzert . 7 . 00 : Wupperield : Das Weihnachtsfied der Or¬
gel . 8 . 00 : Das schönste der Familie . 8 . 10 : Musik am
Weihnachtsmorgen . Schallplatten . 9 . 15 : Mit füßem Ju¬
belschall , nun finget fröhlich all ! Weihnachtsmorgen im
Kölner Dom . 10 . 00 : Am Weihnachtsmorgen . 11 . 00 : Deut
sche Erzählkunst der Gegenwart . Richard Billinger : Die
Lange Nacht . 11 . 20 : Liederstunde .

12 . 00 : Mittagskonzert . 14 . 00 : Schöne Opernstimmen .
16 . 00 : Musik aus Dresden . 18 . 00 : Weihnachten d . Aus¬

Tands outschen . 18 . 15 : Schlaf Kindlein , füße . . . Kinder¬
u . Wiegenlieder . 18 . 45 : J . Haydn : Klaviersonate Nr . 9
D - Dur . 19 . 00 : 3ur Unterhaltung . 19 . 45 : Sportvorbericht .

20 . 00 : Festliches Konzert . Dazm . : Aus meinem Leben .
Jakob Kneip erzählt . 22 . 00 : 3eit , Wetter , Nachr . 22 . 05 :
Berühmte Chöre singen . Schallpl . 22 . 30 : Vom Deutsch¬
Tandsender : Barnabas von Geczy spielt zur Unterhaltung .

Köln : Sonnabend , 26 . Dezember
6 . 00 : Berlin : Frühkonzert . 8 . 00 : Glasbläfers heilige Nacht .

Eine Erzählung von Richard Euringer . 8 . 10 : Kleine
Musif . 9 . 15 : Der freudenreiche Tag . 9 . 45 : Sendepause .
10 . 00 : Ausgewählte Schallplatten . 11 . 00 : 3ur Sendung
um 21 : 00 : Fallstaff von G. Verdi . Eine Einführung .
11 . 30 : Dietrich Eckart . Der erste Dichter des Dritten
Reiches . 11 . 45 : Aus dem Wohltemperierten Klavier " von
Joh . Seb . Bach .

"

12 . 00 : Breslau : Mittagskonzert . 14 . 00 : Leipzig : Goldene u .
Dersilberne Klänge um den Weihnachtsbaum . 14 . 30 :

Kiepenkerl packt aus . Besuch bei dem Ziegenbaron " Re¬
nesse . 15 . 00 : W. A. Mozart : Sonate B - Dur K. V. 454 .
15 . 30 : Weihnacht , Weihnacht überall . . . Einen bunten
Teller bringen Kölner Jungmädel .

16 . 00 : Neffe Sachen aus Köln . 17 . 45 : Weihnachtskonzert
des Bielefelder Kinderchores . Aufn . 18 . 30 : Weihnachten
im Felde . Erinnerungen deutscher Frontsoldaten an ihre
Kriegsweihnachten . 19 . 30 : Sportvorbericht .

20 . 00 : Deutschlandsender : Froher Tanz im viatergians .
20 . 55 : Ansage u . Inhaltsangabe des 1. Aftes . 21 . 00 Aus
der Scala in Mailand : Fallstaff . Oper von Giuseppe
Verdi . Ltg . u . Dir . : Victor de Sabata . 1. Aft : 21 . 00 bis
21 . 30 . 2. Aft : 21 . 50 bis 22 . 35 . 3. Aft : 22 . 55 bis 23 . 40 .
In den Pausen : Nachr . und Inhaltsangabe des folgenden
Aftes .

Deutschlandfender : Donnerstag , 24 . Desember

6 . 00 : Glockenspiel , Morgenruf , Wetter . Anschl . : Fröhliche
Schallplatten . Dazm . : 17 . 00 : Nachrichten . 8 . 00 : Sende¬
pause . 9 . 00 : Sperrzeit . 9 . 40 : Kindergymnastik . 10 . 00 :
Sendepause . 11 . 15 : Seewetterbericht . 11 . 30 : Der Bauer
spricht . Der Bauer hört . Anschl . : Wetter .

12 . 00 : Breslau : Musik zum Mittag . Daziv . : 12 . 55 : Beita
zeichen . 13 . 00 : Glückwünsche . 13 . 45 : Nachrichten . 14 . 00 :
Allerlei von zwei bis drei ! 15 . 00 : Vor der Weihnachts¬
tür . Bir nertreiben uns die Wartezeit mit Musik und
allerlei lustigen Dingen .

16 . 00 : Wir schmücken den Tannenbaum . 17 . 30 : Der Königs
Wusterhäuser Landbote zündet die Lichter an . . . 18 . 00 :
Weihnacht . ! Glocken deutscher Dome . - Weihnachts
lieder und die Weihnachtsgeschichte aus dem Heliand " .
19 . 00 : Der Deutschlandsender wünscht seinen Hörern ein
frohes Fest . Intendant Goes Otto Stoffregen spricht .

20 . 00 : Kleines Konzert am Heiligabend . 21 . 00 : Reichssena
dung : Weihnachtsansprache des Stellvertreters des Führers .
21 . 20 : Suftige Musit . 22 . 45 : Seetvetterbericht . 23 . 00 :
Heut ' soll niemand einsam sein Besinnliche Weih¬
nachtsstunde mit schönen Melodien .

Deutschlandsender : Freitag . 25 . Dezember

6 . 00 : Hamburg : Hafenkonzert . 8 . 00 : Seißa , heut ' ist Weih
nachtstag ! Zwei bunte musikalische Morgenstunden . 10 . 00 :
Es fällt ein Schein in alle Herzen . Eine Morgen¬
feier . 10 . 45 : Schallplatten . 11 . 00 : Deutsche Dichter zur
Weihnacht . 11 . 15 : Seewetterbericht . 11 . 30 : Aus der Kin
derecke ( Childrens ' Corner ) .

12 . 00 : Breinen ; Weihnachtskonzert im alten Rathaus .
12 . 55 : Beitzeichen . 13 . 00 : Glückwünsche . 13 . 10 : Bremen :
Musik zum Mittag . 14 . 00 : Allerlei von zwei bis drei !
15 . 00 : Das schwedische Barkel - Quartett spielt . 15 . 30 :
Kinderfunfipief : Die Sterntaler .

16 . 00 : 3wei Meisteropern : Tosca ( G. Puccini ) . Carmen
( G. Bizet ) Schallplatten . 17 . 00 : Die Barade der Binn
soldaten . Ein fröhliches Weihnachtsspiel von Eberhard
Kleineberg . Musit : Hans Joachim Sobanffi . (Aufnahme ) .
18 . 00 : Melodien aus Nord und Süb . 19 . 40 : Deutschland¬

Sportecho . Funkberichte und Sportnachrichten .
20 . 00 : Festliche Musik . Ltg . : Hermann Stange . 22 . 00 : Kurz

nachrichten . 22 . 05 : Barnabas von Geczy spielt zur Unter¬
haltung . Daziv . 22 . 45 : Seewetterbericht . 24 . 00 : Wir
bitten zum Tanz . Schallplatten .

Deutschlandsender : Sonnabente , 26 . Dezember

6 . 00 : Berlin : Frühkonzert . 8 . 00 : Fröhliche Muftt . 10 . 00 :
Das Tor zum Licht . Eine weihnachtliche Feierstunde .
10 . 30 : Ständchen auf der Gisbahn . Daziv . : 11 . 15 : See
wetterbericht .

12 . 00 : Königsberg : Musik zum Mittag . Dazw . : 12 . 55 : Beita
zeichen . 13 . 00 : Glückwünsche . 14 . 00 : Bunter Teller . Von
allerlei Weihnachtsgeschenken 14 30 : Der stille Klang .
Gine besinnliche Stunde in Wort und Ton .

15 . 30 : Lauter bunte Sachen singen , tanzen lachen ! Schall
platten . 17 . 00 : Das Sternenlied . Eine Funkballade von
Alfred Karrasch . Musik : Hansmaria Dombrowski . (Aufn .)
18 : 00 : Schöne Melodien . 19 . 40 : Deutschland - Sportecho .

20 . 00 : Froher Tanz im Lichterglanz . 22 . 00 : Wetter , Nachr . ,
Sport . Anschl . : Deutschlandecho . 22 30 : Konradin Kreuzer :
Quartett Es - Dur . 22 . 45 : Seewetterbericht . 23 . 00 : Bar
nabas von Geczy spielt zum Tanz . Dazu : Die Blaskapelle
Carl Woitschach .

gewährt worden war , ausdrücklich der Frau und nicht dem waren nuglos ; solche Einwände fruchteten nichts gegen den
Mann , an Hand gegeben und auch mehrfach urkundlich auf bitteren Verdacht , zu dem sich Friz angesichts der wirklich
ihren Namen verankert . Selbst wenn in Notzeiten der Ehe - belastenden Umstände berechtigt fühlte .
mann finanziell in Bedrängnis geraten wäre , hätten seine
Gläubiger die Hand nicht auf das Vermögen der Ehefrau legen
können ; das Haus , in dem die beiden schon seit ihrer Verhei¬
ratung wohnen und das zur Mitgift gehörte , ist auf den Namen
der Frau im Grundbuch eingetragen , würde also auch im
schlimmsten Falle , im Konkurs ihres Mannes , nicht ohne wei¬
teres verloren gehen .

Da Friz , der Bräutigam unserer Erna , gleichermaßen wie
sein zukünftiger Schwiegervater , als Geschäftsmann von ton¬
junkturellen Schwankungen und von wirtschaftlichen Faktoren
abhängig ist , die außerhalb seiner Macht und kaufmännischen
Fähigkeiten liegen und sein Einkommen bestimmen , läßt er
wohlweislich die Rechnungen für die Möbelstücke , welche er mit
Ernas Aussteuer einfauft , auf ihren Namen ausstellen .
Seine Frau wird dadurch gegen Rückschläge im Berufsleben
ihres Mannes wenigstens insoweit geschützt sein , als die Woh¬
nungseinrichtung für Verpflichtungen des Mannes nicht ge =
pfändet werden darf .

Erna im Verdach eines Seitensprungs :

fünftiges Heim ausstatten soll- Tages den üblichen Nachmittagsspaziergang mit Friz ab¬
ten , o duß es zur Genugtuung der Fabrikanten Bestellungen
aller Art zu vergeben galt .

Jedenfalls durften die zwei Glücklichen allen Grund haben ,
fich die Traulichkeit ihre Wohnung in den schönsten Farben
auszumalen , zumal der Betrag , den Erna von ihrer Mutter
zur Aussteuer in die Hand bekommen hatte , groß genug
ausgefallen war , um die Anschaffung geschmackvoller und ge¬
diegener Stücke zu gestatten . Eigentlich pflegt es ja nicht die
Regel zu sein , daß Mütter aus ihrer Tasche die Aussteuer be¬
Streiten ; vielmehr steht der Braut mit Eingehung der Ehe ein
Anspruch gegen ihren Vater auf eine angemessene Aussteuer
zu , d . h. auf die zur Einrichtung des Haushaltes notwendigen
Gegenstände . In diesem Augenblick wäre die Verfolgung des
Rechtes jedoch eine unbillige Härte für Ernas Bater gewesen ,
der , ohne daß man ihm eine Schuld beimessen tann , megen
allgemein ungünstiger Lage seines Erwerbszweiges in schwere
Sorgen geraten war und tüchtig fämpfen muß , um überhaupt
den Lebensunterhalt seiner Familie zu verdienen . Ihm hätte
man also eine größere Ausgabe für die Aussteuer seiner Tochter
gegenhalten , ste habe ihn hintergangen und sich mit einem an¬
Vermögen besaß , sprang die Mutter ein , welche aus begüter¬
tem Hause stammte und noch einen Teil ihres Erbes durch
die Inflation hindurchgerettet hatte . Sie tat es frohbewegten
Herzens , ohne sich bewußt zu sein , daß sie damit eine Forde¬
rung erfüllte , die der Gesetzgeber für solche Verhältnisse auf¬
gestellt hat : Ist der Vater verstorben , oder zur Gewährung der
Aussteuer nicht imstande , so liegt der Mutter die Verpflich
tung ob .

Damit war das junge Paar zufriedengestellt und hatte aus
der Schilderung der Brautmutter , wie sie sich ihr Geld trok
aller Schwierigkeiten erhalten hatte , nebenbei noch eine Lehre
für die Zukunft gezogen : Als nämlich vor vielen Jahren der
Bater die Mutter heimführte , gingen seine Geschäfte gut ; um
aber auch für die Wechselfälle des Lebens gesichert zu sein ,
wurde die Mitgift , ein Kapital , das über die Aussteuer hinaus

So verging den Verlobten unter Besorgungen , Vorberei¬
tungen und Pläneschmieden die Zeit wie im Fluge ; man dachte
bereits daran , das Aufgebot zu bestellen , als Erna eines

sagte , unter der Begründung , sie wolle für zwei Tage zum
Besuch ihrer Großmutter nach Leipzig verreisen . Daß diese
dort lebte , war ihm bekannt ; und die Angelegenheit flang
durchaus glaubhaft . Ob ihn trotzdem ein leises Mißtrauen
beschlich oder ob er selbst die Gelegenheit ausnuten wollte ,
einmal mit Freunden ordentlich zu feiern , bleibe dahingestellt ;
jedenfalls nahm er das Angebot seines früheren Klassen
genossen vom Gymnasium gern an , der ihn einlud , einen Auto¬
ausflug mitzumachen , der gleichfalls nach Leipzig führen sollte .

In dieser mitteldeutschen Stadt stattete er der Mutter sei¬
ner zufünftigen Schwiegermama einen Höflichkeitsbesuch ab ,
hörte von ihr , Erna sei schon bei ihr gewesen , und habe zum
Abschied den Vorsatz geäußert , mit dem nächstfälligen Eilzug
nach Hause fahren zu wollen . Um so überraschter war Friz ,
als er zwei Stunden darauf seine Braut in Gesellschaft meh¬
rerer junger Leute die Petersstraße entlang gehen und schließ¬
lith Friz fonnte es sich nicht verkneifen , vorsichtig und un¬
auffällig zu folgen in einer bekannten Tanzbar verschwinden
sah . Einen besonders schmerzhaften Stich empfand sein Herz ,
weil er unter ihren Begleitern einen Herren entdeckt zu haben
glaubte , der seiner Erna früher einmal nicht ganz gleichgültig
gewesen war .

-

Frih „ macht Schluß " :

Dieser Vorfall hatte dem Bräutigam die Lust zu fröhlicher
Becherei vollends geraubt ; um aber seinen Kameraden nicht
ebenfalls den Spaß zu verderben , rollte er flugs nach Hause
ab . Und als ihm später seine Braut äußerlich gänzlich un¬
befangen begegnete , gab ' s einen erschütternden Krach . Wut¬
entbrannt schleuderte er ihr die Antiage des Treubruches ins
Gesicht , zog den Ring vom Finger und legte ihn vor ihr auf
den Tisch zum Zeichen und mit der ausdrücklichen Erklärung ,
zwischen ihnen fet es nun aus " . Alle Beteuerungen der Braut ,
fie sei lediglich durch Zufall mit den Leipzigern zusammen¬
geraten im übrigen habe sie sich durchaus nicht verlöbnis¬
widrig betragen , das tönnten alle Beteiligten bezeugen

Einen nicht minder lauten Auftritt gab ' s in Ernas Eltern¬
haus , wo sich aus anfänglichen Tränenschleiern bald die Rechts¬
frage herausschälte , was nun werden solle mit den für die
Ehe bestellten Möbeln , Gardinen und Haushaltungsartikeln .
Die Mutter , welche der Schilderung ihres Töchterchens rücks
haltlos Glauben schenkte und aus dieser Einstellung heraus ob
, ,der gemeinen Handlungsweise Frizens , der wohl etwas
Besseres gefunden habe , derb erbost war , meinte , man folle
ihn auf Ersatz allen Schadens verklagen und ihm die Bezah =
lung sämtlicher auflaufenden Rechnungen zuschieben . Außerdem
habe ihr armes Kind " bisher eine gutbezahlte Stellung als
Stenotypistin in einem großen Werk innegehabt und sie nur
im Hinblick auf die in Aussicht stehende Bermählung auf¬
gegeben . Da eine gleichwertige Position nicht sofort zu finden
sei, müsse der Erbräutigam auch deswegen tüchtig blechen .

Der Vater war ob solchen Zorns von vornherein skeptisch
und wurde sich der Schwierigkeiten und Verwidlungen wollends
bewußt , als er sich bei seinem Rechtsanwalt Rat geholt hatte .

Kann man Schadenersaz fordern ?

Dieser hatte ihm nämlich auseinandergesetzt , daß bei der
Untersuchung , ob einer der Beteiligten auf Schadenersaz haftbar
gemacht werden könne , die Schuldfrage eine hervorragende
Rolle spielt . Dabei sei nicht allein maßgebend , wer formel
den letzten Anstoß zur Trennung gegeben und das entscheidende
Wort ausgesprochen hat ; mehr ins Gewicht falle , ob um
beim praktischen Falle zu bleiben - Erna ihren Bräutigam
einen wichtigen Grund zum Rücktritt gegeben hat . Ein solcher
läge zweifellos in Nichteinhaltung der dem Berlöbnis inne¬
wohnenden moralischen Treuepflicht begründet . Träte sie nun
mit der Forderung auf Erstattung ihrer Aussteuer -Auslagen an
Frizz heran , so würde er ihr oder ihrem Vertreter sicher ents
gegenhalten , sie habe ihn hintegangen und sich mit einem ans
deren eingelassen " ; er dente gar nicht daran , einen Pfennig
herauszurücken , bestünde im Gegenteil sogar auf Entschädigung
für die Chaiselongue , die er von seinem eigenen Geld für ihr
Heim angeschafft habe , sowie für die Wohnung , die fürzlich ges
mietet worden sei , und schließlich auf Herausgabe des Ver¬
lobungsgeschenkes .

Schauen Sie , Herr Müller " , fuhr der Jurist fort , nach dem
Bürgerlichen Recht muß der Schuldige dem anderen Verlobten
den Schaden ersehen , der daraus entstanden ist , daß er in Ere
wartung der Ehe Aufwendungen gemacht hat oder Verbindlich
feiten eingegangen ist . Gelingt es Ihrer Tochter also nachzu
weisen , daß sie , wie sie behauptet , die Bekannten in Leipzig
wirklich ohne Absicht und Verabredung getroffen und sich, woran
ich nicht zweifle , auch sonst forreft benommen hat , so entfällt
für den Verlobten der wichtige Grund für den Rücktritt . Würde
er nichtsdestoweniger auf seinem Standpunkt beharren , so läge
die Vermutung nahe , er habe den Streit nur zu dem Zwecke
vom Zaune gebrochen , seine Braut loszuwerden ; dann würde
man ihn geldlich sicher an den Hammelbeinen paden können , und

dagegen wider Erwarten die Durchleuchtung des Ausfluges nicht
zwar ganz in dem Rahmen , wie Ihre Gattin es erwartet . Fiele

zur Rechtfertigung der Braut aus , so müßte sie sich unter Ums
ständen auf Forderungen von seiner Seite gefaßt machen , wie
ich sie soeben stizziert habe ."

( ortfehung folgt .)
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